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Das Gude der Attentatsmär. 

In Gottes Hand ſtehen wir alle. Wenn wir auf 
dem ſtolzeſten hanſeatiſchen Dampfer die Meere durch⸗ 
queren, ſo können wir mit dem Schiffe untergehen. 
Wenn wir eine lange oder noch jo kurze Eiſenbahnfahrt 
antreten, ſo können wir mit dem Zuge verunglüden, 
Nicht zu Lande noch zu Waſſer, nicht im Gewühle der 
Menſchen noch in der Einſamkeit, nicht bei Tage noch 
bei Nacht ſind wir gegen den Verluſt des Lebens oder 
gegen die Schädigung des Leibes gefeit. Hierin giebt es 
keinen Unterſchied, der König ſteht dem Bettler gleich. 
Unglückliche Zufälligkeiten bedrohen ſogar diejenigen 
Perſönlichteiten, die in der breiten Oeffentlichkeit ſtehen 
und weithin ſichtbar ſind, vielleicht am meiſten. Ihr 
Tod oder auch nur ihre Bedrohung bedeutet für das 
Volt, dem fie zugehören, häufig einen nationalen Verluſt 
und immer den Grund zu einem geſteigerten menſchlichen 
Mitgefühle. Aber es iſt eine Sinnesverwirrung oder 
ein Verbrechen, wenn Leute derartige Zufälligkeiten, 
von denen das Staatsoberhaupt betroffen wird, als 


Aeußerungen verbrecheriſcher Anſchläge deuten und in der vom Ro ich 
Mißtrauen zwiſchen Fürſt und Volk ſäen. Leider iſt 9 


das nicht ganz ohne, wenn auch nur vorübergehenden, 
Erfolg neuerdings in Deutſchland mehrfach verſucht 
worden. i ; 

Wir wollen nicht auf den bereits der Vergeſſenheit 
übergebenen Vorfall vom vorigen Herbſte zurückgreifen, 
als in Breslau eine wahnwitzige Alte beinahe den 


Kaiſer verletzt hätte, ſondern erinnern nur ganz kurz ! 


daran, daß {don damals Intriguanten aus dem ganz 
unpolitiſchem Ereigniſſe politiſches Kapital zu ſchlagen 
das Beſtreben zeigten. Aber viel kräftigere und nicht 
ebenſo wirkungsloſe Verſuche haben wir anläßlich 
jenes Bremer Vorkommniſſes erlebt, als das von 
unbewußt geſchleuderte Eiſen 
Eitle Wichtigthuer 


unſeres Kaiſers 
ſelber und die damit verbundenen phyſiſchen Schmerzen 
doch unendlich wenig gegen die ſeeliſche Aſſektion, welche 
in dem Gemüthe des Fürſten dadurch hervorgerufen 
ward oder werden könnte, daß man ihm glauben 
machte, im deutſchen Volke würden Attentate gegen 
das Haupt des deutſchen Reiches ausgebrütet und voll⸗ 
zogen. Dieſe Verwerthung eines unglücklichen Zufalls 
zu zweifelhaften politiſchen Zwecken war ein Verbrechen 
gegen die Majeſtät ſowohl des Reiches als des deutſchen 
Volkes. i 

Es ift im Leben jo, daß gewöhnlich die Verleumdung 


triumphirt. Im gegebenen Falle iſt der Triumph 


wenigſtens kein langer geweſen. Die neuliche Nachricht, 
daß die Eröffnung des Hauptverfahrens gegen den 
Bremer Epileptiker Weiland vom Reichsgerichte ver⸗ 
worfen und Genannte außer Verfolgung geſetzt 


geführlichkeit des Kranken gefaßt. Wir haben ſ. Z. un⸗ 
mittelbar nach dem Bremer Ereigniſſe darauf hingewieſen, 
daß aus Gründen der allgemeinen und öffentlichen Sicherheit 
überhaupt die deutſchen Landespolizeiverwaltungen auf 
Internirung dieſer 
und geſährlich find, 
nur in Parentheſe. 
Die Hauptſache bleibt, daß nun endlich und von 
höchſter richterlicher 
was von mancher Seite bisher ſo eifrig beſtritten 
wurde, obgleich jeder Unbefangene längſt davon über⸗ 
zeugt war. Der Geiſteszuſtand des Epileptikers war 
zuerſt von einem Kollegium Bremer Aerzte, nachher 
von der höchſten preußiſchen Staatsbehörde für derartige 
Gutachten, dem Medizinalkollegium, geprüft worden. 
Hier wie dort kam man zu dem Schluſſe, daß Weiland 
ſtrafrechtlich für ſeinen Wurf nicht zur Verantwortung 


Bedacht nehmen ſollten. Das aber 


Anparteihes 


Stelle aus feſtgeſtellt worden iſt, 
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gezogen werden könne. Jetzt tritt noch der 
Spruch des Reichsgerichtes hinzu, und wir meinen, für 
alle ehrlichen Leute iſt damit der traurige Fall erledigt. 
Es iſt außer Zweifel geſtellt, daß kein verbrecheriſches 
Attentat ſtattgefunden hat. So muß auch der Schatten, 


der künſtlich auf die Liebe des Volkes zum Kaiſer und 
umgekehrt geworfen worden, vor dem Lichte der Wahr⸗ 


heit wieder weichen und, wenn noch etwas übrig bleibt, 
ſo iſt es vielleicht beim Kaiſer einiges Mißtrauen gegen 
die Scharfmacher und politiſchen Intriguanten, die ihm 
ſo viel im Ohre liegen. 


Vom Bundesrath. 


Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter. 

Die Vermuthung Berliner Blätter, daß die nächſte 
und vorausſichtlich letzte Sitzung des Bundesraths vor 
deſſen Sommerferien wegen der Reiſe des Reichskanzlers 
Grafen Bülow zum Vortrag beim Kaiſer nach Kiel vom 
27. auf den 29. d. Mts. vertagt worden fet, ift beſtem 
Vernehmen nach unrichtig. Vielmehr iſt dieſe Vertagung 
lediglich in Folge eines aus der Mitte des Bundes⸗ 
raths geäußerten Wunſches erfolgt. Es ſollen neben 
verſchiedenen Reſten auch noch die Ausführungs⸗ 
beſtimmungen neuen vor der 


früherer Erfahrungen annehmen, daß nun, nachdem die 
Entſcheidung gefallen iſt, 
wird. Wir 


und zwar, 
daß 


ausgegangen war. 
Bundesraths iſt zu ſchließen, daß ſich die preußiſche 
Regierung, alfo wohl mit Einſchluß des hierfür in erſter 
Linie zuſtändigen 
jener Staatsminiſterialſitzung 
beſchloſſenen Novelle einverſtanden erklärt hatte. Der 
dem Bundesrath zugegangene Entwurf eines neuen 
71 iſt ſo ſehr mit dem tiefſten Geheimniß um⸗ 
eben, 
Referenten Einblick in die umfangreiche Druckſache 
genommen haben und daß deren Inhalt den meiſten 
anderen Mitgliedern des Bundesraths noch unbekannt ift. 


Die Konkurseröffnung über bie 
Leipziger Bank beantragt, 

Der Aufſichtsrath der zuſammengebrochenen 

Leipziger Bank hat geſtern gegen 3 Uhr beſchloſſen, 

über die Bank beim dortigen 


BR rj; Leipzig, 26. Juni. 
Die an der Berliner Börſe herrſchende Meinung, 
ſich nicht zu beſtätigen; in hieſigen maßgebenden 


Kreiſen iſt davon nichts bekannt. Die Leipziger 


Leipzig Konkurs anmelden, d 


Folgendes von der „Nationalztg.“ mitgetheilte Bor- 
kommniß bezeichnend. Als am Dienstag Vormittag ein 


daß vorläufig nur die für dieſe Frage beſtellten f 


Mar 


die ſächſiſche Regierung beabſichtigte aus Anlaß der 
jüngſten Bankkataſtrophen eine Hilfsaktion, ſcheint 


Bank wird heute Abend noch beim Amtsgericht 
och bleibt die Eut⸗ 

ſchließung des Konkursrichters noch abzuwarten. 
In der heute Mittag im Gebäude der Leipziger 
Bank abgehaltenen Verſammlung der Haupt 
gläubiger, an welcher Vertreter der Re ich s bank, 


Bütom Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Heubude, 


Tiegenhof, 


der Sächſiſchen Bank, fowie verſchiedener 
Leipziger und auswärtiger Häuſer 
und Banken theilnahmen, ſtellte ſich als 
unmöglich heraus, ein Moratorium fämmtlicher 
Gläubiger herbeizuführen, ſodaß die Konkurs⸗ 
aumeldung geſetzlich geboten erſchien. Nach dem 
en bloe aufgeſtellten Status der Bank hat dieſelbe an 
Verbindlichkeiten ca. 29000000 Mk. Accepte, 24000 000 
Mark Depoſiten⸗ und Checkkonto, ſowie 39 Millionen 
Mark Kreditoren, zuſammen etwa 92 Millionen 
Mark. Demgegenüber ſtehen an Aktiven circa 
26½ Millionen Mark Wechſel, wovon 10 000 000 bei 
Staatsanſtalten gegen Depoſiten ruhen, ferner 
5½ Millionen Mark Effekten, 2 Millionen Mark 
Kaſſe, 111½ Millionen Mark Debitoren, 4½ Millionen 
Mark Pfänder, 7 Millionen Mark Konſortialbeſtände 
und 2½ Millionen Mark freier Werth des Bank⸗ 
gebäudes, zuſammen circa 159%, Millionen Mark. 
Wenn alle Aktiven vollſtändig eingehen ſollten, 
ſo würden nach Berechnung der Direktion 
67 Millionen Mark für die Aktionäre 
vorhanden ſein. Es kommt aber vor Allem 
darauf au, welche Verluſte für die Leipziger Bank 
bei der Realiſirung ihrer etwa 80 Millionen Mark 
betragenden Engagements mit der Aktiengeſellſchaft 
für Trebertrocknung in Kaſſel und der ihrer Gruppe 
angehörenden inländiſchen und ausländiſchen Geſell⸗ 
ſchaften und Firmen entſtehen. 

Die Engagements beſtehen laut Bericht der 
Direktion zum Theil in Debitoren, Pfändern, 
Wechſeln und Konſortialbetheiligungen, zum Theil 
auch in Vorſchüſſen, welche gegen Sicherheit ver⸗ 
ſchiedenſter Art, ſo gegen Bürgſchaft, an Mitglieder 
des Aufſichtsraths und der Direktion der Caſſeler 
Geſellſchaft gegeben wurden. Die Berichte, die der 
Vorſtand der Bank, ferner die Aufſichtsrathsmit⸗ 
glieder Georg Schröder, Kammerrath Fritz Mayer 
und Generalkonſul W. Wölker über ihre perſönlichen, 
zum Theil im Auslande gewonnenen Erfahrungen 
über die Aktiengeſellſchaft für Trebertrocknung eve 
ſtatteten, ſuchten nachzuweiſen, daß im Intereſſe 
der Aktionäre behufs Erzielung einer möglichſt 
hohen Quote das Caſſeler Unternehmen in irgend 
einer Form erhalten bleiben müſſe. 


Berliner großes Bankinſtitut nach der erſten Nachricht 


a a Bank in ihrem Portefeuille 16 Millionen 


G. Frankfurt a. M., 27. Juni. (Privgt⸗Tel.) 
In einer Unterredung mit dem Vertreter der „Frankf. 
Ztg.“ theilte Direktor Exner dleſem mit, er habe bet feiner 
neulichen Anweſenheit in Berlin verſucht, eine Fuſion der 
Leipziger Bank mit der Deutſchen Bank zu erreichen. Die Deutſche 
Bank habe aber abgelehnt wegen der übergroßen Beziehungen 
der Leipziger Bank zur Cafeler Trebertrocknungs⸗Geſellſchaft. 
Direktor Exner glaubt nicht, daß die Trebertrocknungs⸗ 
Geſellſchaft fd werde halten können, 
Leipziger Bank abgeſchnitten fei. 


Auf jeden Fall 


wurde. 


verbreitet eine ähnliche Erklärung. 


nteich, Ohra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, 
Weichſelmünde, Zoppot. 


weil ihr der Kredit der 


ſei der Konkurs zweifellos. Die Kredite ſeien rapide gewachſen, 
weil dieſe Bank in den Kredit habe einſpringen müſſen, der 
der Trebertrocknungsgeſellſchaft von anderer Seite verweigert 


Eine Erklärung der Leipziger Spar⸗ und Kredit⸗ 
bank verſichert aufs Beſtimmteſte, daß die Leipziger Spar⸗ 
und Kreditbank an dem Zuſammenbruch der Leipziger Bank 
nicht betheiligt fet und ſomit alle umlaufenden Gerüchte auf 
Unwahrheit beruhen. In dem Verhältniſſe der Spare und meines Ahnherrn mich umſchweben, der tödtlich getroffen 
Kreditbank fet feit dem letzten Abſchluß nichts Nachtheiliges[ vom Roßbacher Schlachtfelde getragen wurde, ſein 
eingetreten. — Auch die Direktion der Löbtauer Bank Beiſpiel, die Ehre höher zu halten als alles, leben in 


Der am 1. Januar ausgeſchiedene frühere erſte Direktor 
der Leipziger Hypothekenbank Hillig beruft die Mitglieder des 
Aufſichtsrathes zu Sonnabend zu einer Verſammlung, inſhaus brachte der e ger ii 

welcher über einen Antrag zur Einberufung einer: General- , Pies O TE 4 55 
verſammlung Beſchluß gefaßt werden fol. Da die Hypotheken⸗ 
bank ein zu realiſtrendes Guthaben von 2 200 000 Mark bei durch fein Vorgehen in eine von fremden 9 
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der Leipziger Bank habe, erſcheint eine Beſchlußfaſſung geboten 
und es ſei nothwendig, die Mitglieder des Auſſichtsrathes, die 
als gleichzeitige Auſſichtsmitglleder der Leipziger Bank ſchwer 
verdüchtig ſind, durch andere vertrauenswürdige geſchäfts⸗ 
kundige Perſonen zu erſetzen. A ; 


e 
Direktor Exner verhaftet. 
Leipzig, 27. Juni. (W. TB. Telegramm.) 
Direktor Exner tft geſtern Abend verhaftet und der 
Staatsanwaltſchaft ausgeliefert worden. Die Leipziger 
Bank bleibt geſchloſſen, bis der Konkursverwalter leine 


Thätigkeit aufgenommen hat. 
m t 


k 
Die Filiale der Deutſchen Bank. 

In der heutigen Sitzung des Aufſichtsraths der 
Deutſchen Bank wurde die Errichtung einer Filiale in 
Leipzig unter der Firma „Leipziger Filiale der Deutſchen 
Bank“ beſchloſſen. r 

Zur Leitung derſelben wurden bis auf Weiteres die 
Herren Victor Koch, Direktor der Hamburger Filiale, 
und Paul Millington Herrmann, ſtellvertretendes 
Vorſtandsmitglied in Berlin, als Direktoren, ſowie Herr 
Adolf Hoppe, ftelluertretendes Direktionsmitglied der 
bayeriſchen Filiale, als ſtellpertretender Direktor deſignirt. 
Dem Herrn Hugo Schmidt von der Zentrale Berlin 
wurde auch für die Leipziger Filiale Procura ertheilt. 


Hohenſtein, Konitz, 
Schellmühl, 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Das Reichsmarineamt hat den Hinterbliebenen 
eines beim Untergang der „Gneiſenau“ Ertrunkenen 
einen Schadenerſatz von 100 Mark angeboten. Die 
„Frankf. Ztg.“ mochte der Nachricht keinen Glauben 
ſchenken; allein ſie hat ſich durch die Akten, welche ihr 
der Vater des Todten, Herr Karl Seher in Mosbach, 
zuſtellte, von der Richtigkeit der Meldung überzeugen 
müſſen. Sie ſagt nun: 

Hundert Mark für ein zerſtörtes Menſchenleben! Herr 
Seher berief ſich darauf, daß die Ausbildung ſeines Sohnes, 
der als Einjähriger bei der Marine gedient und eine lang⸗ 
jährige Vorbereitung zum Seemaſchiniſtenberuf durchgemacht 
hat, einen Koſtenaufwand von etwa 12000 Mark verurſacht 
hat. Er erſuchte, ihm wenigſtens die Hälfte zurück⸗ 
zuzahlen, damit er die Ausbildung ſeiner anderen 
Kinder nicht über Gebühr einſchränken müſſe, zumal 
durch einen Beinbruch nicht mehr ganz 
geſchäftstüchtig fet. Das Reichsmarineamt erwiderte am 


22. März, die hundert Mark feien eine einmalige Zuwendung 


(nicht etwa eine Rente) und: „Dle Auslagen für Ihren Sohn 
können Ihnen auch zum Theil nicht aus Marinefonds erſtattet 
werden“. Wohl aber find dem Vater Rechnungen von Kieler 
Lieferanten zugegangen, die noch Reſtzahlungen für die Aus⸗ 
rüſtung des Todten beanſpruchen. Das Kommando der 
Nordſeeſtation hat am 12. Januar dem Vater mitgetheilt, daß 
ſein „Schreiben wegen Regelung der Entſchädigungsanſprüche 
bezw. der zu gewährenden Beihilfe“ an die Inſpektion des 
Bildungsweſens in Kiel weitergegeben fei. Aber dieſe 
Behörde hat bisher kein Wort von ſich hören laſſen. 
Vielleicht ſieht ſich der Reichstag die Sache näher 
an. Daß er bereit iſt, in Fällen gleicher oder ähnlicher 
Art zu helfen, hat ſeine Fürſorge für die Chinakrieger 
und die Veteranen aus dem deutſch⸗franzöſiſchen Kriege 
bewieſen. E 


E 

Antiklerikale Kundgebungen in Spanien. In 
Valencia rotteten ſich die Antiklerikalen vor einer Kirche, 
in welcher eine Feier ſtattfand, zuſammen, zertrümmerten 
die Kirchenfenſter und ſuchten eine Prozeſſion am Ver⸗ 
laſſen der Kirche zu hindern. In dem Getümmel wurde 
eine Anzahl Frauen ohnmächtig. Die Polizei mußte 
einſchreiten und die Prozeſſion bei ihrem Austritt 
ſchützen. Darauf machten ſich die Ruheſtörer daran, das 
erzbiſchöfliche Seminar und das Karmeliterkloſter mit 
Steinen zu bewerfen. Die Polizei nahm mehrere Ver⸗ 
haftungen vor. In einer Kirche in Dijon fand man 
einen Aufruf angeſchlagen, in welchen angekündigt wird, 
daß ſämmtliche Kirchen der Diözeſe in Brand geſteckt 
werden würden; die Kirchen in den Ortſchaften No rena, 
San Juan u. ſ. w. feien ſchon durch Brand zerſtört. 
In der Bevölkerung wo darüber lebhafte Entrüſtung. 


Präſident Krüger ift geſtern in Rotterdam ein⸗ 
nn und begab ſich mit ſeinem Gefolge nach dem 

athhauſe. Der Wagen des Präſidenten wurde von 
früheren transvaaliſchen Offizieren und Unteroffizieren 
eskortirt. Auf dem Rathhauſe wurde Krüger vom 
Bürgermeiſter, den Stadträthen und Rathsmitgliedern 
empfangen. Nach einer Anſprache des Bürgermeiſters 
dankte Krüger für den Empfang und gab der Hoffnung 
Ausdruck, daß Gott ſein Land bald wieder befreien 
werde. Nach der Frühſtückstafel unternahm Präſident 
Krüger einen Spazierritt, bei dem ihm zahlreiche 
Ovationen dargebracht wurden. 

* 


Lue-Saluces verurtheilt. Der franzöſiſche Staats 
gerichtshof verurtheilte den Grafen Luc⸗Saluces zu 
fünf Jahren Verbannung unter Zubilligung mildernder 
Umſtände. Für die Verurtheilung ſtimunen 72 Senatoren; 
58 enthielten ſich der Abſtimmung. Die Sitzung wurde 
geſchloſſen, ohne daß es zu einem Zwiſchenfall 
gekommen wäre, 
Paris, 27. Juni. (Privat⸗Tel.) 

Zum Prozeß Lue Salute wird gemeldet: Am Schluß 
des Plaidoyrs hielt Graf Lue Saluce eine kurze bom⸗ 
baſtiſche Anſprache. Die Gefühle, ſagte er, die im Geiſte 


unſerer Familie fort. N 


* 
Die Affäre Ugron. Im ungariſchen Abgeordneten. 


das 
zur 


nkompatibilitätsverfahren die Angelegenheit Ugron 
prache und weiſt darauf hin, daß, obwohl Ugron 


abhängige Stellung gerathen und ſeine Haltung unver⸗ 
einbar mit dem Mandate eines Volksvertreters 
Vorgehen nach dem neuen Geſetz dennoch nach formalem 
Recht nicht als inkompatibel bezeichnet werden könne. 
Das Geſetz weiſe eine Lücke auf. Uebrigens bewege 
ſich die auswärtige Politik in ſo feſten Gleiſen, die 
Leitung beruhe auf ſo feſten Grundſätzen, daß U grons 
Anſchlag, ſelbſt wenn man in Paris darauf 
eingegangen wäre, keine ſchlimmen Folgen 
gehabt haben würde. (Zuſtimmung.) Gajari 
erklärt, es erfülle ihn mit aufrichtigem Schmerz, wenn 
ein ungariſcher Abgeordneter ſich zu ſolchem Schritt ver: 
leiten ließe. Zwiſchenruf rechts: „Vaterlandsverrath!“ 
| Franz Koſſuth erklärt im Namen der Unabhängig- 
| keitspartei, daß dieje die Dreibund⸗Politik entſchieden 
billige; ſie fühle Sympathieen für Frankreich, halte in⸗ 
deſſen einen Anſchluß an das ruſſiſch⸗franzöſiſche Bündniß 
für nicht richtig. Ueberdies verurtheilt Koſſuth Ugrons 
Abſicht, mittels ausländiſchen Geldes die 
Wahlen beeinfluſſen zu wollen. (Zuſtim⸗ 
mung auf allen Seiten des Haufes.) 
Wien, 27. Juni (Privat⸗Tel.) 

Seit einigen Tagen beherrſcht die Affaire des ungariſchen 
Abgeordneten Ugron die geſammte öffentliche Meinung. Es 
iſt feſtgeſtellt, daß der franzöſiſche Botſchafter in Wien den 
Abgeordneten Ugron an Delcafis empfahl und daß der 
franzöſiſche Konſul in Prag gleichfalls ihn unterſtütze. In⸗ 
folgedeſſen gelten die Stellungen der Beiden als erſchüttert 
und ihre Abberufung als bevorſtehend. Die franzöſiſche Re⸗ 
gierung ſoll bereits mitgetheilt haben, daß ſie völlig der Auf⸗ 
faſſung der öſterreichiſchen Regierung iſt, wonach ein 
diplomatiſcher Vertreter mit Perſönlichkelten, welche der 
Oppoſitions⸗Partei angehören, nicht in enge Fühlung treten 
dürfte. 


Denutſches Reich. 
~ — Der Kaifer hörte geſtern Abend an Bord der 
„Hohenzollern“ bei Eckernförde den Vortrag des Reichs⸗ 
kanzlers Grafen v. Bülow und iſt heute Vormittag 
11 Uhr 30 Min. bei vorzüglichem Segelwetter an Bord 
der „Iduna“ in Kiel eingetroffen. Heute Morgen begab 
fiğ der Kaiſer in Eckernförde an Bord der „Iduna“ 
zur Theilnahme am Handicap Eckernförde Kiel. Es 
herrſcht ſtarker Wind bei Regenfällen. 
$ — Generalleutnant v. Leffel meldet am 25. aus 

5 Tientſin: „Palatia” ijt heute in See gegangen mit dem 
a 3. Infanterie ⸗ Regiment und 300 Leichtkranken. 
= Bere wodke wód Oberſtleutnant v. Wallmenich. An 

Bord Leiche des Geſandten Frhr. v. Ketteler. 


Ausland. 


— Aus Buenos Aires wird der „Times“ von 

\ geftern telegraphirt: Die Maul» und Klauenſeuche fei in 

4 ae erloſchen. Seit mehreren Monaten 

Ra” fei bei dem dem Verbrauche zugeführten Vieh kein Fall 

+8 mehr vorgekommen. Nach Braſilien feien in dieſem 

l Jahre 18000 Stück Rindvieh ausgeführt, die alle voll⸗ 

l kommen geſund dort angekommen ſeien. Die Ausfuhr 

ee nach Natal werde bald beginnen. Die argentiniſche 

R Regierung läßt noch einige Zeit verſtreichen, ehe fie das 
| Erlöſchen der Seuche im Lande bekannt giebt. 


Sport. 
Die Kieler Woche. 
E Kiel, 26. Juni, 
X Ergebnitz des heutigen Handicap des Kaiſerlichen 
Hachtklubs von Eckernförde nach Kiel: „Wanderer“ 
erſter, „Iduna“ zweiter, „Cicely“ dritter. Wind Nord- 
weft; Windſtärke: 9,7. 


5 Neues vom Tage. 

Zum Streik am Simplontunnel. 

1 Auf der Südſeite des Simplontunnels fol ein blutiger 

* Zuſammenſt o ß zwiſchen den Streikenden und dem Militar 

K ſtattgefunden haben, wobei es Todte und Verwundete gab. 

* Näheres iſt nicht zu erfahren, da die Behörde die telegraphiſche 

{ Verbreitung aller Nachrichten verweigert, Die Forderungen 
der Streikenden find abgelehnt. Die Zahl der Streifenden 
beträgt auf der Südſelte 2000, auf der Nordſeite über 1800, 

Wegen Ausbreitung der ſchwarzen Pocken 

iſt in verſchiedenen Ortſchaften des Kreiſes Grottkau in 

Schleſien die Abhaltung von Märkten und Wallfahrten im 
ganzen Kreiſe auf 8 Wochen verboten worden. 
Zu einer Telephonverbindung Italiens mit der Schweiz 
bewilligte geſtern die Deputirten⸗Kammer in Rom den ge⸗ 
forderten Kredit, . 


AES 
> 
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Geſcheitert. 

Einer Depeſche aus St. Johns (Neufundland) zufolge iſt 
der Ozeandampfer „Luſitania“, der von Liverpool nach Montreal 
mit 500 Paſſagteren unterwegs war, geſtern Nacht auf der 
Höhe von Cap Ballard geſcheitert. Alle Paſſagiere des Dampfers 
wurden gerettet. 

Das Feuer in Jekaterinoslaw 
iſt gelöſcht. Der Schaden an verbranntem Holz wird auf 
3 Millionen, der an Mühlen, Sägewerken und Wohn⸗ 
EB häuſern wird auf 2 Millionen geſchätzt. Das Holz war 
nicht verſichert. Die Eiſenbahngebäude, die Waſſer⸗ 
Pur; leitung und einige andere Gebäude find beſchädigt. Es ver- 
branten 42 Gehöfte. 

In dem Dorfe Matuſova wurden 2 alte Bettler mit 
2 elfjährigen Knaben angehalten. Die Kinder find wahr⸗ 
ſcheinlich beim Brande geſtohlen und ſchwer ver fłitm melt; 
ein drittes Kind fol infolge der Verſtümmelung geſtorben fein. 

Einſturz einer Leichenhalle. 

Die neuerbaute Leichenhalle in Mannheim ſtürzte geſtern 
Nachmittag ein, die demnächſt ihrer Beſtimmung übergeben 
werden folte. Zwei Mann wurden getödtet, vier verletzt. 

Aus dem Zuge gefallen a e 
iſt am Sonntag zwiſchen Groß⸗Wudicke und Schönhauſen 
ein dreijähriges Kind. Als der in voller Fahrt befindliche 
Schnellzug Berlin⸗Bremen hinter Groß⸗Wudicke war, 
öffnete ſich plötzlich die Thür eines Waggons und ein Kind 
fiel heraus, zunüchſt auf das Trittbrett des Wagens, dann die 
Böſchung hinunter. Der Zug hielt, 
wurde, und fand man das Kindchen ohne Beſinnung mit 


ne i one 


w Aj 


bis Stendal und von hier mit dem D⸗Zuge nach Hannover, 
wo das unglückliche Weſen in ärztliche Behandlung gegeben 
wurde. Das Unglück tft darauf zurückzuführen, daß die 
Thür des Wagens nicht geſchloſſen war und ſich 
das Kind dagegenlehnte. i 

Ein Eiſenbahnunglück 


von Peru ereignet. Eine Bock⸗Brücke wurde vom Hoch⸗ 
waſſer weggeſchwemmt und ein Paſſaglerzug, welcher mit 
großer Geſchwindigkeit dahinfuhr, ſtürzte infolge hiervon in 
die Tiefe, die Lokomotive und fünf Wagen wurden ger: 
trümmert. Wie man hört find 15 Perſonen um⸗ 
gekommen. 


Eiſenbahnunglück auf der Wabashhahn während der Nacht 
ereignet. 


umgekommen. 
letzt, darunter viele ſchwer. 
Der zweite Prozeß Jänicke, 


en! 


Donnerstag 


da die Nothleine gezogen 


fat ſich auf der Wabash⸗Eiſenbahn fünfzehn Mellen weſtlich 


Einer ſpäter eingetroffenen Meldung zufolge hat ſich das 


Sechzehn italieniſche Auswanderer, 
welche ſich auf dem Wege nach der Salzſeeſtadt befanden, find 
Fünfzig Reiſende ‚find ver⸗ 


In dem Giſtmordprozeß gegen den Töpfer Jänſcke vor 
dem Potsdamer Schwurgericht wegen Ermordung der Bergner 


in Berlin ein Gutachten darüber einzuholen, 


befunden habe. 


—— .f nr 
CYahy 1 7 
Jahresbericht der Kaufmannſchaft. 

Der Jahresbericht des Vorſteher⸗Amtes 1892: 1223 „ „ 
der Kaufmannſchaft zu Danzig über ſeine Thätig⸗ 
feit im Jahre 1900/01 (Mai— April) und über Danzigs 

Handel, Gewerbe und Schifffahrt im Jahre 1900 ift 

Der vielſeitige, bedeutſame und in 


geſtern erſchienen. 
gewohnter Weiſe überſichtlich 


geht eine 
> Allgemeine Ueberſicht 

voraus, in welcher es wie folgt heißt: i 

Als das bedeutſamſte Ereigniß des Beit- 
raumes, deſſen Schilderung der vorliegende Bericht gilt, 
iſt die Sicherſtellung des Ausbaues 
Schuitenlake zu einem Theil unſeres Seehafens 
und die Herſtellung einer Eiſenbahn verbindung 


wir 
Wunſche Ausdruck geben wollen, 
die Erwartungen, die man betheiligten 
Kreiſen an ihre Herſtellung knüpft, in veichem Maße in 
Erfüllung gehen. Dazu kann freilich die Tüchtigkeit 
und Rührigkeit der Induſtriellen und Kaufleute Danzigs 
nur verhältnißmäßig wenig thun: vorzugsweiſe wird 
es vielmehr von den allgemeinen wirthſchaft⸗ 
lichen Verhältniſſen der Gegenden, mit denen 
wir Verkehrsbeziehungen unterhalten, abhängen, ob die 
neuen umfangreichen Anlagen, die dem Handel, der 
Induſtrie und der Schifffahrt unſeres Platzes zur Ver⸗ 
fügung geſtellt werden ſollen, ſich mit friſch pulſtren⸗ 
dem Leben füllen werden, und vor allem wird es 
die Löſung der wichtigen handelspolitiſchen 
Fragen, die den geſetzgebenden Körperſchaften des 
deutſchen Reiches in der nächſten Zukunft geſtellt 
werden, in einem dem internationalen Verkehr günſtigen 
Sinne fein, welche auch die Frage entjcheiden wird, ob 
die neuen Anlagen eine ausreichende Benutzung finden 
werden. A 
In zweiter Reihe war es die Frage der Nayon- 
beſchränkungen, der wir an dieſer Stelle in 
unſerem vorigen Bericht eine ausführlichere Erörterung 
widmeten. Auch in dieſer Frage können wir einen 
erfreulichen Fortſchritt verzeichnen: die Reichs⸗ 
rayonkommiſſion hat angeordnet, daß das Gelände auf 
Strohdeich vorwärts der Baſtione Braunroß und Ein⸗ 
horn bis zum Stagnetergraben hinfort nur noch den 
Beſchränkungen des dritten Rayons unterliegt. Damit 
iſt den dort befindlichen ältereren induſtriellen Unter⸗ 
nehmungen die Möglichkeit freier Entfaltung gegeben 
worden, die ihnen im Gegenſatz zu einer Reihe neuer 
induſtrieller Anlagen, denen man von vornherein die 
Feſſel der Rayonbeſchränkung abnahm, bisher verſagt war. 
Der Freibezirk zu Neufahrwaſſer hat 
auch im zweiten Jahre ſeines Beſtehens die Erwartungen, 
die man an ſeine Errichtung knüpfte, in vollem Maße 
erfüllt. Der Verkehr in ihm war lebhaft und 
vollzog ſich ohne jede Störung. Die Eiſenbahnverwaltung 
war auch weiter bemüht, durch Schaffung neuer Löſch⸗ 
plätze und Vermehrung der Schienengeleiſe den Frei⸗ 
bezirk leiſtungsfähiger zu geſtalten. Leider iſt die 
Waſſertiefe im Freibezirk nicht ausreichend, 
um große Dampfer, wie ſie in unſerem Hafen 
vielfach verkehren, aufnehmen zu können. Solche 
Schiffe werden nach wie vor ihre Abfertigung 
im Hafenkanal erfahren müſſen. Mit der 
dringend nöthigen Ausſtattung der Anlage 
modernen Krähnen wird in dieſem Jahre ein Aufang 


gemacht werden: die königl. Eiſenbahndirektion hat die 


Lieferung von drei fahrbaren elektriſchen Portalträhnen 
für den Freibezirk ausgeſchrieben; zwei davon follen 
eine Tragfähigkeit von 1500 Kilogr., einer eine folche 
von 2500 Kilogr. erhalten. Sie werden vorausſichtlich 


im Laufe des Sommers zur Aufſtellung kommen. Gbenſo 


dringend nothwendig ijt nun aber weiter die Wud: 


ſtattung des Weichſelbahnhofes mit ähnlichen € 


Krähnen, und wir hoffen, daß die königl. Eiſenbahn⸗ 
Verwaltung auch hier den Anforderungen, die der 
moderne Verkehr nun einmal an die Leiſtungsfähigkeit 
der Löſch⸗ und Ladeeinrichtungen eines Hafens ſtellt, 
Rechnung tragen wird. ; 

Am 80. Oktober 1900 ift das neue Empfangsgebäude 
des Perſonenbahnhofs dem Verkehr übergeben 
worden. Es erweiſt fiH als ein durchaus den modernen 
Anforderungen entſprechender Bau, der ſich auch in 
ſeiner äußeren Erſcheinung in glücklichſter Weiſe ſeiner 
Umgebung ſowohl wie dem architektoniſchen Geſammt⸗ 
charakter Danzigs einfügt. Zur Beit ift man damit 
beſchäftigt, dem Gebäude ausreichende Einrichtungen für 


den Vorortverkehr, der bislang noch immer auf das 


Interimsgebäude angewieſen war, anzugliedern. 
Das Strlaßenbahnnetz unſerer Stadt und ihrer 
Umgebung hat nach zweigtichtungen hin Erweiterungen 
erfahren. Im Herbſt 1900 iſt die elektriſche Bahn 
Bröſen⸗Neufahrwaſſer⸗Danzig in ihrem Haupttheil dem 
Verkehr übergeben worden und im Mai 1901 faſt gleich 
zeitig die Endſtrecke dieſer Linie vom Kaſſubiſchen Markt 
bis zum Krahnthor und die Straßenbahn Langfuhr⸗ 
Oliva. Die erſte Linie iſt beſonders werthvoll für die 
er und gewerblichen Anlagen auf dem linken 
Weichſelufer, deren Beamten⸗ und Arbeiterſchaft ſie eine 
bequeme und ſchnelle Verbindung mit Danzig ſowohl 
wie mit unſerm Hafenorte Neufahrwaſſer zur Ver⸗ 
fügung ſtellt, und die zweite Linie kann für unſre 


winnen, als ſie zur Löſung der für Danzig ganz be⸗ 
a ſchwierigen Arbeiterwohnungsfrage beizutragen 
n der Lage ift: es ift die Möglichkeit gegeben, 

in der Nähe der Linie gelegenen freien Gelände 
und geräumige Wohnungen zu errichten, deren 


preiſe für Arbeiter erforderlich ſein. 
Er 


nur für Nothhafen oder Ordre anliefen, 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


am Teufelsſee beſchloß am Mittwoch der Gerichtshof nach s 
fei, jein | einftündiger Verhandlung, von der wiſſenſchaftlichen Deputation |1900: 1368 Schiffe von zus. 
ob Jänicke zur 
Zeit der Begehung der That ſich in krankhaftem Zuſtande 1897: 


1 i gearbeitete Inhalt zerjullt| 1898: 1384 
in zwei Haupttheile, von denen der erſte die Thätigkeit 1897: 
des Vorſteheramtes, der zweite Danzigs Handel, Gewerbe 1896: 1536 „ Fy Soop 
und Schifffahrt behandelt. Dieſen beiden Hauptabſchnitten 1895: 1472 „ „ „ 


der 


Erwerbsverhältniſſe inſofern erhebliche Bedeutung ge⸗ 


auf dem 
1 

ieths⸗ 
ſchweren Verletzungen an Kopf und Beinen im Graſe liegen. preis auch dem Arbeiter erſchwinglich ift und von denen 
Dic} Eltern nahmen das Kind wieder mit ins Coupee, fuhren aus er unter Benutzung des neuen Verkehrmittels feine 


Arbeitsſtätte in der Stadt bequem und ſchnell erreichen 
kann. Dazu würde freilich eine Ermäßigung der Fahr⸗ 


Wenden wir uns nun zu den geſchäftlichen 
gebniſſen, welche das Jahr 1900 dem Er⸗ 
jwerbsleben unſerer Stadt gebracht hat, fo iſt her⸗ 5 
vorzuheben, daß der Zeit eines falt ftetigen Aufſchwunges, 

als welche ſich die Jahre von 1899 an bis zurück etwa 
gum Jahre 1894 darſtellen, mit dem Jahre 1900 ein 
Zeitraum gefolgt ift, in dem fih ein Stillſtand bef 
merkbar macht. Der Umfang unſeres Seeimportes war 
mit rund 807 000 Tonnen im Jahre 1899 auf 801 000 
Tonnen im Jahre 1900 gefallen, während allerdings 
unſer Seeexport eine Steigerung — von 659 000 Tonnen 
auf 710 000 Tonnen — aufweiſt, ſodaß der Geſammt⸗ 
umfang unſerer ſeewärtigen Güterbewegung immerhin 
gegen das Vorjahr um rund 45 000 Tonnen geſtiegen 
und damit, wie aus der nachſtehenden Ueberſicht hervor⸗ 
geht, größer geweſen iſt als in dem geſammten 
letzten Jahrzehnt, und, wie wir hinzufügen können, 
arößer als überhaupt in irgend einem der 
Jahre, über welches genaueres ſtatiſtiſches Material 
vorliegt. Es find, ungerechnet diejenigen Schiffe, welche 
leer oder in Ballaſt den 8 oder welche unſeren Hafen 


27. Juni. 


1899: 1396 586581 
9 1295 „ „ „53888 
1808: 1478 „, „ „ 538841 „ „ 
U „ e e 
1896: 1478: „ „ „ 482980 „ „ 
18188 „ „ „ 40% yg 
1894: 1489 „ „ „ Belas „ „ 
1803: 120 „ „ „ 478855 „ „ 
„ 468410 „ „ 
1891: 1294 p „ m 450873 „ „ 
1890: 1255 % „ „ 381792 


1900: 


aus 
1322 Schiffe von zus. 
1899: 1376 


" o n 9% 


LĄ ” 
gegangen: 
490200 R. T, mit zu 
489916 


” "n 


eingefommen: 
„U. mit guj. 8006 


” 


„ 097.734), 
„ 790197, 
„ 125884 % 
„ 603023 % 


tw 
r 


630120 % 
571860 » 


„ 522302), 


” 


516145 „ 
„ 414782, 


1.709982 t Ladung. 
„ 658945 „ 


n „ „ 413556 „ „ „ 648209, 

380 „ „ m 490 „ „ „ 616918, 
490454 „ „ „ 668616 

493715 „ „ „ 592195, 

1894: 1635 „ „ „ 546265 „ „ „ 607056, 
1893: 1571 „ „ „ 515560 „ „ „ 603047 
1892: 1275 „ „ „ 484019 „ „ „ 481588, 
1801: 1637 „ „ „ 522616 „ „ „ 509166, 
1890: 1685 „ „ „. 493063 „ „ „ 525200, 
Es betrug ſomit die gefſammte Schiffs 


G ii 
1900: 


1899: 27 „ aj Jar ELOŻE „ „ „ 1465558 
1808: 2862 „ „ „ 1007807 „ „ „ 144894 „ „ 
1807: 2811 „ „ „ 81641 „ „ „ 1407115 , 
1896: 3014 „ „ „ 978481 „ „ „ 1894000 
1895: 2814 „ „ „ 969818 „ „ „ 1195218 
1894: 3074 „ „ „ 1067683 „ „ „ 1287176 „ 
1898: 2011 „ „ „ ‘989415 „ „ „ 1174907 , 
1892: 2498 „ „ „ 903429 „ „ „ 953891 
1891: 2931 „ „ „ 973489 „ „ „ 1115801 „ 
1890: 2940 „ „ „ 874855 „ „ „ 939922 „ 
Bei der Einfuhr iſt es namentlich eine Reihe von 


den Export fehlte. 


bezeichnen. 


Unſere induſtriellen Anlagen waren zum 
ausreichend 
berichten überwiegend G itm ft ig ; ) 
gilt, abgeſehen von der Müllerei, im weſentlichen nur 
von der Fabrikation von Baumaterialien, die unter 
einem merklichen Nachlaſſen der Bauthätigkeit litt. 

Die Rhederei hat ein ſehr gutes Jahr zu ver- 
Pisa die Binnenſchifffahrt hatte dagegen über großen ge 
aſſermangel zu klagen; die Wafjertiefe der Weichſel 
Be vielfach nur die Ausnutzung der Hälfte der 


größten Theile 


adefähigkeit der Fahrzeuge. 


Danzigs Handel, Gewerbe und Schifffahrt 1900. 


Indem wir den erſten Hauptabſchnitt vorläufig über⸗ 
ſchlagen, wenden wir uns zunächſt dem 
cher in 29 Unterabtheilungen die ein 
zweige behandelt. Es heißt da u. m: 
Getreidehandel. 
Danzig zugeführt worden 


wel 


Es find nach 
vom In⸗ v. Aus⸗ 


land. land. 

Weizen „ 92119 1013 
Roggen 33046 16054 
Gerſte » » » . 24047 5689 
e e 

ülſenfrüchte u. Mals 6290 30305 

elſaaten . . 8642 12967 


zuſammen 1900; 150/396 


1899: 173435 71750 


vertheilen ſich die 


c) von den öſterreichiſch⸗galiziſchen 

und rumänif 
d) auf der Weichſel „ o 
e) ſeewär ts 


Die ſeewärtigen Abladungen 
betrugen 


73035 260481 


1898: 139368 101896 
1897: 111337 105601 
Nach den PO gewo 


auf, 

1900 
98132 
49080 
29686 
30329 
36595 
21609 


Es kamen: 1900: 
A — 
a) von polniſchen Bahnſtationen 3024 


b) von ruſſiſchen Bahnſtationen 47 267 


chen Eiſenbahnen 12.083 
2877 
7784 


FFC ² AAA ALT 
zuſammen 73035 71 750 101 896 105 601[fahrt nach Plehnendorf. Nach 


An Stelle von 920 Traften mit, 
717 160 Feſtmetergehalt im Jahre 1899 find im Berichts: 
jahre hier nur 522 Traften mit 429 159 Feſtmeter⸗ 
gehalt eingetroffen. Die geſchäftlichen Ergebniſſe des 
Holzhandels find im allgemeinen als befriedigende zu 


beſchäftigt 


aul. Soul 
1899 1898 
63698 74009 


. 68677 52835 
25284 31124 
24667 15415 
88244 38785 
29600 29096 


1899: 
ars 
7123 
30 757 


10 487 


17 911 


5 472 


Sale a 


e3. Das Gegentheil 


zweiten zu, 
zelnen Geſchäfts⸗ 


245170 — 
241264 


rdenen! Anſchreibungen 
SB ren ausländiſcher Herkunft auf 
die einzelnen Verkehrsgebiete wie folgt: 


1898: 
a 
4.466 


- 56 618 


10 668 
10310 
19:834 


Unfere Getreidezufuhr ift demnach 1900 nur 15.000 


z0tZadung |Tonnen größer geweſen, als 1899. Dagegen find die 
806578 „ 


ſeewärtigen Verladungen um rund 47000 Tonnen ge: 


„  |itiegen. Sie betrugen etwa 64 Prozent der Zufuhr gegen 
„ [44 Prozent im Vorjahre. Die Vertheilung der Zufuhr 
„ [auf ſolche imändiſcher und ausländiſcher Herkunft war 
b bezüglich aller Getreidearten zuſammen genommen etwa 
„ Idieſelbe wie 1899. Hinſichtlich der einzelnen Getreide- 
„garten ergeben fih aber bemerkenswerthe Verſchiebungen. 
„Die bedeutſamſte unter dieſen ift, daß die Zufuhr ruſſi⸗ 
* 


ſchen Weizens in Folge Nichtgewährung der Reexpeditions⸗ 
tarife ſeitens der preußiſchen Eiſenbahnen ganz minimal 
geworden iſt, während die inländiſche Zufuhr wiederum, 
wie in all den Jahren ſeit Aufhebung des Identitäts⸗ 
zwanges und neuerdings ſeit Einführung des Aus⸗ 
nahmetarifs O 1, ein erhebliches Anwachſen (um 
24000 Tonnen) zeigt. Die ruſſiſche Zufuhr hat den 


„ (größten Theil des Jahres hindurch ganz geruht. 
” Erſt nach der Ernte kamen vereinzelt einige Ladungen 
4 ruſſiſchen Weizens hier an. Stärker war die 
f Zufuhr von ruſſiſchem Roggen, aber diefe Zufuhr 
und 


drängte fiH auf die Monate Mai bis Auguſt . 


während der übrigen Zeit des Jahres hat die Roggen⸗ 


2090 Schiffe von anf. 1083007 R. T. mit zuf. 1510610 t Lad. zufuhr aus Rußland ebenfalls nahezu gänzlich geruht. 
72 m 


inländiſchen Oelſaaten nur 
etwa die Hälfte der Zufuhr von 1899 an unſeren 
fe kam. > 
eigen hatte anfänglich in Folge ſchlechter Ernte⸗ 
erwartungen hohe Preiſe, als aber die Inland⸗Ernte 
ſehr gut ausfiel, ging der Preis auf den Stand von 
Mai zurück. Die große Zufuhr aus dem Inland kam 
dem hieſigen Handel überraſchend, prompte Verladung 
nach auswärts fand zunächſt in mäßigem Umfang ſtatt, 
die Speicher füllten fich, und als dann nach dem Muss 
land günſtige Verkäufe abgeſchloſſen waren, mangelte es 
an prompten Dampferräumen, ſodaß ein großer Theil 
der Zufuhr unter erheblichen Koſten auf Speicher ohne 
Elevatoren geſchüttet werden mußte. Hauptabnehmer 
war England; auch Holland und Belgien traten als 
Käufer auf, in geringem Maße Schweden und Dänemark. 
In den letzten Monaten des Jahres wurde die inländiſche 
Zufuhr ſehr klein, die ruſſiſche war faſt gleich Null, der 
Abſatz über See aber blieb ein verhältni mäßig guter. 
Roggen begegnete im erſten Theil des Jahres 
gutem Begehr in allen Abſatzgebieten bei anztehenden 
Preiſen, die aber ſtark wichen, als bis in den Auguſt 


” 


ee die Ende Mai begonnene Zufuhr ruſſiſchen 


Roggens von 1899 anhielt. Skandinavien kaufte viel 
davon, die beſten Beſtände gingen dann nach Berlin, 
Stettin und Sachſen. Der inländiſche Export an neuer 
Waare in vorzüglicher Qualität — neuer ruſſiſcher 
Roggen blieb faſt ganz aus — war müßig; es wurden 
nur wenig Abſchlüſſe nach Dänemark, Schweden und 
Norwegen erzielt. 

An Gerſte fanden die Zufuhren meiſt am Platze 
und in deſſen Umgebung Verwendung. Die Preiſe 
waren im Allgemeinen gut, die Qualität zum Theil 
mittelmäßig. 

Hafer aus der großen und guten Ernte von 1899 
fand flotte Aufnahme in allen in Betracht kommenden 
Abſatzgebieten, während die neue Ernte die vorjährige 
weder quantitativ noch qualitativ erreichte und daher 
ie ein größeres Exportgeſchäft nicht die nöthige Waare 
lieferte. ; 

Die ſchwache Zufuhr an Hülſenfrüchten diente 
beinahe "ausschließlich, zur Befriedigung des lokalen 
Konſums. ' ar 

Oelſaaten der 1899er Ernte gingen aus dem 
Inlande nicht mehr ein, ſie waren im Vorjahre aus⸗ 
verkauft. Die Zufuhr von Rübſen und Raps aus 
Rußland wurde durch die Nichtgewährung der 
Reexpedition ſeitens der preußiſchen Eiſen⸗ 
bahnen erſchwert, wodurch Danzig einen großen Theil 
ſeines früheren Handels in dieſer Wagrengattung an 
ruſſiſche Häfen verliert. Da auch die neue Ernte 
an Rübſen und Raps nur einen geringen Ertrag brachte, 
blieben die Preiſe hoch. Die geringen Zufuhren wurden 
faft ausſchließlich von der hieſigen Oelmühle aufgenommen, 
ſo daß nur ein ſehr kleiner Export ſtattfinden konnte. 
An Leinſaat wurden einigermaßen nennenswerthe Mengen 
aus Rußland und Polen zugeführt und zu guten Preiſen 
nach Weſtdeulſchland und Holland verkauft. 

Es betrugen 1900 (in Tonnen) 

Weizen Roggen Gerſte Hafer Hülſenfr. Oelſaat aujam. 


i u. Mais 
Die Zufuhr: 100 162 50 161 30854 31795 89265 22807 — 274544 
Die Ver⸗ i 
ſchiffungen : 
jeewärts: 61179 38264 10303 19956 22106 6493 -— 158301 

Wie gering diefe Mengen gegenüber manchen früheren 
Jahren ſind, mag man daraus erſehen, daß z. B. 1878 
die Zufuhren 417976, die Verſchiffungen 309 333, 1889 
die Zufuhren 434 920, die Verſchiffungen 292 533 Tonnen 
betrugen. Vom Auslande nahmen die Niederlande 
am meiſten auf, nämlich 35 388 Tonnen, es folgen 
Schweden mit 28 337, England mit 25 038, Dänemark 
mit 19871 Tonnen ac. 

Die Preiſe betrugen für 1000 kg netto im Jahres⸗ 
durchſchnitt bei Weizen 142,89, Roggen 133,08, Gerſte 
133,26, Hafer 128,68 Mk. Weizen ſtand im September 
mit 15084 am höchſten, im März mit 131,83 am 
niedrigſten, Roggen im Juni mit 145,26 am höchſten, im 
December mit 125,08 am niedrigſten, Gerſte im Juli 
mit 145,00 am höchſten, im März mit 124,28 am niedrigſten, 
Hafer im Juli mit 130,83 am höchſten, im Januar mit 
111,63 am niedrigſten. 


. c TTT 


Lokales. 


* Saiferliches Danktelegramm. Auf das beim 

uderer⸗Kommers an den Kaiſer abgeſchickte 

Huldigungs⸗Telegramm traf heute beim Regatta⸗Aus⸗ 

ſchuß folgender kaiſerlicher Dank ein: } 
Se. Majeſtät der Kaiſer und König lajjen für den 

treuen Gruß danken und dem Ruder⸗Klub „Victoira“ 

Befehl Siege Glück wünſchen. Auf Allerhöchſten 

efe 


und 


i der Geh. Kabintsrath v. Lucanus. 

* Perſonalien. Die Hilfslehrer Behrendt und 
Grüder an der Könkglichen Baugewerkſchule in Dt, Krone 
find zu Oberlehrern ernannt worden. 

Ordensverleihung Dem Kanal: und Schleuſenwärter 
[Pruski zu Mühlhof im Kreiſe Konitz iſt das Allgemeine 
zuſ. Ehrenzeichen verliehen. | 4) - 

1897 . Jubiläum. Seit Eröffnung der Marienburg: 
84391] Mlawkaer Eiſenbahn find im Auguſt d. J. 25 Jahre 
33702 [verſtrichen. Aus dieſem Anlaß fol eine Feier ftatte 
29278 finden. Einer Anzahl Beamten find Ehrungen zugedacht. 
§237) * Schlachtmuſik im Friedrich Wilhelm⸗Schützen 
23665 kaus. Morgen Freitag, findet im Friedrich Wilhelm: 
Schützenhaus Schlachtrmuſit und Konzert ſtatt 
ausgeführt von der geſammten Kapelle des 
Fußartillerie⸗ Regiment Nr. 2, unter Leitung ihres 


216938 nn heil. Die gleichen Arrangements 


im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhaus find aus früheren 
Jahren noch in gutem Andenken und auch dieſes Jahr 
wird es ihnen gewiß nicht an Beliebtheit fehlen. 
r. Eine Konferenz des Preußiſchen Staatsbahn⸗ 
=== Wagenverbandes wird am 3. und 4. Juli d. Is. im 
„Danziger Hof“ abgehalten werden. Am Vorabend iſt 
für die Theilnehmer an dieſer Konferenz eine Beſichtigung 
des Artushofes in Ausſicht genommen, worauf dann 
eine Zuſammenkunft im „Deutſchen Haufe“ ftattfindet. 
* Der Verein für Naturheilkunde, gegr. 1893, machte 
Sonntag unter großer Betheillgung feine erſte Dampfer⸗ 
ſichtigung der Schleuſe 


gings durch den Wald nach Heubude, wo bei Krol gemiith: 


« o © 6 158 801 111232 89 841 91834 liche Stunden verbracht wurden. 


Sh. 148. 


* Die Beſtellung der Zeitungs⸗Abonnements hat 


bekanntlich dadurch eine Erleichterung erfahren, daß die 
Briefträger ſelbſt für die bisher bezogenen Zeitungen 
Beſtellzettel überbringen und die Abonnementsbeträge 
Da ſich am + 


gegen ſofortige Quittung einziehen. 
Quartalsſchluſſe die Neubeſtellungen bei den Poſtämtern 
außerordentlich häufen, ſeien unſere geſchätzten Leſer bei 
dieſer Gelegenheit nochmals erſucht, die Abonnements⸗ 
beſtellung nunmehr gefl. ſofort zu bethätigen, falls 
dies noch nicht geſchehen iſt. pe 

Für die Landtags⸗Erſatzwahl, die im Wahlkreiſe 
Elbing⸗Marienburg anStelle desHerrnpPolizeipräſidenten 
von Glaſenapp⸗Rixdorf vorzunehmen ift, hat der 
Herr Regierungspräſident in Danzig als Termin für 
die etwa nothwendigen Ergänzungswahlen von Wahl⸗ 
männern Mittwoch, den 21. Auguſt d. J. und für die 
Wahl des Abgeordneten Mittwoch, den 28. Auguſt d. J. 
Ender Wahlkommiſſar ift Herr Landrath von 
Etzdorf. : 

s, Herr Generalmajor Grieben, der Inſpekteur 
der 1. Ingenieur⸗Inſpettion, trifft zu Beſichtigungs⸗ 
Juli hier ein und nimmt im Hotel 


zeit ihres Beſtehens 18872 Mk. Sterbegelder gezahlt. Der 
affenabſchluß für das Berichtsjahr ergiebt eine Einnahme 
von 6600,50 Mk. und eine Ausgabe von 6627,17 Mk., ſo daß 
mit dem Beſtande vom Vorjahre ein Beſtand von 158,28 Mk. 


verbleibt. Die Hausbaukaſſe hat einen Beſtand 
von 21 613,25 Mk., dle Unterſtützungskaſſe einen 
ſolchen von 1277,90 Mk. und die Wittwenkaſſe 


einen ſolchen von 1122,17 Mk. Von der Unterſtützungskaſſe 
fix den Verein nicht angehörige Kaufleute und Handlungs⸗ 
gehilfen find 67 Mk. an Unterſtützungen gezahlt. Die Sterbe⸗ 
kaſſe auf Gegenſeitigkeit hatte mit dem Beſtande vom Vor⸗ 
jahre eine Einnahme von 1917,90 Mk. Für 10 Sterbefälle 
wurden 1500 Mk. gezahlt, die Einziehungsgebühr betrug 
264,45 Mk., fo daß für das neue Jahr ein Beſtand von 
153,45 Mk. verblieb. 

Die Generalverſammlung ertheilte dem Vorſtande 
einſtimmig Entlaſtung für das abgelaufene Geſchäfts jahr 
und brachte auf Herrn E. Haak für den eingehenden 
Jahresbericht ein dreifaches Hoch aus. An die General⸗ 
verfammlung ſchloß fih eine Feſtſitzung zu Ehren 
einer Reihe Mitglieder an, die ihre 25 jährige Mitglied⸗ 
ſchaft im Verein vollendet haben. Es ſind dieſes die 
Herren Joh. Buſch, M. Jacobſohn, Sund 
C. Vergien, L. Saurin, E. Haak, A. Haak, 
8 Jacobjon, Lankoff, Gregorowski, 

. Piepkorn und Zende. Von den Jubilaren 
waren erſchienen die Herren M. Jacobſohn, Zende, 
E. Haak, Lankoff, Gregorowski und A. Haak. 
Auf bekrünzten Stühlen nahmen ſie an der Spitze der 
Tafelrunde Platz. Nach einem einleitenden Konzert 


begrüßte Herr P. Ed. Berentz, der den Vorſitz bei 26. 26. 27. 
der Feſiſitzung übernommen hatte, die Jubilare in herz⸗ Reizen Juli 165.25 1166.75 J Mais amexik. 
lichen Worten und feierte ihre Treue, die fie während „ Sept. 166.50 168.— Mixed loko, 
fo langer Jahre ſtets gegen den Verein geübt hätten „ Okkbr. 167.25 168.75 niedrigſter 108.25 108.50 
Jedem der Jubilare überreichte er einen Strauß. Dann r Mals amerik. 
ſich an Herrn E. f 185 en] Noggen Juli 188.— 138.75 Mixed loko, 
wandte er Haak und feierte deſſen N i 
ienfte um den Verein während! "Jk „ Sept, 1141.25 142.50 höchſter . . 107.25 107.50 
große Verdienſ ein während der vierzehn Oktbr. 141.50 1148. Nüböl Oer. 51.60 51.20 
Jahre, die Herr Haak an der Spitze des Vereins,“ b pA Mobot 4.2 Z 
ſteht. Als beſonderes Zeichen der Anerkennung über⸗ Hafer Sept. 12825 128.50 Spiritus 70ev] 
reichte er Aigen ner * vom Verein nef „ Oktbr. 128.25 128.50 loko „| —— | —— 
ftifteten pr en goldenen ng mit dem Zeichen], f = z i k 
des Vereins und entfprechender e A Nes wage ae Aa hee Anke "ata 1 
Widmung. Herr Bereng ſchloß mit einem 3 7 89.30 | 8990 | Drim Gronau|151.80 151.50 
drelfachen Hoch auf die Jubilare. Reden, 3½ % Pr. Conf. 99.50 | 99.90 | Marienb. 
Rundgeſänge und Konzert wechſelten jetzt in reichers)% „ 99.90 |100,— Mlw. St. Act.] 78.50 73.— 
ülle miteinander ab. Herr E aad ſprach im 3% ” 8930 | 90.— | Marienbg.⸗ 
amen der Jubilare den innigſten Dank für die Ehrung 3½% Wp. „ | 96.60 | 96.30 Mim. St. Pr. —— | —— 
6 i och auj den Berei itoro 3½% % nenl. „ | 95.75 96.— | Danziger Z 
aus und brachte ein H i den Verein aus, weitere 0 | 
i : 80, Weſtpr. „ | 86.60 8650] Helm. Gt-M.| 10.60 | 10,60 
Anſprachen hielten noch die Herren Dein, Ruckſer 31,0], Pommer Danziger 
und J. Schmidt. Herr Voß, der in Danzig wohl Pfandbr. 9.75 | 9740} Delm. St. Pr. 64 50 | 64.50 
bekannte Tenoriſt, erfreute durch mehrere Geſangs⸗ Berl. Hand. Ges. 136.25 187.60 Harpener 172.20 171.25 
vorträge, Herr Dein durch einen deklamatoriſchen Darmſt.⸗Bank 126.75 128.— | Laukahütte 198.50 197.10 
Vortrag. Verſchiedene Begrüßungstelegramme, fo auch] Dan. Privatb.] —— 116.— Allg. Elkt.Geſ. 192.— |193,— 
von dem Jubilar Herrn 9. Facohſo n, und Be⸗ Deutſche Bank 191.75 192.— | Bara. Paplerf. 207.50 207.50 
A eingegangen 5 7Disk.⸗Kom. 176.— |176— Gr. Brl. Str.⸗B. 199.50 200.— 
grüßungsſchreiben waren geg und wurden ſo⸗ 
ch Mi „Dresden. Bank183.— 132.50] Oeſt. Noten neuf 85,20 | 85.15 
fort erwidert. Erſt lange na itternacht war die : 2 202.25 216.— 816.— 
Deft. Kred. ult. 208 75 202.25 | Ruſſ. Noten 216.— 216. 
Feſtſitzung beendet. Rygi 5%, Itl. Rente | 96.80 | 96.75 | London kurz —.— | 20.975 
»Der ornithologiſche Verein hatte geſtern eine Ital. 3, gar. London lang —.— | 20.255 
Ausfahrt über Babenthal nach dem Turmberg ver- Eiſenb.⸗Obl. 59.— | 59.10 | Petersbg. kurz 215.35 15.25 
anſtaltet. Morgens früh 5½ Uhr fuhren 25 Herren 4% Oeſt. Gldr. 100.— 100.20 Petersbg. lang 218.40 213.40 
in zwei Kremſern zunächſt nach Babenthal, wo der 4% Rumän. 94 Nordd. Cred.⸗A.] —.— 118.30 
de. Von hier gin i | Goldrente | 78.30 | 78.— | Oſtdeutſche Bk.] —.— |113.25 
Stafjee eingenommen wurde. ging die Fahrt 
x i lter. Nachder Suden 4% Ung. „ 99.30 | 99.30 | 414°) Chin. Anl.] 82,50 | 82,10 
nad) bem Zurmberge meiter, dgenoſſen man bier die lager Hufen | 99.50 | 99.50 | North. Bacifie- 
herrliche Ausſicht vom Thurm genoſſen und Spazier⸗ 4% Ruſſ. tun. 9a —— 96.— |  Brei. ibaree | 95.70 | 95.30 
gänge in die benachbarten Wälder gemacht, wurde in] Trr. Abm.⸗Anl. 100.10 100.10 Canad.⸗Pac.⸗A.] 99.80 | 99,— 
dem am Fuße des Thurmbergs gelegenen Anatol. 2. Serie] 99.30 99.40 | Privardiskont 81,0, | 84,9," 
Gaſthaus das Mittagsmahl eingenommen. Hierbei ą 


brachte der Vergnügungsvorſteher, Herr Branns- 
dorf, einen Toaſt auf die Gäſte aus. Vom 
Thurmberg wurde nach Karthaus gefahren und hier 
ebenfalls Wanderungen in die Umgegend gemacht. Nach 
dem gemeinſamen Abendbrot in Karthaus gings des 
Abends nach Hauſe zurück. 

* Goldene Hochzeiten. Aus Anlaß der goldenen 


Hochzeit iſt den Altſitzer Wolſchon ſchen Eheleuten 


in Karlskau bet Putzig ein Geſchenk von 30 Mk. Be: 
willigt und den Beſitzer Sosnowski' ' ſchen Eheleuten 
in Schwarzau die Ehejubiläumsmedaille verliehen. 
c * Für Kriegsinvaliden wichtig ift eine Bekannt⸗ 
machung des Königlichen Bezirks⸗ Kommandos 
Danzig im Inſeratentheil vorliegender Nummer. 
* Im Detail⸗Kohlenhandel unſerer Stadt hat die 
Firma Joh. Buſenitz, Nachfl., G. m. b. H. eine dankens⸗ 
werthe Neuerung eingeführt. 
dem Ungeigentheil unſerer Zeitung erſehen, we 
jetzt ab alle Fuhren, die den Kohlenhof der Firma ver⸗ 


laſſen, auf einer geaichten Zenteſimalwaage durch einen 


vereidigten Wieger vermogen. Dieſe Maß⸗ 


Donnerstag 


Wie unſere Leſer aus 
werden von erhöht. Weizen und 


— — — m 


denjelben 


zur 


eines 


r. Neuſtadt (Weſtpr.), 26. Juni. Seit vorigem 
Sönnabend war die unverehelichte Martha Zils von 
hier verſchwunden. Geſtern wurde ihre Leiche im 
Obern Gräflichen Park⸗Kanal gefunden. 

* Königsberg, 26. Juni. Die Körper der vier 
Mörder, welche am Sonnabend voriger Woche in 
Graudenz hingerichtet worden ſind, ſind zum Zwecke 
mediziniſcher Studien nach der hieſigen Anatomie be⸗ 
fördert worden. 

* Inſterburg, 26. Juni. Der Lokomotivführer 
Schlicht von hier, der die Eiſenbahnſtrecke nach Memel 
befuhr, iſt an den Folgen eines Hitzſchlages verſtorben. 

* Poſen, 26. Juni. n der heutigen Stadt- 
verordneten⸗Sitzung erklärte Oberbürgermeiſter Witting, 
die Frage der Entfeſtigung der Stadt Poſen 
ſei nunmehr in einer für die Stadt günſtigen Weiſe 
gelöſt. Eine Vorlage darüber werde den Stadtver⸗ 
ordneten demnächſt zugehen. 

* Bromberg, 26. Juni. Unter dem Verdacht des 
Giftmordes an ihren beiden Kindern iſt 
geſtern Abend durch die in einem Hauſe der Kujawier⸗ 
ſtraße wohnende Frau M. verhaftet worden. 


Letzte Handelsnachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht. 


von Paul Schröder. 
Danzig, 27. Juni. 
Magdeburg, Mitlags. Tendenz: ruhig. Höchſte Notiz Bais 
880 Mk. —,— Termine: Juni Mk. 9,30, Juli Mk. 9,30, 
Auguſt Mk. 9,37½, September Mk. 9,27¼, Oktober⸗December 
Mk. 8,82 ½. Gemablener Mela 1 Mk. 28,45. 
Hamburg. Tendenz: ſtetig. Termine: Juni Mk. 9,32 ½, 
uli Mk. 9,32 ¼, Auguft Mk. 9,40, September Mk. 9,30, 
tober Mk. 8,82½ . 
À Danziger Produkten⸗Börſe. lg 
Bericht von H. v Morſtein. 27. Sunt. 
Wetter: trübe. Temperatur: Plus 150 R. Wind: SW. 
Wetzen ruhig, unverändert. Bezahlt wurde für in: 
ländiſchen bunt ſtark bezogen 756 Gr. Mk. 162, hochbunt 
772 Gr. Mk. 172, weiß leicht bezogen 772 Gr. Mk. 169, fein 
weiß 783 Gr. Mk. 175, roth 766 Gr. Mk. 168, 772 Gr. Mk. 169 
per Toune. 

Roggen loko geſchäftslos. 

Gerſte ijt gehandelt inländiſche große 680 Gr. Mk. 135 
m Weize Hei be Mk. 3,90, Mr 

eizenkleie grobe „38,90, . 4,00, feine Mk. 3,60 

Mk. 3,65 per 50 Kilo bezahlt. j á 

Roggenkleie Mk. 4,80, Mk. 4,321, Mk. 4,60 per 50 Kilo 
gehandelt. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 


Tendenz. Die Kataſtrophe der Leipziger Bank 
beherrſcht vollſtändig den Börſenverkehr. Die Befürchtung, 
daß weitere geſchäftliche Kreiſe in Mitleidenſchaft gezogen 
werden, giebt zu allerlei Gerüchten über die Zahlungsfähigkeit 
einzelner Firmen Anlaß, ohne daß thatſächliche Unterlagen 
hierſür erkennbar wären. Das hierdurch hervorgerufene alle 
gemeine Mißtrauen beeinflußte den heutigen Börſenverkehr ſehr 
ungünſtig. Hierzu kam noch die Mattigkeit Wiens für 
Montanwerthe, auf den jüngiten Bericht der Prager Eiſen⸗ 
induſtrie. Auf allen ſpekulativen Umfaggebieten gingen die 
Kurſe in Folge deſſen weſentlich zurück, dagegen lagen Nenten: 
werthe feft, namentlich deutſche Staatsanleihen gebeſſert. 
Bahnen ſtill. 


Getreidemarkt. (Tel. der „D. N. N.“) 
Berlin, 27. Juni. 


hat heute hier das Angebot feine Forderungen weiter etwas 
e oggen zeigten einige Steigerung der 
Preiſe, die für entfernte Lieferung ſtärker als für Juli 


bervortrat. Hafer gleichfalls ziemlich jet. Rüböl hingegen 


bei ſchwacher Kaufluſt im Werthe ſtark rückgängig. Spiritus 
nicht umgeſetzt. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Der]. 


geſtanden habe, daß fie lediglich den Betrag von 


Nachdem nun auch Nordamerika eine Beſſerung meldet, 


* 


27. Juni. 3 
"e Standesamt vom 27. Juni. marſchieren, überraſchte Blood Botha und die 
eburten. Feuerwehrmann Julius Volkmann, T. — ‚en = i i i i i 
eee Able dee fon ean Boeren . Regierung, S die fiğ zwanzig Meilen 
geſelle Oskar Machtans, T. — Tiſchlergeſele Rudolf ſüdweſtlich von Karolina verborgen hielten. General 


mka Er 9255 „ a Bikem, S. — Blood entſandte eine Reiterbrigade unter General 
Regier. 88. „% hike pł en Babington, um Botha und die Regierung zu 
Tiſchlergeſelle Franz Klein, T. Arbeiter Paulſ fangen. Letzterer entkam unter Zurücklaſſung 
T des Wagenparks in der Richtung nach Bethel. Seitdem 
haben ſie ſich wahrſcheinlich nach Oſten gewandt. (Die 
Sache wird ſich wohl etwas anders zugetragen haben.) 


„Bie Militärdeputation des Kaiſers 

in Peterhof. 
Petersburg, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Generalmajor 
Moltke und die deutſche Militärdeputation wurden 


Der Kaiſer beſichtigte eingehend die 
Pai: tema Śki a Uniformen der beutfhentolonialtruppen. 
eirathen. miedegeſelle Carl Kles z und 2 i j 

Pomritz. — Schmiedegeſelle Emil Jeſch A Pr UN A: SERIE BÓR | PR 3 IAMS śe gab 
R ttf h.— Haffſiſcher Adalbert Raultn und Marie Zieh m. — zu Ehren der deutſchen Militärdeputation ein Diner, 
Arbeiter Johann Krauſe und Suſanna Pillath. geb, 
Rumeikowski. Sämmtlich hier. — Kaufmann Julius Sestak 
zu Neuſtettin und Emma Schlien geb. Ehrzon, hier. 


Spezialdienſt 
für Drahtuachrichten. 


Das Befinden der Kaiſerin Friedrich. 

S. Köln a. Rh., 27. Juni. (Private Sel.) Die in 
den letzten Tagen mehrfach aufgetretenen Meldungen 
von der Verſchlechterung im Befinden der Kaiſerin 
Friedrich erhalten eine Beſtätigung durch die Nachricht 
der „Rhein. Weſtf. Ztg.“, daß der Kaiſer die Nordlands⸗ 
Reiſe wegen des ſchlechten Zuſtands der hohen Frau 
in Frage geſtellt babe. Authentiſche Nachrichten ſind 
vor der Hand nicht zu erlangen. 


Die Heimkehr der Chinakrieger. 
Bremerhaven, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Der Dampfer 
„Wittekind“ traf heute früh mit 415 Rekonvaleszenten 
und den Leichen des Generals Schwartzhoff und desſaus Valparaiſo vom 26. d. Mts: Bei der geſtrigen 
Oberſtabsarztes Dr. Kohlſtock hier ein. Es wurde ein Wahl der Körperſchaft, die den Präſidenten zu 
Trauergottesdienſt abgehalten, nach welchem die Särge wählen hat, errangen die Anhänger Leſeo 8, des 
unter dem Salut der Matroſen⸗Artillerie in den Eiſen⸗ Kandidaten des Liberalen Bund es, die ent⸗ 
bahnzug geſetzt wurden. Von den heimgekehrten ſcheidende Mehrheit über die Anhänger Montt's, des 

Soldaten bleiben 200 Kranke im Lazareth, die übrigen Kandidaten der liberal⸗konſervativen Vereinigeng. 


gehen nach Berlin. 8 
— Schutzverband deutſcher Rheder. 

Der Leipziger Krach. Humburg. 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Hier iſt ein 
i Kaſſel, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Die Aftiengefenfhait|s chutzverband deutſcher Rheder im Entſtehen 
für Trebertrocknung giebt bekannt: Der Auſſichtsrathſbegriffen, der lediglich praktiſche Ziele verfolgen und 
und die Direktion der Aktiengeſellſchaft für Treber⸗ das Intereſſe der geſammten Rhedereigewerbe unter 
trocknung haben in Folge der Zahlungseinſtellung der ſeine Obhut nehmen fol, 
Leipziger Bank, abgeſehen von der Feſtſtellung der Ver⸗ E 

Eine neue Kaiſeryacht. 


bindlichkeiten, Anordnung getroffen, daß die Bilanz für 

das abgelaufene Geſchäftsjahr, welche nahezu fertig] New Pork, 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Wie ſchon vor 
geſtellt ift, in der Bewerthung aller Aktiven der ver einiger Zeit berichtet wurde, läßt der Deutſche Kaiſer 
änderten Lage Rechnung trage und mit äußerſter Nigo in den Vereinigten Staaten eine Macht bauen. Durch 
tojitit aufgeſtellt werde. Die Mitglieder des Aufſichts⸗ Vermittelung des deutſchen Botſchafters hat eine hieſige 
raths und der Direktion erklärten ſich zu den weit- Firma den Auftrag erhalten. Die Yacht fol in dem 
gehendſten Opfern im Intereſſe der Aktionäre und Verhältniß der „Idung“ gebaut werden. Im Uebrigen 
Gläubiger der Geſellſchaft bereit und hoffen die Schwierig⸗ hat der Erbauer freie Hand. 
keiten der eingetretenen Lage zu überwinden. 

Leipzig, 27 Juni. (W. T. ⸗B.) Der zum provi- 
ſoriſchen Konkursverwalter der Leipziger Bank ernannte 
Rechtsanwalt Roſenthal hat die Konkursverwaltung 
abgelehnt. Ein neuer Konkursverwalter iſt 
gegenwärtig noch nicht gewählt. 

Berlin, 27. Juni. (W. T.-H.) Gegenüber einer 
anders lautenden Blättermeldung erklärt die Berliner 
Bank, daß ſie mit der Leipziger Bank nie in Verbindung 


Die Taufe beim Zarenpaar. 

Petersburg, 27. Juli. (W. T.⸗B.) Der Regierungs⸗ 
bote veröffentlicht das Zeremoniell für die am 30. Juni 
ſtattfindende Taufe der jüngſten Tochter des Kaiſer⸗ 
paares. Als Tauſpathen werden genannt: Die Kaiſerin 
Wittwe, Prinzeſſin Heinrich von Preußen, Großfürſt 
Sergei Alexandrowitſch und Großfürſtin Olga Alexan⸗ 
drowna. 


Präſideutſchafts⸗Kandidaten. 

London, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Den „Times“ wird 
aus Havannah von geſtern gemeldet, daß für die 
Präſidentſchaft der künftigen Republik Kuba 3 Kandidaten 
vorgeſchlagen ſeien, nämlich Eſtrama Palma, General 
Maximo Gomez und Majo. Der erſtgenannte wird 
allgemein unterſtützt. Gomez geht heute nach Amerika, 
um wegen der Präſidentſchaft mit Palma zu verhandeln. 


Die Präſidentenwahl in Chile. 
London, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Die „Times“ melden 


Kannibalen. 1114 

X Köln, 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Ein Bericht der 
„Köln. Ztg.“ meldet über ein Blutbad im britiſchen 
Theil von Neu⸗ Guinea. Es feien zwei indiſche 
Miſſionare mit einem Schooner bei der Inſel 
Quarilari (?) vor Anker gegangen und alsbald gebeten 
worden, an Land zu kommen. Beide erfüllten 
ahnungslos die Bitte. Sie hatten indeſſen kaum das 
Land betreten, als ſie fortgeführt und die Schiffe ge⸗ 
plündert wurden. Mit den ſpäter eintreffenden 
Regterungsſchiffen landeten Polizeitruppen. Die 
Dörfer der Schwarzen wurden verbrannt und zahl⸗ 
reiche Bewohner erſchoſſen. In einem der Kriegshäuſer 
wurden 11 friſche Schädelerſchlagener Europäer 
vorgefunden. Die Nachforſchungen ergaben, daß beide 
Miſſionare mit elf Begleitern ermordet, in 
Stücke geſchnitten und die einzelnen Theile unter die 
verſchiedenen Dörfer vertheilt und unter großer Feier⸗ 
lichkeit verzehrt worden waren. 


J. Berlin, 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Der Finanz 
miniſter Freiherr v. Rheinbaben tritt am 1. Juli 
ſeinen Sommerurlaub an und wird bis Mitte Auguſt 
in der Schweiz bleiben. Er reiſt über Düſſeldorf, wo 
der dortige Gvetheverein, deſſen Ehrenpräſident 
Rheinbaben iſt, Vorſtellungen geben will, denen dem 
Vernehmen nach auch der Kronprinz beiwohnen wird. 

J. Berlin, 27. Juni (Privat ⸗ Tel.) Konſul Dr, 
Zimmermann iſt nach London abgereiſt, wo er der 
deutſchen Botſchaft als Beirath für koloniale Augelegen⸗ 
heiten attachiert wird. Es iſt dies der erſte Fall der 
Ernennung eines kolonialen Beirathes. 

Halle a. S., 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Der Kaiſer 
wird nach vorläufig getroffenen Beſtimmungen zur 
Enthüllung des Kaiſerdenkmals am 26. Auguſt hier 
eintreffen. Die Kaiſerin wird der Enthüllung auch 
beiwohnen. > 

Cambridge, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Die Harward- 
: ; k a Univerſität verlieh geſtern dem deutſchen Botſchafter 
1 Wenne Dr. v. Holleben den juriſtiſchen Doktorgrad in feier⸗ 

China. licher Weiſe. Bei dem Zuge nach dem Theater, wo die 
London, 27. Juni. (W. TB) Dem „Standard“ Verleihung ausgeſprochen wurde, war Dr. v. Holleben 


500 000 Mk. in Accepten der genannten Bank im 
Portefeuille habe. Für dieſe Accepte ſei ſie außer 
durch die Verpflichtung der als Vorgiranten in Betracht 
kommenden Bankhäuſer durch Depots guter kurs⸗ 
habender Werthpapiere gedeckt, welche einen Verluſt 
für die Berliner Bank ausſchließt. 


Zum laudwirthſchaftlichen Nothſtand. 

N. Breslau, 27. Juni. (Privat⸗Tel.) In agrariſchen 
Kreiſen iſt man ſehr enttäuſcht darüber, daß eine Aus⸗ 
dehnung der für Poſen und Weſtſpreußen eingeleiteten 
Nothſtandsaktion auf Schleſien bisher nicht beſchloſſen 
iſt. Offiziös wird dazu bemerkt: Es mag zugegeben 
werden, daß die Verhältniſſe in den am ungiinftigiten 
daſtehenden Theilen Schleſiens immer noch günſtiger 
liegen als in den Nachbarprovinzen. Die landwirth⸗ 
schaftliche Lage in dieſen Theilen Schleſiens wird jedoch 
aufmerkſam verfolgt und der Landwirthſchaftsminiſter 
jet von der ungünſtigen Lage unterrichtet. Zu Be: 
ſtimmten Anträgen werde die weitere Entwickelung der 
noch unentwickelungsfähigen Früchte abzuwarten fein. 


Der Kolonialrath. 
Berlin, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Der Kolonial rath 
trat Vormittags unter dem Borfig Stübels im Reiche: 
tagsgebäude zu einer neuen Tagung zuſammen. 


In die Verbannung. 
Paris, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Graf Lur Saluces 


-| wird aus Shang hat von geſtern telegraphirt: Nach Gegenſtand großer Ehrenbezeugungen. Er ſchritt neben 


Berichten, die aus Lautſchoufu, der Hauptſtadt der dem Gouverneur von Maſſachuſetts einher, neben dem 
Proving Kantſu, in Nomking eingetroffen find, hat Prinzſer auch bei der feierlichen Handlung ſaß. Als die Ver⸗ 
Tuan mit mehreren tauſend mongoliſchen Reitern auf leihung der Würde verkündet wurde, brachen die An⸗ 
dem Marſche nach Peking Hengtſcheng paſſirt. Wie es weſenden in Hochrufe aus. Dr. v. Holleben war der 
heißt, bleibt Tungfuhſiang ruhig in Knynentſchau und einzige, dem diefe Auszeichnung erwieſen wurde. 
hat anſcheinend nicht die Abſicht, zum Prinzen Tuan zuj O Petersburg. 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Die Nachricht 
ſtoßen oder auf Taiwenfu zu marſchie ren. von dem Beſuch des ſerbiſchen Königs⸗ 
paares am Zarenhofe wird dementirt. Die 
Aus Südafrika. Reiſepläne des Zarenpaares ſtehen feft. 
Kapſtadt, 27. Juni. (W. TB) In der letzten — Brüffel, 27 Juni. (Privat⸗Tel.) Frau Botha 
Woche find drei neue Erkrankungen an der Pelt und ſiſt heute von hier nach Arnheim abgereiſt. 
ſieben Todesfälle zu verzeichnen. Madrid, 27. Juni. (W. T.⸗B.) Die „Correſpondencia 
London, 27. Juni. (Privat⸗Tel.) Der Korreſpondent d'Espagna“ meldet, in Oporte ſei die Peſt ausgebrochen. 
der „Times“, General Blood, meldet von der Von 12 vorgekommenen Fällen feien 4 tödlich verlaufen. 
Mündung des Elifantenfluſſes die plötzliche Hinderung 
der Pläne Blonds und das Aufhalten feiner Kolonne 
auf der Straße nach Ermelo. Nachdem vorher 
beabſichtige geweſen war, nach Amſterdam 


Chef⸗Redakteur Guſtav Fuchs. 

Verantwortlich für Politik und Feuilleton: i B.: G. Fuch 
für den lokalen und provinziellen Theil, fowie den Gerichtſaal: 
i. V. Alfred Kopp, für den Inſeratentheil: Albin Michael, 
zu] Drug und Beriag „Danziger Neueſte Nackrichten“ Fuchs u. Gie. 


8, 


x > 


Friedrich Wilhelm-Schützenhaus 


den 28. 


Großes Gxtta- Fall ett und “Sipladtunft 


zur Erinnerung an die ruhmreichen Kriegsjahre 1870/1 


der ganzen Kapelle des Sub Art.⸗Regiments v. Hinderſin 
(Pom. Nr. 2) (in Uniform) 
unter Leilung des Königl. Muſikdirigenten C. Theil, 
und Mitwirkung einer Schützen- Kompagnie, sowie eines 
Tambour- und Hornisten-Korps. 


Anfang 7 Uhr. Entree 30 Pig. 
10165) Otto Zerbe. 


Wintergarten. 


a Beſitzer u. Direktor Carl Fr. Rahowsky. 
Spezialitatenbiihne vornehmen Ranges 
Nur noch vier Abende. 
Auftreten des gay 1 4 4 s 
vorzüglichen KRünſtlerperſonals 


Anfang . 8 7½ Uhr, Sonntags 4½ Uhr. 
Alles N ähere die Plakatſäulen. 


Apollo-Cheater. 


Täglich: 


Grosse Npentalititen - Vorstellung, 


Nach der Vorſtellung: 
Unterhaltungsmusik u. Artisten- Rendezvous. 


== Café Milchpeter . 


Freitag, den 28. Juni: 


bend- Konzert- 
ausgeführt von der Kapelle des . en Nr. 36. 

Anfang hr. Entree 15 Pfg. Ä 
Die Säle werden den von Ausflügen heimkehrenden Vereinen] 
beſtens empfohlen. 


Jeden a und Ereiiag: ee 


Emil Bomann, N 


iliFWLWION erg 


p == SOR LL BP REL 9 


Cafe Jaschkenthal, 


Freitag, den 28., und Sonnabend, 
den 29. Juni 1901: 


Zwei große Extra-Konzerte 


ausgeführt von der 


Banda Musicale di Chieti 
(Abruzzen) 
(22 Künſtler in italieniſcher Militär⸗Uniform.) 
Dirigent: Maestro Professore Vito Tose. 
Anfang 7 Uhr. Entree 50 A 


Billetts im Vorverkauf bei Herrn Gebr. Wetzel, 
Langgaſſe, ſowie deren Filiale Langfuhr, am Markt. 


Diese Konzerte finden bei jeder 
Witterung statt. 


(47946 
— ee 


| 
Marine Krieger - Verein Tiai. | 


Der Verein feiert am Sonntag, den 30, Juni 
KEN AR „tm Kurhaus Bröfen fein 


Mjähriges Stftungsfel 


„verbunden mit Park⸗Konzert ausgeführt von 
der Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr. 128 
unter perſönlicher Leitung des Königl. Muſik⸗ 


, 8 Dirigenten Herrn J. Lehmann, Theater und 
nachfolgendem Tanzkränzchen. Gäſte, durch Mitglieder ein⸗ 
geführt, haben Zutritt. Anfang 4 Uhr e Mae 

b) Der Vorſtand. 


Interlaken 
Hotel Metropole u. Monopole 


(Das frühere Grani-Hótol Ritschard) 


empfiehlt fic) den deutſchen Gäſten beſtens gum Ferien- 
aufenthalt. Aufzug, elektr. Licht, Bäder, Penſion, mäßige 
Paſſantenpreiſe. Bekannt durch feine vorzügliche Küche. 
Proſpektus auf Verlangen. (9162 


Strandhalle Westerplatte, 


Jeden Freitag: (0888 


friſche Wal 


eve eara Lettau. 


Kurhaus 
Westerplatte, 


Täglich: 
Grosses 


Militär - Konzert 


im Abonnement. 
Anfang 4½ Uhr, E Be 15 g pls; 
Sountags 4 Uhr, Dies 90 7 7 

Kinder 10 
H. Reissmann. 


M > 
'Neesehifier - Verein, 
dennen eee win | Dufammenkunft 


der Kaſſe zu haben. (9702 ieden Sonnabend 
Rim Uhr Nachmittags in der 
Cafe Behrs Strandhalle Weſterplatte. 
5) Ortskrankenkasse 
Am Olivaerthor 7. der Tischler,, Stuhl u. 
Täglich: (9833 


l y achergesellen. |i 
Schweriner Singer u. EPRS 


Fome Ta Ba 587 
4 , 2 Damm 19, 
Humoriſten. Abends 8 Uhr 

Anfang Sonntags 6 Uhr, 


tt zur Empfangnahme der Bei- 

träge und Aufnahme neuer Mit⸗ 

Wochentags 8 Uhr Abends.) glieder bereit. Der Vorſtand. 

ree 

Bodeg a. (Beine Tijchbutter 

äglich friſch, pro Pfd 1,10, 

Aus ſchank Aa man a⸗ o Pfd. 
. vom gap. 970m fete etwas älter pro P 


Al. 1,00, ernpfiehlt (46916 
Paul Detmers, Oliva Carl Köhn, 
Hotel Carlshof. 


Vorſt. Graben 45, Ecke Melzerg 


Donnerstag 


der Schiffszieher⸗Sterbekaſſe zu Beufahrwafler | 


im Lokale des Gaſtwirths Priedrich Koch, Olivaerſtraße 87. 


Abänderung des Statuts, betreffend bedi ala orf 1 
träger⸗Korps und defen Beſoldung. 


Die Wefprenfifge Provinzial 


Heumarkt 8 (Uuiffcifen-Buveas, ) 
zahlt für ee en von Jedermann 


Kaſſenſtunden 8 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags. 


| SEignrette No. 18 J. Borg Biż WE unter Be 36223 D. 7 P. A. 


557 


Hiermit werden Sie höflichſt eingeladen, einmal einen 
Verſuch mit meiner vorzüglichen, feinſchmeckenden 


Margarine 


Sana, Mohra, Vitello, F. F., A. A. A. u. 
machen und dieſelbe im Haushalt anftatt Butter zu verwenden. 
Sie werden von der Vorzüglichkeit geradezu üßerraſcht ſein. 

Täglich friſch ausgewogen empfiehlt zu Fabrikliſtenpreis. 
Poſtverfand (Kiſte 9 Pfd.) Emballage frei. ke 


Sport- und Kinderwagen, 
Tre 5 


Danziger Renefte na viisaria 
General- Berfammlung 


27. Juni. 


|Seebad 


| Der Prüfstein 
46150 auf Haltbarkeit und Schnelligkei 
einer Fahrrad⸗Marke find die Wettrennen 


Bei dem 50 Kilometer = Rennen, welches am 
Sonntag, den 23. d. Mts., vom Danziger Radfahrer 
Klub „Eito“ abgehalten wurde, ging der beſte Fahre 
Herr Asdecker mit 5 Minuten etwa 2½ Kilomete 
Vorſprung auf einem Panther -Rade als erſte 
durchs Ziel. 


= ti , + J + 7 
Sonntag, 30, Juni er., Nachmittags 4 Uhr, 10 kalte Geebdber 


Tages⸗Ordnung: 10 kalte Seebäder („ 


Der Vorſtand. ” w 
9 


n 
” 


Genoſenſchaftsbank, 


GE. G. m. b. H. zu Danzig, 


Us 14 


(0124 Haben Glockenlager, 


ſind elegant und laufen auffallend leicht. 
Spezial- Geschäft 


Wilh. Müller, 


Hausthor No. 3/4 b. 


(EN 


der vorgerückten Saiſon wegen, ſämmtlicher 


Sonnenschirme 


ganz unter Preis, um dieſes Jahr pierra 
gänzlich zu räumen. 177 


Danziger Sciemfabrik 


(47806 & 


LA 


bei jederzeitiger Rückzahlung. 


keine Giltigkeit haben. 


Die Anerkennung und Weiterver⸗ peiri ngen, 


breitung, welche fih die von mir feit / 
Jahren fabrizirte und in den Handel 
gebrachte Cigarette 


No. AS 
L. Borg 


zufolge ihrer ſtets guten 
Qualität erworben hat, iſt 
die Urſache geweſen, daß 
ſelbſt große wie kleinſte 
Cigarettenfabrikanten 
Nachahmungen dieſer Vy / 
Cigaretten herſtell. Z 
Leider aber 
wird dabei unter 


freie Fahrt. 


werthige 


des Käufers zu jeder 
Preis iſt für 30 Tage 


erſtattet wird. 


mäßigung ein. 


1 kaltes Seebad s W 0.0 + 


1 kaltes Seebad (für Kinder unter 12 Gehren 5 


Abonnementskarten "für bie Satfon 


. 142. 

0 928 
F ae 
. 0,20 n 
ee 

” „ für Kinder unter 
gut 12 Jahren 5,.— „ 
Jult f. Minko unter 12 Jahr. 2.50 y 


Löſt RA gleichzeitig eine Dampferfahrkarte nach Weiter: 
platte für einen Monat oder länger, jo koſtet die Bade: 
neee gi die Saiſon nur 

A, für Erwachſene, 


Kinder unter 12 Jahren. 


Es werden außerdem ausgegeben 


Fahr- und Badekarten für Schüler 


und Schülerinnen jeden Alters, 
giltig für die Ferienzeit um 29. Juni bis 29. Juli incl. 


‚Seebad ohne Seebad 


yi den 1. a 5— Mh 4,— My 


3,50 „ 2,50 „ 


Die Schülerkarten PARANA die Inhaber, während der 
Zeit von 6 Uhr Morgens bis 2 Nachmittags täglich zur ein⸗ 
maligen Fahrt nach der Weſterplatte und zurück und zum 
Seebade, wogegen ſolche Karten e ſpäterer Stunden 


Zum Baden iſt ein Handtuch mit⸗ 


Verloren gegangene Karten werden nicht 

urch neue Karten erſetzt. 

Die Dampferfahrkarten nach Weſterplatte koſten für 
den vollen Kalendermonat: 
(Monatskarten) 
Erwachſene 

Kinder unter 12 Jahren ” 

Kinder unter 4 Jahren haben in Begleitung Erwachſener 


1. 1 2. wok 
4 f oe 


Ferner erfolgt die Ausgabe von Dampfer⸗Zeitfahrkarten 
für 80 Tage und länger. Dieſelben können nach Belteben 


Zeit beginnen und aufhören. Der 
derſelbe, wie bei den Monatskarten. 


Hierbei ijt der Kontrole wegen eine kleine Kaution zu ſtellen, 
die bei Ablauf der Karte gegen Rückgabe derſelben zurück⸗ 


Bei längerer Dauer der Zeitkarten tritt eine Er⸗ 


Die Ausgabe ſämmtlicher Abonnements⸗, Bades, Monats⸗ 


Donnerstag, den 27. Juni, 


Mißbrauch und Zeitkarten erfolgt von 
der Marke Rudolf Weissig, 
„No. 18" 7 Matzkauschegasse, 
viel / am Langenmarkt, 


minders 7 & 


ift, PE unter der No. 18 
meinen Namen J. Borg trägt 
und weiſe man daher jedek 
andere Cigarette zurück. N 

Meine Cigarette ift in vielen 


„ hieſigen, ſowie auswärtigen Cigarren⸗ 9 tylnym RA 


Geſchäften erhältlich. ) 
Glin beliebiger Form und Austattung, ebenfalls Kutſch⸗ 


Cigarettenfabrik „Stambul“ Igeſchirre, nur eigenes Fabrikat, Reitzeuge, Peitſchen 


J. Borg hält ſtets in großer en A on Lager und ojjerirt zu 
3 oliden Preiſen 
SPAM, Fandel. Nr. 98. 


mm und 


okal-K 
polonatje. 
Anfang 4, Uhr. 


liefert in Poſtpacketen für 


Einladung. 


POD: 4 


N Peter Claassen, 
Sächſiſche Strumpfiwaanren-Manufaktur; 
jetzt Langgaſſe 73. 


W otal: Ausverkauf 
wegen Geſchäftsaufgabe. 


Mein Lager enthält noch große Beſtände in Sommerhandfónhe 


J. w. zu 


tio Reinke, Danzig, 
Margarine⸗Spezial⸗Geſchäft. 


Hauptgeschäft: Petersiliengasse 17, 
Markthalle: Stand ae 93. 


l Sofenträgern, Sport- und Badeartikeln bin ich noch ſehr ſortirt. 


Tische eto. 


in grüner und rother Lackirung 
von Rohr oder Bambus, ſehr 
bequem, dauerhaft, elegant u. billig 
empfiehlt in ſehr großer Auswahl 


Gust. Neumann | 
Korbwaaren⸗Geſchäft, 
Danzig, (7732 | 

Gr. Krämergaſſe, am Rathhauſe. 


Ao HF. Schr. 


Große Gerbergaſſe 11/12. 


Die erſte u. ältefte Jalouſie⸗ Fabrik 
in Danzig, gegr. 1879 von 


C. Steudel, 


Danzig, Fleischergasse 72, 
empfiehlt ihre beſtbekannten 
Holz⸗Jalouſien in den verſchiedenſten 
Syſtemen der Neuzeit. 

Reparaturen werden ſchnell und 
billig ausgeführt. (9553 | € 
3 gratis und franco. 


9775 


Grosses Lager in Sollen, Gardinen, Stores u. Teppichen. 


T diesjähriger Saison- Ausverkauf 


beginnt nit Freitag, den 28. Juni und endet Mittwoch, den 3. Juli. 


Derielbe umfaßt: 


Ca. 630 Wasch-Costumes von 2" Mark an 
„ 480 Wasch-Blousen le eg w 
„ 95 seidene Blousen „ 4, „ „ 
„ 370 Costum-Röcke ra 


wie Stoff- und Reise-Costumes, Staubmäntel und Staub- Capes, Jaquets 
und Paletots, Golf-Capes und Spitzen-Kragen. 


pE Sämmtliche Piécen sind auf die Hälfte 
ides bisherigen Preises herabgesetzt. "SKG (10095 


Ernst Fischer, 
Langgasse 17. Langgasse 17. 


Ia Tischbutter 
Hal. yel., Elbing, pro Pfund franko Rittergutó: | 


Beſitzer Flemming, Klein⸗ 
5848 Ni we pel DODA 


Auch in Sommertrikotagen, Strumpfwaaren, BREN Unterröcken, 


i Den Reſt in Kleidchen, Anzügen, Mädchen⸗Jaquettes u. Pijeks, ſowie 
einen großen Poſten Hemdblouſen verkaufe ich zu nochmals e 


Komplette Brantausſtattungen! 


e 0 0 pil 


ab im Bureau Gr. Hoſennühergaſſe 6 von 9—1 und 3—7 Uhr. 


„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- und 
Seebad-Actien-Gesellschaft. 


(10175 


Café Grabow vorm. Moldenhauer. 
Sonntag, den 30. Juni 1901, feiert ae Mäunergeſang⸗ 
verein „Thalia“ fein 
Sommer- 


enaunten Lokale, beſtehend in Instrumental- 
onzert, vielen Ueberraſchungen, Fackel⸗ 
Zum Schluß — Tanz. — 


ergnü en 


(101 
SBE 20 Zi 


immmm 
Danzig. 
Milch. 


100 Liter à 10 S find K 
zu vergeben. Meldung. 
Jan die Geſchüöftsſtelle 
i 3 kaa 21. eed ay 


i Delicat. Senf- 
Un Diligurken 


5 gimberr“ um Kirſchfaft 
4 mit Zucker, Pfd. 40 A 

N Preißelbeeren 
mit Zucker, ſchön, Pfd. 45 dy 
türkiſche Pflaumen, 
ſüße Frucht, Pfd. 20 J, empf. 
i ert Meck, 


Heil, Geiſtgaſſe 19. 


Albert Siede’s 

Uhren Reparatur = Anſtalt 
„Fortuna“, (47726 

Heil. Geiftg. 45, Gie Kuhgaſſe 


1,10. 


5 


i 


Zeiger, befte Sorte, A 20 A. 
Als 200, Kunde wurde diesmal 
dem G. Herrmann, A 6 u 


Brauereien, 


Bior- 
Verlegern 


empfehlen 
praktiſche 


9 Biet-Saf- 
Apparate 


1 pe nd 
EN 1h Gebinde, 
MA Veber unjere neuen erſtklaff. 

Bier Apparate verſenden 
Preis⸗Courante gratis, (7609 


“a Gebr. Franz, 
FA Königsberg in Pr. 


Vornelimes Geschenk 


für Jung u. Alt u zu jeder Ge⸗ 
legenheit ift e. Poſtkart.⸗Album, 
empf. dieſelb. von 50 A bis 20% 


Clara Bernthal, 


Inh. Wilh. Bernthal 648100 
sa | 51. Getfte u. Goldſchmledg.⸗ Ecke. 
3 Fahrräder 
und ſämmtl. 

Zubehörth. 
fe illigſt 
WI gansCrome, 
Einbeck Vertreter geſucht, Sta 
Bltatvge gratis. 505 
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i PRE EEE Eee denjenigen wiedererkannt, welcher ihm in Long ſodaß auf den Meliorationswieſen ein förmliches Feuer⸗ 
Wir bitten unſere geehrten Poſt⸗ Wild angeboten hatte. Er ſetzte dieje Erkennungſ meer entſtand. Der übergroße Regenguß bewirkte glück⸗ 
abonnenten, das Abonnement bei der aber nicht zur Zufriedenheit der Bieſſek'ſchen Bande licherweiſe, daß das Feuer bald gelöſcht murde. — Im 

achſten Poſtanſtalt ſofort eee Szene. Joſeph Glara, der ebenfalls in dieſem [Kreis Mohrungen zündete der Blitz im Wohnhaus 

nächf en po hie 8 vollen, Prozeß genannte flüchtige Mörder, hatte einem des Gutspächters Worſchewski, das Feuer wurde aber 
damit keine Unterbrechung in der regelmäßigen Zeugen gegenüber den bezeichnenden Ausſpruch gethan: noch rechtzeitig gelöſcht. In Maſuten (Kr. Heydekrug) 

Zuſtellung erfolgt. „Der Zabrocki hat das dumm gemacht, den können wirſwurde ein zweijähriges Füllen auf der Weide erſchlagen. 

eu ul nee nicht wieder brauchen. Da muß man nicht herkommen In Tilſit verurſachte das Wetter eigenthümliche 
|. a und jagen: ja, das ijt der, ſondern da muß man von Verhältniſſe; die Blätter erzählen davon: Der freie 
allen Seiten um den Kerl hernmgehen, muß ihn ſich Platz zwiſchen Bahnhofſtraße, Anger, Reitbahn⸗ und 
beſehen, muß ihn Schritte machen laſſen, muß ihm ver⸗Gerichtsſtraße war nämlich infolge Verſtopfung aller 
ſchiedene Mützen aujjegen und dann überzeugt ſagen: vier Gullis in einen einzigen See verwandelt worden. 

„Ja, das iſt er!“ Durch dieſes Waſſer, welches den durchwatenden er⸗ 
Die Angeklagten zeigten über das Urtheil [ wachſenen Perſonen bis übers Knie reichte, mußte auch 

keine große Bewegung. Sie fühlten wohl, wieſdie elektriſche Straßenbahn. Plötzlich verſagte ein 

verdient die Strafen waren. Die Bieſſek's leugneten Wagen mitten auf dem Platz den Dienſt und mußte 
zwar auch da noch, die Uebrigen waren aher halb und von einem vom Bahnhof kommenden Wagen zurück⸗ 
halb zu einem Geſtändniß bereit. Bei der Umfrage geholt werden. Während unſere Droſchkenkutſcher diefe 
des Vorſitzenden ob die Angeklagten noch etwas zufſeltene Gelegenheit benutzten, durch Hin- und Herfahren 
jagen hätten, ſtand Warczak auf und ſagte: Man ſolle im Waſſer ihreß Droſchken zu waſchen, ritten Andere ihr 
doch Mitleid haben mit ihm armen Menſchen. Deri Pferd in die Schwemme. Daneben entwickelte fi ein 

Präſident erwiderte ihm: Hatten Sie auch Mitleid mitſſeltſames „Kinderfeſt“, indem wohl über hundert Knaben 

Czaplewski, als Sie ihn in der gemeinſten Weiſe ver⸗ und Mädchen bis an die Hüften nackt, in dem Straßen⸗ 

Se Ms Da ſenkte Warczak ſchuldbewußt den Kopf PELNE und anp 1 7 aw Eri 

un wieg. Au eftpreußen na ommern und $ ý | u 5 

Die in den Kreiſen der kaſſubiſchen Bevölkerung Poſen hinein wurde von hartem Wetter mit Hagel bis matty ee er ee he rer 
bekannt werdende Verurtheilung ihrer Genoſſen wirdſzu Hühnereiergröße betroffen. Die Schäden laſſen fich|ritger und Saugkälber — Mk. 3. Geringe Saugkälber 
hoffentlich eine große, heilſame Aufregung hervorrufen, noch gar nicht alle überſehen. Im Dorfe Zützer u. A. und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 30 ME, 

welche in eine allgemeine Furcht und Achtung vor demjtödtete der Blitz eine Kuh. Daß die ohnehin ſchon durch Schafe: 55 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ 

Geſetz und dem Gericht, wenn nicht in eine moraliſcheſdie vorjährige Trockenheit und den Froſt heimgeſuchten[hammel — Mk. 2. Aeltere Maſthammel 22—23 Mk. 3. Mäßig 

Einkehr auslaufen wird. Jedenfalls find aber die Gegenden nun auch ſolchem Unwetter zum Opfer falen genährte Hammel und Schafe (Merzſchaſe. — Mk. w! 

Biejjef 8 wohl für immer unſchädlich gemacht; wenigſtens mußten, ift doppelt bedauerlich. = en Raſſen hes oe ee ee 

rola es . u s EO 0 Seed ai 1½ Jahren 42 Mk. (Safer) — Mk. 2. Fleiſchige 
oye noch nie dageweſene Prozeßkette zu veranlaſſen f Schweine 39--40 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie 

und unſchuldige, ehrenhafte Leute jahrelang zu verfolgen. Lokales. > 91 trieben) 37 BRE. 4 Aulin 
i * Zur Nothſtandsfrage. Wie die „Berl. Polit. 
Nachr.“ zu melden wiſſen, dürfte der preu fif he 


Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 37 Mk. 4. Auslündiſche 
Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 
Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Rss Lebendgewicht. 

Stant dur fojoriigen Megulivung des Lanbwpieihieafte] gri np SEAN ume. Sendeng ee 
lichen Nothſtandes in den von den Miniſtern Schafe: Mittelmäßig, geräumt. 
eng © wyd 7 bis 8 Millionen Mark zur Ber- Schweinemarkt: Lebhaft, geräumt 
fügung ſtellen. 

Wie nun auch der Landrath des Kreiſes Brom⸗ 
berg bekannt giebt, werden auch dort auf miniſterielle 
Anordnung den Landleuten Wal dſtreu⸗ und 


Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 
Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Futtermittel auf ſtaatlichen Vorſchuß zu ermäßigten 
Taxpreiſen überlaſſen werden. Die Zulaſſung zur 


Liverpool, 26. Juni. Baumwolle. Umſatz: 10000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
Willig. Middl. amerikaniſche Lieferungen: Ruhig. Juni⸗Juli 
438 — 439 Verkäuſerpreis, Yuli- Auguft 43 Käuferpreis, 
Auguft- September 43 Verkäuferpreis. September 4 
Werth, Oktober 4/3, —4½¾ Verkäuferpreis, Oktober⸗November 
4¾ do., November⸗Dezember 4% —4½½, do., Dezember- 
Januar 41% —½ 4 do., Januar⸗ Februar 4%. —4½ d. 
Käuferpreis. 


Danziger Schlachtviehmarkt. tą 
Auftrieb tom 27. Inni. ` 

Oden: 5 Stück. 1. Vollſleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 
höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren — Mk. 2. Junge -4 
fleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäftete Ochſen 4 
27—28 Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen — Mk. 4 
4. Gering genährte Ochſen jeden Alters — Mk. % 

Kalben und Kühe: 15 Stück. 1. Vollfleiſchige aus⸗ 
gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths — Mk. 2. Boll: 
fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren — Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig 
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 24—25 Mk. 4. Mäßig 
genährte Kühe und Kalben — Mk. 

Bullen: 4 Stück. 1. vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen 
bis zu 5 Jahren — Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen 
— Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen 
Sm Mk. 4 Gering genährte jüngere und ältere Bullen 


m 


56 Jahre Zuchthaus! 


Der Monſtre⸗Meineidsprozeß, über deffen 
| Schluß wir in der Beilage berichten, cudigte 
geſtern mit der Beſtraſung ſämmtlicher Anklagten. 
j Es wurden über die zwölf Angeflagten im Ganzen 

56 Jahre Zuchthaus und zwei Jahre 
4 Gefänguiß verhängt. : 


Geſtern ift nun das Urtheil in dem großen Meineids⸗ 
prozeß geſprochen, welcher während neun Verhandlungs⸗ 
tage die mühevolle Aufmerkſamkeit von Richtern und 
Geſchworenen in Anſpruch nahm. Die Hauptangeklagten 
Leo und Johann Bieſſek wurden zu je 15 Jahren Zucht⸗ 
haus verurtheilt und die übrigen Betheiligten in ent⸗ 

y ſprechender Abſtufung beſtraft. Insgeſammt wurden 
f 56 Jahre Zuchthaus und zwei Jahre Gefängniß ver- 
hängt, eine Summe, wie ſie wohl als Ergebniß eines 
einzigen Prozeſſes noch felten dageweſen fein 
dürfte. 

Der Prozeß ſelbſt lieferte einen erſchreckend klaren 
Beweis von dem tiefen Stand des Verantwortlichkeits⸗ 
gefühles eines großen Bevölkerungskreiſes einem Eide 
gegenüber, welcher bei dem Namen Gottes geleiſtet wird. 
Schon bei Beginn der Verhandlungen machte ja der 
i ere ee ee vida kk pa den 15 Jahren 
im Kreiſe Pr. Stargard förmliche Meineidsneſter aus- è E i 
gehoben wurden. In dem kleinen Dorfe Klanin entdeckte Schweres Unwetter in Oſt⸗ und Weſt⸗ 
man aber wieder einen Ort, welcher durch das ehrloſe preußen. 

Treiben einiger ſeiner Bewohner richtig verſeucht war. Ganz ungewöhnlich ſchwere Gewitter haben am 
Die Beſtrafungen in den vorigen Prozeſſen haben nicht Dienstag die beiden nordöſtlichen Provinzen des Reiches 
abſchreckend genug gewirkt; ob es wohl die geſtern ver⸗ heimgeſucht; nicht nur koloſſale Waſſermaſſen, ſondern 
hängten harten aber durchaus gerechten Strafen thun auch Schloſſen und Hagel verwüſteten die Felder und 
werden? Fluren, die Fluthen riſſen Wege und Straßen auf, 

Eine ganze Reihe von Menſchen ift auf lange Zeit|führten das geſchnittene Futter weg, zerſtörten Brücken 

hinaus unglücklich gemacht, bisher völlig unbeſcholten und gefährdeten die Eſſenbahnen; die Sturmböen brachen 


W 


ra 


Thorn, 26. Juni. Waſſerſtand 234 Meter über Nu. Wind: 
Weſten. Wetter: Theilweiſe bewölkt. Barometerſtand: Schön. 
Schiffs⸗Verkehr: 


geweſene Perſonen wandern auf Jahre ins Zuchthaus, Bäume um, saat hal Gebäude und Gärten und Waldweide ift gleichzeitig erlaubt worden. — — 

ihr Wohlſtand ijt durch die enormen Koſten, welche dieſer[ Dutzende von Blitzſchlägen trafen Gebäude, Stroh“ Italieniſche Kapelle. Die italieniſche Kapelle des Schiffers Fahrzeug Ladung Von Nach 

Prozeß verſchlungen hat, wohl in Grund und Boden] miethen u. |. w. „Banda Muficale di Chieti (Abruzzen) “oder Cavitäns i 

vernichtet. Wenn fie die langen, entehrenden Zuchthaus⸗ Beſonders ſchlimm wurde Oſtpreußen betroffen.] 22 Künſtler in italieniſcher Militär⸗Uniform unter Leitung] ©. Sablousk | Kahn Gas kohlen Danzig Thorn 

ſtrafen hinter fic) haben, kommen fie als Bettler wieder | Hier wurden durch das Wetter fogar zwei erheb⸗ des Maeſtro Prof. Vito Tofe, wird am Freitag und Pa bo, pe. Be 2 

in ihre Heimath zurück, wohl ohne die Thatkraft nodjliche Eiſenbahnunfälle verürſacht. „Sonnabend im Café Jäſchkenthal Konzerte geben. cool ; gleie Warschau 5 

einmal von Neuem anzufangen. Und das Alles nur um] Abends 6 Uhr entgleiſte der von Allenſtein nach Näheres iſt im Annoncentheil zu erſehen. Der Kapelle] Weſſalowski do. do. do. 

eine Bagatelle, lediglich deshalb, weil zwei händel⸗ Lyck fahrende Perſonenzug zwiſchen Klaukendorfſſoll ein guter Ruf vorausgehen. Polasgewstt : 5 są ka 

fiidjtige Menſchen die wohlverdiente geringe Strafe fürjund Martinsdorf infolge Ueberſchwemmung des * Polizeibericht vom 27. Juni. Verhaftet; 8 Perſonen, Butt 5 i. al bo. 3 
einen Forſtdiebſtahl nicht auf ſich nehmen wollten. Bahngleiſes. Drei Reiſende jinderhekblichdarnutev 1 wegen Diebſtahls, 1 wegen Trunkenheit, 2 Bettler. Kojinsti K bo, DD. bo. { 
Keineswegs aber ift anſcheinend die Schuld an den Ver⸗ aber nicht lebensgefährlich verletzt, mehrere Reifende|Obdadloje: 3. — Gefunden: 1 Chemifett'nopf mit kleinem . . bo, bo. do. 4 
brechen allein den Bieſſek's zur Laft zu legen, fondern|find mit leichten Verletzungen davongekommen. Die Stein, 1 goldener z mit ae BA AŻ 9 75 een f 8 R po K 
der ganzen Bevölkerung jener Gegend, und ſomit auch Lokomotive, der Poſt⸗ und vier Perſonenwagen find dow e ee e ee e ee aon Richter Kohlen Danzig Zlotterie 

den übrigen Angeklagten ſcheint es im Blute zu liegen, entgleiſt. Die Strecke ift auf zwei Tage geſperrt holen aus dem Polizel⸗Revierbureau zu Sangfubt. Am Prenzlow Thonerde Halle | Wloclawet 


falſche Zeugniſſe abzugeben, um einen Feind unſchädlichſjedoch wird der Perſonenverkehr durch Umſteigen bewirkt 


19. Mat er. ein ſchwarzer Sonnenſchirm; abzuholen von Frl. i = = en d 
zu mamen oder einen Freund herauszureißen.] werden. Antonie Borkowskl, Poggenpfuhl dl. — Wenne . Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 27. Juni. q 
Es it im Laufe der Verhandlungen nicht einmal) Der zweite Eiſenbahnunfall Bei ſich auf Portemonnaie mit 10 bis 11 Mk., Briefmarken, 2 kleinen (OriasTelegr. der Dana. Neueſte Nachrichten. 8 
von irgend einer weſentlichen Belohnung die Rede der Strecke Lyck⸗Inſterburg zugetragen. Abends Schlüſſeln und Taſchenfahrplan, 1 ſchwarzer Damen-Paletot, j Bar Bind: Erie | 
geweſen, welche die falſchen Zeugen für ihre Bereitwillig⸗ um 84, Uhr entgleiſte der Perſonenzug Lyck⸗Inſterburg en en oe i 42 fir Stier] . Stationen, Mill. ind [Harte] Werter. [Cell. a 
keit erhielten, es lag alfo kein plauſibler Grund für die bei Station Spirckeln infolge Verſandung der Su Bata Maina orte W l 1 dali ve 1 
jetzt Verurtheilten vor, einen Meineid zu leiſten, wenn Strecke durch ſtarke Regengüſſe. Die Maſchine liegt Stornowaß | WSW ſchwachſ bedeckt 12,8 e 
es nicht dieſer eingewurzelte Hang zum Lügen ift, zum außer dem Gleiſe, tief in den Erdboden eingeſunken, ; z Blackſod ſtill bedeckt 13,3 i 
Frontmachen gegen die Gerichte, zur Nichtachtung des während der Poſtwagen fiH quer auf das Geleis mit Schiffs⸗ Rapport. Shields heiter 15,6 EN 
Eides, den fie nur als leichtherzig benutztes Mittel be⸗ eingedrückter Wand geſtellt hat. Verletzt ift niemand. ; Neufahrwaſſer, 26. Junt. SE dod D heiter 144 ag 
trachten, ihre Ausſagen, evtl. auch ihre faljen, dem Der Heizer hat ſich durch einen kühnen Sprung gerettet, Angekommen: „Gezina,“ Kapt. Mulder, von Brake mit ih * paa ET | 
Gericht gewichtiger zu machen. der Maſchinenführer kam auf den Tender zu liegen. Kohlen. f = Fer a 
Eharakteriſtiſch für die Denkweiſe und Auffaſſungs⸗ Beide ſchwebten in höchſter Gefahr. Die Paſſagiere Geiegelt: „Alfa, Kapt. Rasmuſſen, nach ee aN Bliffingen N leicht wolkenlos 16,0 PR 
art der kaſſubiſchen Leute ijt der Umſtand, daß dieſerf mußten über vier Stunden harren, bis der ſehnlichſt er- ation Cael A e 8 a, nige a ol Delber 770,5 i | leicht bedeckt Pn 4 
»Rattenkönig von Prozeſſen, welcher mit dem geſtern i 8 Inſterburg kam, und langten mit] Mt ZET Bern, „Kant. Arling, nach Kiöge mit Hold. Shriftianfund 766,5 ONO leicht bedeckt 10,7 = 
ganze g von Prozeſſen, welcher n geſtern wartete Hilfszug aus Inſterburg kam, 8 Zoppot,“ SD, Kapt. Scharping, nach Antwerpen mit Gütern. Studeanaes 764,7 NNW | Hirn. bedeckt 112 
beendeten voraussichtlich noch nicht einmal feinen 2B:|fiinjjtiindiger Verſpätung in Inſterburg an. „Julia,“ SD., ‘Rapt. Beyer, nach Memel leer. : Skagen 7687 N ee Re 105 11,5 
ſchluß erreicht hat, bei einem Forſtdiebſtahl den In der Gegend von Gol dap begann nach drückend a Neufahrmaſſer, 27. Juni. Kopenhagen 75% BNW friſch bedeckt 12,3 | 
Anfang nahm, mie fie fo häufig eben nur in Kofjubien|ichmilem Vormittag Mittags ein furchtbares Hagelwetter, Angekommen: „D. Siedler,“ SD, Kapt. Peters, von] Karlſtad 757,6 IRD leicht bedeckt 13,7 a 
vorkommen. In jener Gegend gelten Holzdiebſtähle[das namentlich die Fluren von Gr. Rominten, Texeln,|Nemcaftle mit Kohlen. Druan,” apt. Carls, von Vegeſack Stockholm 758,7 SS mäßig Regen 12.6 E 
für keine Verbrechen; wie man immer hören wird, daß Trakiſchken, Szedkehmen 2c. in einer feit Menſchen⸗ mit Kohlen. NAA a An a Wisbn 758,7 S mäßig Regen 12,2 j 
jene Leute, wenn fie nach ihren Vorſtrafen befragt gedenken nicht dageweſenen Weiſe verwüſtete. Hunderte ee anit W ARA es Rar, Koch pest Havaranda de: = E- 
werden, Forſtdiebſtähle immer mit Stillſchweigen über⸗ von Fenſterſcheiben find zertrümmert. Dicht am Babnhofel orien leer. „Elbing L SD., Rapt. Dieſterbeck, nach! Elbing Borkum tteif bedeckt , 
gehen. Johann Tuſchka gab auch in dem  verjuon Gr. Rominten haben die Waſſerfluthen demlinis Reſtladung Gütern. „Signe,“ Kapt. Strömqviſt, nach] Keitum ſtark bedeckt E 
floſſenen Prozeß eine recht charakteriſtiſch[ Giſenbahndamm durchriſſen und Schwellen Karlshamn mit Balat. „Trine,“ Rapt. Hanſen, nach Lörje Somana. 8 Sa ad et 
Aeußerung Johann Biefe5 an, nämlichſund Schienen ſchwebten in der Luft. Während des mit Ballaſt. j ) en ende 102 eap es wanes 
diefe: der Wald gehört doch Allen! — So ift es denn Unwetters lief der Mittagszug von Goldap in den Ankommend: 1 Dampfer. Neufahrwaſſer 762.7 S8 Hart heſter 4 
nicht zu verwundern, daß die Bieſſeks, als fie wegen Bahnhof Gr. Rominten ein und brachte ca. 100 Schüler * Die nachſtehenden Holztransporte haben am 26. Juni] Memel 762,9 S mäßig heiter fi 
des Holzdiebſtahls verurtheilt wurden, hartnäckig umſund 6 Lehrer der Goldaper Volksknabenſchule, die einen] die 1 Schleuſe paſſirt. Stromab: 1 Traft ethene Tinten Weit, 7700 1. leicht wolkig | 
Freiſprechung prozeſſirten. Mit der Zeit hat ſich dieſe Ausflug nach Szeldkehmen und den ſchönen Uferpartieen en enten Seat enen ene UGA Hannover 4005 leicht bedeckt 4 
erite Berufung zu einem förmlichen Kampf gegenides Romintethals machen wollten. Dieſelben mußten en Er ne sę: Liſſchüt⸗Biala Be 3 rz Berlin 766,2 mäßig bedeckt > 
die Gerichte herausgewachfen, welcher von denſeine volle Stunde in den Rupees verbleiben,|,, Möller⸗Weißlämmchen. a 5 . Chemnitz 169,3 S mäßig heiter "AA 
Biejjef 8 mit allen Mitteln, mit der größten Ausdauer denn der Bahnhof glich einem großen, mit Eisſtücken * Eintager Schleuſe, 26. Jun. Stromauf: D. „Jul. Breslau 769,0 leicht bedeckt jA 4 
und Geſchicklichteit geführt wurde. Ein Nachhall diefer|tveibenden Sirom, und man lief Gefahr, von den Gorn” an v. Rieſen, D. „Friſch“ an Zedler von Danzig mit 1 Fa 590 8 pi ach e 4 
Geſchicklichkeit war bei dem verfloſſenen Prozeß in der [Hagelſchloſſen ſchwer verwundet, wenn nicht erſchlagenſGütern nach Elbing, 4 Kahne mit Kohlen, 1 mit Salz, 1 mit 1 aln) 7700 ſchwach wolkenlos 1 40 2 
verſchlagenen Vigilanz und durchtriebenen Sthlaueit|zu werden. Nutzholz, 1 mit Gütern, 1 mit Św, 3 Schleppdamyfer. München 769,4 fin | Rn | beiter 142 4 
zu ſehen, mit welcher Johann Bieſſek feine und der Die Rominte ſtieg über zwei Meter. Der Sturm Joh. gd an z (a en nh e | Holyhead Ka DESNA = ka Bu 
Seinen Vertheidigung führte. Getreu feinem Grund⸗ entwurzelte Bäume, die faſt zwei Meter Umfang maßen. OSAT yon Eling an A. Zedler RĘCE Gitent nae Bods 765,4 ſtill | — | wolkig 102 "3 
ſatze: die Richter verwirren, den Thatbeſtand verdunkeln, Bei Darkehmen zündete der Blitz an drei Stellen; Danzig, Lauterwald mit 100, Stobinski mit 110, Poplamsei| Riga 763,9 S j. leicht] heiter 11,7 
erzählte er auf die einfachſten Fragen lange Geſchichten, bei dem Beſitzer Pötukat in Wertinſchken wurden in} mit 100, Poderzinski mit 90 To. Zucker von Montwy an Wettervorausſage: Y 
welche unter allerlei Winkelzügen von der Sache ab⸗ Folge Blitzſchlags das Wohngebäude und zwei Loshäuſer]Wieler u Hardtmann⸗Neufahrwaſſer, 3 Kähne mit Ziegeln, Ein Maximum über 770 mm bedeckt und erſtreckt ſich von M. 
wichen und in eine Sackgaſſe führten. Einen wobhl-|vollftindig eingeüſchert. In der Gegend von San d-]3 leer, 1 mit Nutzholz, 2 Schleppdampfer. den britiſchen Inſeln bis nach RE ee an „AS 
thuenden Gegenſatz gu Bieſſek bildete der alte Gzapletwii |lauten und Schönbruch wurden durch den Blitz - Komun BŁ wen te ih Lane o eah 2 a 
welcher trotz der jahrelangen Verfolgungen durch die] Bäume und Telegraphenſtangen zerſplittert und mehrere d | und Induſt i en ' d Re 
Bieſſek'ſche Sippe mit geradezu vornehmer Gelafjenheit| Pferde erſchlagen. In faſt allen dieſen Bezirken wurden Han Ẹ vie. Wenig Aenderung in dieſer Witterung iſt wahr: 
antwortete und erzählte. Getreide, Kartoffeln und Klee durch den Hagel nahezu New Yort,2. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel) ſcheinlich i i 
„| Unter 5 en NEM welche völlig vernichtet, vielfach auf nicht verſicherten M Z 0 ‘ee 25./6. 26,6, i “i 
nicht fo re en ſchlechten Muth gehabt hatten, einen Feldern. Can, Paeifte⸗Actienſ105½ [1045 [Kaffee * 
ROA zu leiſten. Nach der erſten Unterredung P In Liebemühl waren die Felder und Wieſen ee Saltar 15 SA: Re 
mit ben Bieſſek's Hatten fie fih gerne vor dem Eivelnarh dem in der fünften Stunde eingetretenen Gewitter 7.90 | 7.90 per Seen „ 5.80 | 586 
gedrückt, aber ihre Auftraggeber hatten ganz außer:|mie gewalzt, viele Bäume, darunter die falt einen Meter 60% | 6.99 | Weizen 
ordentlich wirkſame Mittel, um unentſchloſſene Zeugenſſtarke Eiche auf dem Schulplatz, umgebrochen, die Brücke ber 12 NA 220 55 M 
zu der gewünſchten Ausſage zu bringen. Bet dem nach Lleberswalde weggeſchwemmt. Auf dem Gute per December | 78½ | Taila * 
Wiederaufnahmeverfahren gegen Bieſſek wegen falſcher[ Sonnenhof hatte der Orkan eine Fachwerkſcheune Chicago, 26. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
Anſchuldigung z. B. wurde auch der jetzt mitverurtheiltejim Werthe von 5000 Mk. vollſtändig wegraſirt, die 25,6, 26.6. 25.6. 26.16. | 
Plutowski vernommen. Er fagte, daß er nichts mijje.|Sparren waren wie Streichhölzer geknickt und die PE en re asij | 609 ne a an, + 
Da ftand Johann Bieſſek in der Anklagebank auf und Dachbedeckung in alle Winde zerſtreut; das maffivef per Juli . 6c | eede | ber September | 80 | 8.75 x 
rief dem Plutowski zu: „Du Halt es mir ja gerade Wohnhaus wurde theilweiſe abgedeckt. Der neue Giebel] ber September J 66% 66 ¾ | Bore per Juli . .| 14.72½ 14,66 A 
geſagt!“ Angeſichts diefer verb-üfferden Unverjchämtheit einer anderen Scheune wurde niedergeriſſen, die Flügel ` Dredden,27.9unt. (Privat⸗Tel.) Die zum Concern der ; f Ah) | 
und um vor dem Gericht nicht als Lügner zu gelten, der Leopoldmühle brach der Sturm glatt ab. Die Be⸗ Dresdener Kreditanſtalt Kummer gehörigen Werke nähern : dhre ferbrnil a 
machte dann e feine vorher verabredete falſche et 5 Wiis fant Gebäude let 1 ber ſich mehr und mehr dem Nullpunkte. So wurden die Aktien Ku eit, Y 8 7 N Be 
Ausſage und beeidete jie. inkenhagen ſin rei Gebäude eingeſtürzt, der i ; sotlier j aus ner. Er. 
: e durchtrieben der ganze Kampf gegen die Gerichte[Regierungsdampfer von Zölp, der von Oſterodeſ der elektrischen Anlagen nur noch mit 2 Prozent gewährt. 4 
geführt wurde, geht auch aus einer Zeugenausjageluntermegs war, wurde auf den Treidelſteg geworfen. Kummer⸗Aktien notirten geſtern 5 Prozent. Ba "38 
hervor. Bekanntlich hatte Zabrodi in dem Wiederaufs|Anch der Kreis Sabian wurde ſchwer heimgeſucht. In Hamburg, 26. Juni, Petroleum luſtlos, Standard (9602 a A 
nahmeverfahren Czaplewski mit Beſtimmtheit alslYodgallen ſchlug der Blitz in verſchiedene Heudiemen,! white loco 6,30 ri m 2 


| rodstellef.Fleisch Gebrauchte Betten achte nd zu vetej 15.Sommeriibe ſchm. Fig., E | ttgestell, Fortzugshalber 1 GC 4 
a ht Nähe von Danzig, Landort, e find zu verkaufen Thornscher] kaufen Pferdetränke 1, Th. 1.|1 blauſchw. Uebers., Faq, Ho. mapan ye ROGEREM zu verkaufen Frauengaſſe 36,2. 2 
E, / , , a sę SE 
eignet, pretsw. zu verp., a 7 bei Pitter ‘i Alte Melber zu vertaujen Groß Mesh „ow. verk. Paradiesgaſſe 83, Hof, 1. 
we fache | Bopi 2 Raum Schach auth | mae 3 (ms gui gcarteliete Steppenhund (ON Mamba 18, Sof 1 Sepp. [Hes maß. liiget gu, vertant |p = łona ee 
Kirn 10—20 kulmifdje|getes n N zam ta zaba Set, von 1008-7 uo: Menig gehe, hohes Pianino 
Morgen gulbeſtandeue Hohe Seigen 11, 1, bei Znrek, i =) zu ganzen Ausſt., 15 Proz. bill. Exemplar, um GE | jachen zu verk. Breitgaſſe 127, 1. re ſehr billig zu urk. Laſtadie 22, p. 


am . . wie bei Händl. zu verk. (48070 ſtändehalb. bill, ; an e e Aid Enae TIT Kommode gu vk. Hl. Geiſtg. 120,2. ; - : = 

rep) : e, gut erhalten, für. — Gut erhaltenes Sopha billig zu 

| PUPA fast neu, elegant und modern, | “Site Möbel und VBoden⸗ n verlaufen ng garten 58 Seit, 12.4, Kronleicht. LA, Lager thiiren vert. 61. Bädergaſſe 4a, 2 Its. 
ch beabſichtige in meinem|umstandehalber zu verkaufen. | rummet fortzugshalb, billig zu Goldstein, Langgarten 58.) mah. Sophatiſch, fajt nen, 18.4 verkanſen billigt (0867 1 Wanduhr nnd 1 ficht. Anszieb- AB 
| A na e en bei Carthaus Off. u. © 305 an d. ©. d. Bl. (4842 b vrk. Kl. Mühlengaſſe 4, park. r. Alte errenkl. zu ok. Schüſſeld.58 zu verk. Heil. Geiftgafie 103,3. ve 1 i Bettyestell billig zu verkaufen 5 


70. TEJ IY TOR / en a ak ietz Co. 
elegenen Grundſtücke, in dem|Gelegenkeitskauf: 2 Zimmer iBettg.m. Mat 1Spieg.1Bettr. 2 Paar eleg. Herrengamaſchen me~ Eine fait neue hellſeldene 132 Hi Große Bäckergaſſe 9, 1 Treppe. 
Ach eit ca. 50 Jahren ein flottes | nujo. Möbel, dabei Plüſch⸗ 10 dene. 1Tiſch or Piterą. 22. zu verkauf. Langgarien 4, part: | Bronte für karte Dame zu vere] ee 0d dufteie, Zoppot. : 7 


5 PA jedi tA rade A AZ WALEC (had E Lot E kokardka ża Se lüſchſao, Rip sf. 27, Schlafſ. 18, 
bet garnitur, Schränke, Bücher⸗ : 0 Flüſchſe | 
Geſchöft befinde panin A mi okół ae KL mah. Spiegel g0.Birjdg.5,11 | Haft neuer Frad und Weſte für kaufen Hundegaſſe 108, 2 Tr. Proisworfh zu verkaufen Coatſel 27. br. Bag m trac. 


ae + | GRY 7 I x iswert rf]. SSS PERSE: eft. Gr. ‚Biervl.(4819 
kin p Hitkerei No. 19,20, 1 Treppe rechts. APRA rn: 1 11 97 Bange Hage. | Eine Pikeret, Gdlaben, mit Buffet, Kleiderſchr. Verttton, | Lr Or 1 Bier ZE 


Gute Bett., p. z. Ausſt., u. Bettit. 7 Fut (owi. Rockanzucg billig zu großem Hof, Stall, Remiſe, in alles geſchnitzt, Garnitur n. gr. ii TE Pa 
i mit Mate aise, © ons kl. Spiegel, zu verk. Schießſtange 5b, TH 7. Due enn e 2 welcher 10 Fahre Fuhrgeſchäft, Teppich useckig Tiſch, Trumeau, 6 fal trad er + 
gim Theil mit Mee eingefäct,|die bis jetzt noch nicht am Platze Trumeaux, Vertit, Hochlehnſt. 1 Trumean, 1 Teppid, 1 Bette |_ Holz⸗u. Kohlenhandel mit gutem Schtafſopha, Regulator, 1 Hrn. j , 


91 ist, anzulegen und jude einen zu vert. Brodbänkengaſſe 38, 1. ſtelle, 1 Reiſetaſche und 1 Koch⸗ e py ſchw. br. Wallach, Erfolg betrieben wurde, tju. 1 Damenrad Milchkannen⸗ 36) 
find, auch oetheitt zu ver. fahrungen Pacher hieran, Tach vat beraten ese. prowa en. ss in Pn pit Ein Pferd, zy verkaufen. |beanzheitsnntb: gleich ob. ipater| gaſſe 14, Händler verter. 4080640 Betten und Spiegel 
pachten. Näheres Die nächſtliegende Bäckerei ifti dunkel, find billig zu verkaufen Fecht prakt. eing. Schreibt] Zu erfragen Poggenpfuhl Nr. 5. billig abzugeben. Zu erfragen ————— 0 
ienelei Praust. ca. 2 Meilen von hier entfernt. 18 18406 Recht pratt. eing. Schreibtiſch, c | Brabant Nr. 1, Schanklokal.] Ein flott gehender _ (47686 
Ziege e! rraust, Gefl. Offerten unter 4829b Kneipab 3, Hof. 48400 1,30 l., mit a. v. Auf. f. Baubur.| Cine deutſche Tigerdogge ee 7007 — FBorliner Weisshier - Verlag 
Fleiſcher (ed Whn. u. Schlachtſt.) an die Expedition d. Bl. (48296 | Bett. Bill. zu off. Brit. Grab. 30.1. J pafi., Zu vt. Schmiedegaſſe 7,8, zu verk. Hundegaſſe 99. (4770 gr Kolonialwaar.⸗Geſch. b. Lage iſt anderer Unternehmungen h. 
(2b. Whn. u. Schl i 


ſehr billig zu verk. (17596 


Milelikanneng. Iö,Leihanstalt, | 


ame E Giri OT j i Ę Betten- und Spiegel⸗Handlung. > 
N Weideng.o, irh., 2, Bantenbett: | Dianina iat nei, vill. zu ort. 0d.) Gine Meierei ift ſofort billig | Langfuhrs, m. Snvent.iit krank⸗ bill.abzug.FrieilrichZeanlowski i 
Sn 25 an d r d. geſt unnd Kommode bill zu verk. PIANO ies Damm 185 48816 zn verkaufen Jopengaſſe 17 lHeltagalb sit Off, ö 18.(4834b | Schneldemtihl, Brauerſtraße 6.| Tees AAMT w 


Donnerstag 


€ 
Bank-Hypotheken-Gelder 


für Danzig, Vororte und ſämmtliche größere Städte, wie 
Kommunal-, Rorporations: und Kirchen⸗Anleihen beſtätigt 


John P hili P Ps Für die liebevolle Theilnahme, ſowie für die 


Danziger Neueſte Nachrichten; 27. Juni: . | Mr. 14% 
Sofort Villa in Langfuhr Worksufa INETETNEM, 


bei 2000 Mk. Anzahlung um- AE Grab. 105, am Holzmarff, 
zu begeben Haus“ tie bat 


Bi ee łą li kl. mbl. Zimm. m.g. Peuſion z. v. 
Ein kl. möbl. Zimmer zu verm. 

k t O ut exh., ca. 10 Jahre altan verkf. Schmiedega fe 16, 1. (48016 
Brodhdukenyasse 14. ‘rang: und Blumenipenden bei der Beerdigung Petschowstr. 4. Dankern, Langg. Wall 10 (46866 Borf. Graben, 3 Cr, 
Näheres Heilige Geiſtgaſſe kn⸗Grundſtü CJĘ Frage ene 4 ji F 

al Ein Landauer 3 [moi Bin., ſep., f. 20 A zu orm. 


—_—_—_Shvotheten:Bank-Gejhaft. 0150] meines lieben Mannes unſeres guten Vaters, 

Großes Garten⸗Reſtaurant Ludwig Hesskerg, Pi. "el , ̃ 0d, 
: oe A 3 DRS RY re A Meingſeſtaurations⸗Grundſtück] ane A mar. |Pelzdecken, 2 Paar Spazier- “ltstädt. Graben 42, 1, 9 

von ſofort unter günftigen Umſtänden billig zu verkaufen insbeſondere Herrn Pfarrer Hallmann für die troſt⸗ mit vollem ge 3 und kleinen nur 4000 Mk. Anzahlung, hirre niles krankhh. möbl. Vorderzimmer zu verm. 

reichen Worte am Sarge und Grabe des Entſchlafenen, nen Konjens und tleinen] zu verkaufen. ne Er: "Gut most. Simmer zum 


Dankſagung. 


oder zu verpachten. Off. unt. 10 Exp. d. Bl. i ) i reter LUT 5 
ô pach ff 182 an d. Exp. d. Bl. (10182 ſowie den Herren vom Kriegerverein Tagen wir 1 9 a aoe freier Sand |* A. Ruibat, zu urk Ora, Schönfelderweg 41. re Nen vere 
; ; ae 11 , i hergaſſe 15, pt. N l (46676 li zu vermieten. Brand 
j r 75 unſern tiefgefühlteſten Dank. (10156 Heilige Geiſtgaſſe 84. Wenig gebrauchte iow Eines ame 5, 1 Tr. rechts. .(47776 
Amtliche Beka a Die tranernien Hinterbliebenen. enig gebrauchte, ſow. BLÓLITEME | nme R 


Zimmer mit Klavier zu verm. 
Heil. Geiſtg. 5, Ecke Laterneng. 


Geldschränke, 


Altſt. Gr.89, , mbl. Vorderz. zu v. 
ein Safesschrank ſtehen l e 
aog zum Verkauf. Offert. unt. 


318 an Haasenstein & Gr. Arämerg affe 10, 2 2 
Vogler A.-&., Berlin W. 8, (9937 | cit möbl. Bordera. zu verm, 


Birengevectteigera Weven Fortanys | 6 Bauſtellen 


ah R | ee : beabfichtige ich meine Grund⸗ in Stadtgebiet billig im 
VI! ,, nein |20000000000000003 elt boa deen en obey Cijeli y ver 
Blatt 50, zur Zeit der Gintra 7 7 2 o%ỹꝗ/¹õk mit kleineren Wohnungen, in kaufen. A. Ruibat, 


gung des Verſteigerungsvermerkes Di if é $ 4 z - = : - 
en 5 i 5 i „Die glückliche Geburt s je der Nähe des Zentralbahnhofs Heil, Geiſtgaſſe 84. ` 5 Brodbänkeng. 22, 2, ift e. einf. 
ee bes Gustay ‘Weigle eingetragene Käthner⸗ $ m Sunben 2 = Dr. Herman Friedrich $ śmie. on pine Sete Haudm Miim MB,” „Anz 25. Ein Kamin, möbl imme mit fep. PIU 
À rfreut an 22 Ate he 2 ahn rten gelegen, su verkauf. 4000 v. E. Bar wich Jog. 38,1 Marmorbetleidun Mattenbuden 12, 1, ift moo. 
à A OZN EENIA NOE g, zu verk. end! Mrd MODI. 
am 10. September 1901, Vormittags 10 Uhr 2 Czersk, 28. Juni 1901. 82 Gertrud Friedrich, 2 Hugo Böhnke, 2 0 @ 3 |£enasarten 38, Baner. (46745 Porderzimmer preis 15 Me. 
durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ S Ę > geb. Böliger, Ń BP Se a J on Herrn oder Dame jof. zu vm. 
ftadt, Zimmer Nr. 42, verfteigert werden. 2 Paul Heinsch $|$ Vermählte. $ at fit eine Baustelle, über Park-vis-a-vis-Wagen, Mor Im ſep. Eg tg mch mtiwf. 
Das Grundſtück hat eine Größe von 4 ha, 42 ar, 30 qm|$ und Fran Clara 2 5 $|. Gute Brodstellen! |1000 qm,an der Straße gelegen, pierſitzig, vollſtändig ner hoch⸗ zu vrm. Janke, Jahaunisg. Alpt. 
und iſt mit 21,73 Thaler Reinertrag und 45 Mark Nutzungs⸗ b. Olimski Gunnersdorf⸗Franken⸗ $ |a zuſer bei kleiner Anzahlung zu ver⸗ 29 i A inva eg (TATO 
3 d ò geb, Olimski. Olo porni Flottgehende Gaſthäuſer und ns: J elegant u. ſehr joltd gearbeitet| Bori. Graben 24, 1 Zr, möbl. 
ge dhe tot T Mete kene boil 8 sis berg i. Sa., 27. Juni 1901, 4 Reſtaurants in der Stadt und kaufen oder als Lagerplatz zu (Mahagoni und Eſche) tit preis⸗ Vorderz. n. Cab., ſep.Eing. zu v. 
2) nodbuche nicht exfidjtlide Rechte find ſpäteſtens So Ude? © auf dem Lande, bet gering. Anz. verm. N. Gr. Mühlengaſſe spart. werth zu verkaufen. Offerten Heil, Geiſtgaſſe 97, 2 Tr. 


im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, glaubhaft zu machen. ; 

Danzig, den 19. Juni 1901, (10104 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


Konkursverfahren. 


Das Konkursverfahren über das Vermögen des Bäcker⸗ 
meiſters Inlins Weinowski in Guteherberge wird nach er⸗ 
folgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch aufgehoben. 


Danzig, den 24. Juni 1901. 5 (10144 
Königliches Amtsgericht Abth. 11. 


Bekanntmachung. 


eee ee, f k. Näh. b. Lnkowski, | W. Todesfalls m. M E) 10123 an die Exped. (10123 
of. au verk. Nah. b. Lukows egen Todesfalls m. Mannes u. unter an die Exped. (10123 : 4 
Langfuhr, Kaſtanienweg 5a, i Alters ſchwäche, auch wohne id l= ene 
nicht im Orte, b. ich w. mlherrſch. Ein leichter, ſehr gut erhaltener Breitgajje 79, 2, elegant mibi. 
a 2 © © $ Grundſtück mit Hof u. Auffahrt, Jacdwa él auf Quetſchfedern Bimm. mit Kab. an e. Hrn. zu v. 
PP Stallung, maff.ointerges,, alles ift preiGtu. zu verk. Hipergafiesab,1, fein möblirtes 


ys * 
eee a E a peona ee 
verkaufen für 175 - Offert. | verkaufen. Hypotheken! Stelle. ? Tel 5 2 b 
3 un v6 268 nd, Gzped. d Blatt Ofj.unt 300 an die Exp. d. Blatt. n verm. Breitgaſe 5465, 2 kr. 
Freitag, den 28. Juni, Vormittags von 10½ Uhr > HB a a RS s fl 0 f If y Gin möblizt, Vorderzimmer 
ab, mit dem bereits geftern angezeigten tit an einen Herrn per 1. Juli für 


Mobiliar. : Vß'l; PORA AUE 
Sommerfeld, Auktionator und Tarator. ; U | ung e Kelterhagergaſſe 14,2, 
Kachlaß⸗Außctian ATE, Graben 95, 1 Treppe. HEN Wruckenpflanzen [ore seis sone. simmer 


1 à mit oder ohne Penſion, zu verm. 
Sonnabend, den 29. Juni er., Vormittags 10 uhr verkäuflich in Kokoſchken. Zu F Sammoa rer en 
werde ich im Auftrage aus dem Nachlaß des Fräulein E. Daum, L Stg. Eg. Breitg, 


A 4 melden b. Gärtner Abel. (10126 5 
Friedrichsen pegen baare Zahlung verſteigern: A Landbauk ut Berlin | Squgm.-Steppmaid, Siig au nT STOn 12. 1 elegant 
1 bert m N MAY ie ily ‘ verk. Schidlis Unterſtraße 2 möblirles Vorderzimmer an 
: od äſcheſchrank 1 Kleiderſchrank "18 2352 vi s . [Eine Wagſchale und Tombank Kabinet + í 
8 P § j 7 A derſchrank, 1 Spiel-] N > 9 Kabinet zu vermiethen. 
Fabrikbeſitzer Max Krantz Kommoden t mah Wäſcheſchrant, 1 Klei 3 ) A Mf. deen ai B ; 
Danzig, den 22. Juni 1901. (10143 110 ee e ee i Ban, N ge brigen Rittergüter N. i Biol nsch. B. gene 30 0.0 70 ‘leon mit reg mar. 
» t 1 „ ; ; b. 30, tU ar oraa ne 
önigli £ i "ge, Be Bor 2 8 di Die Geſchäftsſtelle der Landbank i omberg, [ ATE Tin. em __ bl. Zimm. zu vm. Breitg. 2.1. 
Königliches Amtsgericht 10. mit Matratze, Betten, Porzellan- und Glas ſachen, Gardinen, jebóftafi er Landbank in Groutherg Alte Farbfasser, e 


Wäſche, div. Hans- und Küchengerüth, Eliſabethſtr. 21, ijt mit dem Verkauf der der Landbank 
415 ce tabe. 401455 gehörigen, ſpeziell in den Provinzen Weſtpreußen, : z „Vorderz a.1—2H.5.1.Guli zum. 
Konkursverfahren. . „A da Karpenkiel, 1 ier ho Ya 1 Sithrenhen ae Bussen ene AM i imm zu v.Jungferng. 30.722. 
Das Konkursverfahren über den Nachlaß des am vereidigter Auktlonator und Gerichtstarator, e, ‚non. mehr) O18 g Schauf⸗Marg, Amd, Sophat. i 
26. ge a gu rei Ar E ee ij . ae Aue oe allen Wünſchen ber, Kauer in Bezug (uf Ode, | Gami Beil tn hand, ISCH Bee 29,2, 
mann Franz Constantin Leugsield wird nach erfolgter Ab⸗ 1 s è y { N i i 
nnen, , . Salmer fantele a bem 
Danzig, den 24. Innt 1901, (10145 Sonnabend, den 29. Juni er., Vormittags 10 Uhr werde] qinitig, Stand der Saaten 8. T. vorzüglich, meiſt [1 goldene Damen⸗Tylinderuhr Icheibenrittergaſſe 4 1 
Königl. Amts icht Abtheil 11 ich daſelbſt im Auftrage folgende Sachen: 1 nußb. Kleider⸗ Bene 18⸗kar, ſow. Kette Dufatengold | 777 A 
gl. Amtsgerich heilung 11. ſchrank mit Muſchelaufſatz, 1 nubo. Wextitow 1 Soppa ef fei an dieſer Stelle beſonders auf nachſtehende [zu verk. Goldſchmiedeg. 83, prt. Zmöbl Vorderzimmer ganz fep. 
- 2 Sophatiiche, 2 Pielleripiegel, 2 Vettgeſtelle mit Matrazen, Güter Gingewiejen - RRabartód.5.v. Rammbausız. | wit auch ohne Penfion ż. 1.5.3.0, 
Bekanntmachung. 1 nußb. Nähtiſch, 1 Kleiderſtänder, 4 antike Oelgemälde, A | a > Tr aa Frauengaſſe 23, 2, fröl. möbl. 
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht: a Nace Ben ate lan ths s ee i Pronin „ $ Wanderer-Rad, THAT A T A 
many aus ee teeny // PA A oi, e ye ae, uly ae T A Graben 29, 2, 
nd der Kriegshinterbliebenen vom 31. Ma ich nur eren, Fahrrad i iger i Rat thi sirthi ‘ i : BOYD BĘ, i im 
auf diejenigen Invaliden bezieht, bei welchen Kriegs, aute ae Fahrrad ig i Kan wozu höflichſt MorgenWald, ſehr (dne Wirthſchaftsgebäude, in letzteren, ee But 2 Kindertag bill. möbl. imm. m. n,0.P.3.0. (48106 
inbalidität anerkannt if; A au uni, j jomie im Schloſſe elektriſche ARKA Telephon — zu vk Gr Schwalbeng. 34 oj,3. | Ein möbl. Vorderz. 3. 1. Juli zu 
b. daß Empfänger von Unterftüigen en auf Grund des Aller⸗ vereidigter Gerichtstaxator und Auktionator, Größe 3700 Morgen. Anzahlung 250 000 Mk. ; e A 1 on 5 um. Heil. Geiſtgaſſe 106, 1.(48116 
höchſten Gnadenerlaſſes vom Juli 1884 und Empfünger Burgstrasse No. 4. 2. Herrſchaft von 4275 arger vorzüglicher Mittel⸗ i me ene hee A: te dc" I BORIS 
non Veteranen-Beidilfen auf Grund des Geſetzes vom U 2 W cf Mild boden, denkbar befte Gebäude, Schloß, Brennerei, Ziegelei, ; Bäckerei Weidengasse 20. Hunde asse lò, i, Zimmer 
22. Mai 1895 von dieſem Geſetze nicht betroffen werden; Iwangs ⸗Perſteigerung. rif Je t ) iż 17 SKY ae ae c H Koder wagen ar tet F . 
e. daß die auf Grund dieſes Geſetzes zu gewährenden Penſions⸗ Freitag, 28. Juni d. Is., ſucht Meierei Sandgrb3/4.(4530b |B 8 Re et en Darunter 200 Morgen souien SODA PELI 6; MŁ Vordrz, [ep.Ging,, v.ſofort 
zuſchüſſe zur Anmeifung kommen werden, ohne daß es Vormittags 9 Uhr, werde ich oe 7 F - Bovaligliche Gebäude, Ml saiet zu vrt. Piefieritadt66,2. deſpüt a. 1.659 enpfubl 282 
eines Antrages der Betreffenden bedarf, daß die Kriegs⸗ Holzmarkt 7, im Geſchäftslokale ma~ Den höchſten teisi Anzahlung 150 000 nngelegter Herzenftg, neue Brennerei, i Į N NL SEIEN hr 
percent aber ſchleunigſt den Militärpa einzureichen die dort untergebrachten Gegen⸗ zahlt für Möbel, Bett., Kleid., ko wci Güter von, 1964 und 1450 Morgen, guter ir (esehiiiisiente passend! ER macht 2, B Pai 
haben; ſtünde als: äſche jowie ganze Wirthſch. ꝛc. rothklesfühiger Acker, komfortable Herrenhäuſer, gute Ein gross, Akleuregal mit 30 ge- 2 = 


d. daß diejenigen Ganzinvaliden, deren jährliches Geſammt⸗ 1 Brödchenglasſch., 1Liqueur⸗ J. Stegmann, Altſt. Graben 64, 190 rónmig. Fächern n. eine Hänge⸗ undegaſſe 38,2 > 
einkomen behälter, Wierunterſete, früher Hauskhor Nr. 1. (80750 ; Augahlung 75.000 On M ‘Blejenverhalinits. lampe mit Brismenbeh. billig zu |tt ein gut mößlivte Simmer 
aus den Invlidengebührniſſen und ſonſtigen amtlichen Wein⸗u. Biergläſer, Menagen er r | A 55. Rittergut von 1250 Morgen, ſehr guter, meiſt verk. Hintergaffe 17 im Geſchäft. zu vermiethen. (46925 


Er 6 i ae after, | Ein gr. zerlegb.Kleiderſchr. gut ; Te S e 
555 n or Satan bestige, Servieten, Fischler, Si. exh. zu kauf; gej, Off. u. C 250. weizenfähiger Boden, ſchönes herrſchaftliches Wohnhaus, 2 GEkochtes Abfallfleisch, | Ooldidmiedeg, 32, 1 Trp. fein 
. ia . 


Wohuung u. a, nach dem burchſchnittlichen Geldwerthe] Küchen⸗ und Porzellange⸗ Ein gr. gut erh. Polfterftunt w. gute i ee e nahe an Gymnaſialſtadt. vorzügliches Maſtfutter, einmal möbl. Vorderzim. fof. zu verm. 


icht den Betrag von 600 Mark erreicht, g e ee Eu ah ie 4 a = 1500 Morgen, gleichzeitig Bahn Of. © 258 an bie Grp. (47086 Srancugaffe 22, 2 at. 
2 , geftelle '(ganó:] © 1 J f N FA ete ake: re I LE Br. VELOS | ń d 
dei dem Bezirksfeldwebel unter Angabe ihrer Einkommens⸗ chaten) 1 Frühſtücksauffatz, 5 Si pi Al h a den. an 99 ae meiſt weigen- [ Br. Nheinweinffaſchen find möbl. Zimmer gt neu 
verhältnifie die Bewilligung einer Alterszulage beantragen] u. f. w. (10160 Han mühle i eres i a Pri E maltoty W E E Denis Graben 83, vifi gut móbl Vorderzimmer 
können ſobald fie das 55. Lebensjahr vollendet haben oder} öffentlich meistbietend gegen zum Zermahlen v. Chemikalien Rübenboden, ane Bahnhof Rs Zuckerfabrik gegen einſp. Spazfer⸗Geſchirre, N AA 
wenn fie vor dieſem Zeitpunkte dauernd völlig erwerbsunfähig| Baarzahlung verſteigern. zu taurfen gefucht, Ofert unter | Vorortwerkehr mit Große und Garnfſonſtadt ini ma lt mit jep. Ging, ae > 1.8. Mts. 
Danzig, den 27, Juni 1901.6 293 an die Exped. d. Blatt. erb. ) A a re [Kaſſub. Markt 21, 2, zu verm. 
a m JJ Sthulen) 1 Stunde Wagenfahrt; nahe frequ. Badeort, Bootsmannsgaſſe 7, 3 Tr., 


geworden find. 
Die Anträge der unter d. genannten Invaliden find! Urbans ki, Gerichtsvollzieher, Gin gut erhaltenes Pianino | 17 5 
rzüglicher Saatenſtand auch in Winterung. M 5 $ 
Breitgaſſe Nr. 88. DEB ed kaufen Gal er Offert. 120 900 175 Wan ch in Winterung. Anzahlung ift ein fröl. möbl. Zimmer von 


peters eerie 1 . nat perſönlich i A. W. Went 
oder wiftlich, im erſteren Falle Nachmittags swijhen|—————— 7 mitPreisang. u. 6 296 an Die@xp. | 8. Gut von 750 Morgen, neues Herrenhans, guter Joppot, Südſtraße 62, ſteht ein if. zu verm. A. W. Penfion. 
4 bis 6 Uhr, ausgefchtoffen an Sonningen, im Gei@äftsgimmer Auktion in Ohren, andrager mii Gedern und Tittetboben, pule vetcriehe Zel. Settee 4 500 8. put erh. 10-perfonig. Kremſer Pfeſſerſtad 48, jep. mibi, Aim m. 


des Bezirkskommandos Danzig, (Zimmer 18 der Karmeliter⸗ A 5 ; ; billig z Verkauf (48066 | Burſchgel.ſof, zuom. Näh 4, Lad 
ü ; 5 Tafel, und Möbel werden zu 9. Zwei Güter von 370 und 250 Morgen, nur guter g pum 11. Arſchgel.ſof,zuvm. Näh.49, Lad. 
eee e onan lle die Kriegsinvaliden Voltengang. kaufen gej. Häkergaſſe 10. (47956 | Boden, Pal Gebäude, gute Lage. Anzahlung 22000 und Kinderwagen, Belkgeſtelle, a. m. Poggenpfuhl 5, 1 Tr. ift ein 


p A 5 : 5 7 00 j Matr MW JE u. Küch.⸗ mö tether. 
vom Feldwebel abwärts aus den Kreijen Danzig Stadt,, Am Freitag, den 28. Juni Ein Hoften 17 5 SIE tatr, Gardevd ‚Blur: u. Küch.⸗möbl. Zimmer zu vern 
un Höhe und Danziger Niederung. 88 Bald. 8 11 Uhr werde] geſunde Fänferfweine 10. 18 Bauernſtellen von 60 bis 190 Morgen, meift ſchr. Bert, Soph.u. Tiſch,Schlaf⸗ 


Danzig, den 24. Juni 1901. NK ich am angegebenen Orte bei den zu kaufen geſucht. Offert. unter Gebäude. Anzahlung 4200 big Po li neue komm bill zu e leiſchergaſſe ? part., 
königliches Bezirks⸗Kommando. Fleiſchermeiſter Franz Mau- C259 an die Exped. d. Bl. (47926 5 5 Paar Forbeerbänne, M kę 155 aa R et: 


Kowskl'ſchen Gheleuten im 77.775 75 1 a 

Wege coe Zwangsvollſtreckung Honig in Nümpfen Provinz Poſen. Kronen . Gui möbl. ſeparaf ge gelege ened 
1Spiegel,i Bertitow,1Sopfa, | kauft u. Matzko Nachf., Danzig, 11. Zwei Rübengüter 1150 und 1020 Morgen, un⸗preiswerth erk. 2, Neu- Vorderzimmer zum 1. Ju A 
ie m $ orade Graben 8. (SLIM mittelbar an Bahnhöfen gelegen, Mubendahn, Chauffec, || garten 6. Franz Wrobel, (47755) zu verm. Johaunisgaſſe 32, 1. 


1 Sophatiſch mit Dede, 1 Re- F 
naw SĘ Vogelgeſtell, äußerſt guter, wirthſchaftlicher Zuſtand. Anzahlung ; t A Zimmer u. Cabinet gut möbl. z. 


Verdingung. 

Die Ausführung eines gewölbten Durchlaſſes von 40,0 m 
J. W. auf Pfahlroſtfundierung im großen Amtsſee bei 
Schlochau fol nach Maßgabe der hierfür aufgeſtellten Be- 


diugungen vergeben werden. | 1 Kleiderſchrank, 1 Teppich U a DU 135 000 und 105 000 Mk. 1. Juli zu verm. Heil. Geiſt⸗ 
er e ent ee Sende Tanit gegen und 1 Fleiſcherviehwagen N i 15 15 W Bahnhöfen 95 et 90 kas A) Ein Zelt i ne 86, 3, Etg., Eg. Korkmchrg. 

ee eee ark pen der öffentlich meiſtbietend gegen : ix lazi AD , gr ’ M|Exiege gebraucht, zu vevtanjen.|> efegant möblixte Simmer 

unterzeichneten Bauabtheilung bezogen werden, woſelbſt dieſe ovo; i erſteiger N Chauſſee. Anzahlung 43 000 bis 65.000 Mk. A. Dietz, Langeumarkt 23. 3 3 

o opka auch zur Einſicht ausliegen. i gleich fantegaflung verſteigern 18. Rübengnt von 612 Mor s 8 mit Veranda an 1 od. 2 Herren 


en, unmittelbar an m 
a „JB Gnmunfialtast und Gazntionfiebt gelegen. = uckerfabrik. i zu verkaufen für 30 ME, zu verm. Halbe Aller, 

bis zum 15. Juli 1901, Vormittag 11 Uhr an die unter N ef 2 Anzahlung 60000 Mk. WERE ai i Weintlasehen Jopengaſſe 64,1,| Bermeil.-Bur. Bokranil. (47326 
zeichnete Bauabtheilung einzureichen. A Oeffentliche G t 8 1 14. Vier hochherrſchaftliche Herrenſitze von 2590, 1466, Komplette Badeeinrichtung Möblirte Wohnung, Kohlen⸗ 
Hunt us av eeger, 972 und 1415 Morgen, unmittelbar bet der Provingtal- fA ijt billig zu verkaufen Heilige gaſſe 9,1 Tr. ſofort zu vermieth. 

Iwangsverſteigerung. Juvelier und Königlich hauptſtadt Poſen gelegen, meiſt guter Weizenboden. Wald. Geiſtgaſſe Nr. 94. (48236 Näheres 2 Treppen. (47115 


Żel bee Gdn evigtelt der Unt dsverhältniſſe kö 
ei der Schwierigkeit der Untergrundsverhältniſſe können 1 ie 
Am aang, ten BE. BEN ge Pec BEER ee Ne Anzahlung 115000, 140000 und Ein Fahrrad Tür 30 DE. zu Gt. mol, 1 Tr. u. d. Heumarkt 


nur Angebote von ſolchen Unternehmern berückſichtigt werden, 


Sie a 


Verſtegelte Angebote mit Aufſchrift„Amtsſeebrücke“ find Janke, Gerichts vollzteher. (0184 


welche ähnliche größere Arbeiten bereits ausgeführt haben. ttans X ' j f. 5 1 „25. gel. Borders. m. vollſt. ſep. Eg. zu 
... % ̃⁵ . u fe eves agen i 

ön e Eiſenbahn⸗Bauabtheilung II. sge 49: auft ſtets Gold und Silber und] 7 D ERBE ES TEE 

2 8 1 iti Nachttiſch, 1 kl. nimmt ſolches zu vollem Werth Anzahlung 100000 Mk. i Guterhalt. Jagdwagen iſt ein fein 


Die Verdingung der Eiſenkonſtruktionen von: 


ahlung. (8241 16. Rittergut mit Brennerei, 2110 Morgen, metit mit Langbaum billig zu verk. N ml. Vorder⸗ 
25900 Kilogr. Walzeiſen in I-Träger und E-Eifen 


„1 kleinen in | 
Ae RÓW REN i roßes Lager folider Gold- Defter Weizenboden, Kleinbahn AE nahe großer [ Foth, Vorſt. Graben 3, 


Bauerntiſch, 2 Säulen, 1 Fach 


350 „ desgleichen Winkelelſen, Gardinen u. ſ. w. waaren und Uhren. Provinzialſtadt. Anzahlung 160 000 ; Langſuhr, Heil. Brunnerweg 6, 
2430 „ ußeiſerne Unterlagsplatten, meiftbietend gegen ſofortige Be⸗ op 7, 7] — 7 77 Ie 17. Gut von 304 Morgen, nahe Polen, nur guter zu verk. 6 i 21, 2. 1, Lks. gr. möbl. Zim. z. vm. (47086 
960 lach⸗ und Rundeiſen, Anker und steigen (10074 Kodranehie Ladeneinrichtung |f Boden, nene Gebäude. Anzahlung 26.000 mt. g EPA ek et 
1840 „ Niethbleche py. ; zahlung n 5x t ( 18. 17 Bauernſtellen bet der Provinzialhauptſtadt i aae amnas ar Witte, 


sum Bau des Staatsarchivgebändes zu Danzig folen in 
öffentlicher Ausſchreibung verdungen werden. Der Ver⸗ 


Ast, aber in gutem Zuſtande, für Poſen, äußerst günſti y + 
- 3 k ae x günſtig gelegen, beſonders werthvoll, da 
Gere Gaben ze en e de dor in unmittelbarer Nähe von Pofen ſehr wenige Bauern⸗ 


Faſt neues Schidlitz, Weinbergſtraße 16, 


/ A ; $ i i i ändi öblirtes 
e eee , Base ae, Bu 5 
egen Einſendung der Vervielfältigungskoſten bezogen werden. ! i LORETTA ln TE : | HG AM Bz Tiſchlerg 2 p. vom 1. Jult zu vermiethen. 
gen : fe feen Nene Synagóge. Grind sticks Verkehr, Provinz Oftpreuften. 


Die Eröffnung der Angebote „ 
Montag, den 8. Juli ds. Is., Mittags 12 Uhr. 

Danzig, den 22. Juni. (1014 
Baurath Muttray, Kgl. Kreisbauinſpektor. 


Familien-Nactitichten 


Rock FEER 1.9 2 Th Schmiedeg. 14, 2, Ede Holzmkt., 

Gottesdienſt: 0. Alter hochherrſchaftlicher Herrenſitz (150 Jahre maah gar baan Meugart 92 Ti e. mbl. Zim f. 10.4 mil fof. zu u. 
20 Freitag, den 28. Juni er., in einer amilie), 3500 Morgen groß, Brennerei, vor- Meh eh al Schmiedegaſſe 12, I Tr. 
Abends 7½ Uhr. zügliches Wieſenverhältuiß, Wald, guter, milder Weizen⸗Bterapparat mit 2 Leit, Tomb., ein freundl. möblirt. Vorder⸗ 

29 = i ; e boden. Bedeutende Remonten. Anzahlung 140000 Mk. Buffet b. zu v. Töpfergaſſe 29, p. zimmer vom 1. Juli zu verm. 
Sonnabend, den 5 er | n 20. Gut von 1440 Morgen, vorzüglich geeignet zur [N. Kochapp. 3. v. Schmieden. 25,8. | ema 
Morgens präcije 9½ Uhr. gut. Zuſtande vom Pferdezucht (150 Jahre in einer Familie), guter Boden, ż Breitaaie 28, 3 Treppen, 
An den Wochentagen: Selbſtkäuf zu kauf Agent. verb.] werthvoller Wald. Anzahlung 75000 ME ; i sores laut möblirtes freundl. Zimmer 


Abends 7½, Morgens 6½ Uhr.] Offerten unt. C 245 an die Exp. 21. Zwei Güter von 890 und 640 Morgen, ebenfalls 8 mit auch ohne Penſion 1. Juli 
K 5 Rentier ſucht ſofort größeres vorzüglich geeignet zur Pferdezucht, PRF Gerſten⸗ ; oder früher zu vermieten. 
N Zinshaus mit fejt. Hypoth. u. boden. Wald. Anzahlung 25000 bis 80000 Mk. Jopeugaſſe 51,2 Treppen, Mis. Zimmer ma Kab an 1-2 H. 


: bashes 10-15°/, Anzahl zu kauf. (48146 22. Gut von 1660 Morgen, vorzügl. Weizenkoden, möblirtes Vorderzimmer vom m. a. o. Veni. Breitg. 11, 2 zu v. 
Sante Tian die En d. Blatt Neben, ſehr ſchöne Wiejen, “ Stunden Wagenfahrt von 1. Juli zu vermiethen. (4651b Offi s Logis 
~ nO Gin gut pergiuślicheś |] Comigsberg, (Chauftee); 5 km vom Bahnhof; tadettoje Wiz Dann 15,3, elegant möbl 1Z1ETS- 


+ 8 
Ein gut verzinsliches Gebäude. An 
A 120 2 J zahlung 150000 48) 97770 i 763 aRar i 
Jinnkannen, Grundſtück wird vom Selbſt⸗ 23. itt erg Rt we Vorwerk von 1850 Morgen, durch⸗ Vorderzimm. ſehr b. zu v. (4607 b zu verm. Näheres Fle e 


käufer ohne Agenten gekauft. 7 beſter eigenboden und vorai l. Wieje; och⸗ Mattenbud. 9 1,1. e. fr. m. Vord.⸗Z. — ZEM — 
0 308 ou die Exp. d. BL. PACAN aot; gute Lage; 5 maſſive Wirth mit recht gut. Benj. zu hab. (405 1 Mübl. sep. geleg. Zimmer, in 


Geſtern Abend entſchlief fanjt nach kurzem Kranken⸗ 
er im 75. Lebensjahre unſere treue gute Mutter, 
cwiegermüttez und Großmutter 


Emille Krause 


la 
S 


Zinuſchüſſeln und Teller auch 


geb. Probst alle Art anderer Alterthümer BIG cchaftsgebäude. Anzahlung 105 006 Mk. Suche Herrn z. Antheil a, mabi. |1, und 2. Etage, mit auch ohne 

aufs Tleſſte betrauert von den Ihrigen. zu kaufen geſucht. Offerten * aber jedes einzelne, Gut, wie über alle Bauern- Stübch. Poggenpfuhl 86. (46586 Penſton gu v. Bo geupf . (47586 
; ' unter U 298 an die Exp. (38266 | EE eens | fielen werden beſonders gebruckte Anichläge mit Ueber⸗ Kassnbischer Markt 23, III, | 00u8t0013,9; iit ein FL mal Sim. 

Danzig, New-York, Berlin, den 27. Juni 1901. [Nothwein « Flaſchen kaufen Möchte die 2½ culm. Hufen gr. ſichtskarten koſtenlos von unterzeichneter Geſchüftsſtelle f. möbl. Zim. m. Penſton. (46996 m. fen. ing. zu vermieth. (47506 


, . | Sumfocaaie 8,4, elegant wal. 
Max Krause, $ - 


i ; i Zimmer mit auch ohne Benj. z.... (RT 
— Briefmarkenſammlung, bald verfaufen, bei 18000 kenn ſogleich, Uebernahme auch fpäter erfolgen, falls r Nah, daf. (9855 | Wearfenbuben ILS, Borders, nut 
Geh., exped, Sekretär, kommand. 3. Admiralſtabe en A Anzahl. Gebäude gut, Inventar Verhältniſſe eine fofortige Uebernahme nicht geftatten. Juli zu verm ae daf. (985: 2 Borde 


rei atl Goa a AQ möblirt, auf W. Penſion. (47276 
a: ee i t u. reichlich, Lage hart an der F = : 

Mar- Ober⸗Zahlmſtr. a. D Preis u.62670.0.Grv.0.BLU8I86 | HORA Cage bartan Scum nn. 2 Heil. Geiſtgaſſe 49, 1, — 

j Die Beerdigung findet Sonnabend, den 29. d. Mts., Milch ſucht die Meierei Stadt unter U 162 an die Exped (10086 it t i 5 E t tt flit MI fein möbl. Vorderzimmer oe livnerſtraße 67, 1 Tr, ein frol. 
Nachmittags 3 Uhr, von der Kapelle des Neuen St. Marien⸗ j gebiet Nr. 97. (48416) Verkaufe mein Grundftück über GrunStHid Aber Kab. zum 1. Juli gu term. ( a Zimmer zu verm. Näh. 
Kirchhofs aus ſtatt. : gin gemalte w. bil, zu fauf. f. ebene in gutem ende Bromberg, Eliſabethſtraße 21. Thornſcher Weg 10, 1 Tr, v.|Ottvaeritr. 73, Drogerie. (47266 

Sf. u. C SAG an die Grp. d. Bl. für 60000 /, Anzahl. 10000 % | lift ein möbl. Zimmer mit fep. | Brodbänkengaſſe 10, 2 £x., zwei 

Pat.⸗Bierfl.w.gek. Sltwaerth. 11. Off. u. B 393 an die Exp. (41916 ff ; : ; Gingana zu vermiethen. (47246 Yceve Vorderzim zu verm. (9500 


Breltg 105 möbl Simmer i Um. 
(47416 


i 
je 
= 


Nx: 148. 


Lauggaſſe 47 ijt ein möbl. 
Bohn und Schlafzimmer an 
einen Herrn zu orm. N. 3. Et. 

: Gut mbbl.Zimm.u.Kab.,jep.gel., 

I 1. Juli z. v. Goldſchmiedeg. 34, 3. 

F Franeng.27, im Frth. b. e. Wttw. 

möbl. Zimm an e. D. od. Hr. z. v. 

Fein möbl. Vorderz., part., per 

1. Juli zu verm. Langgart. 108. 

Mbl. Zim. zu verm. Breitg. 94, 2. 

R Roſengaſſe Nr. 26 

Oliwa, ? Tr., 1-2 möbl. 

Zimm. zu vermiethen. Böhm. 

Breitgaſſe 86 e. gut möbl. Zimin. 

mit Nebeng. zum! Juli zu verm. 

Gut möbl. Zimmer ſofort billig 

zu verm. 1. Damm No. 15, 1 Tr. 

1 Schäſerei 2 find 2 möbl. Zimmer 
a Se an anſpruchsloſe ją. Leute 
zu verm. Auf Wunſch Beköſtig. 
Kl. Stube zu um. Breitgaſſe 94, 2. 


= 
Saudgrube 37, pt. Iks., 
flein.möbl. Zimmer fogl. zu om. 
Poggenpfuhl 24/25, 1, ep. möbl. 
Zimmer fof. a. tagew. zu verm. 
Kleine Berggaſſe 7, 1 Tr., r., 
ſehr gut möblirtes Zimmer 
y billig zu vermiethen. 

1 jaub. gr. Stube, auf d. Hof gel., 
gl. zu vm. Z.e. Hl. Geiſtg. 61, H. ⸗Et. 
Unftandig möbl. Zimmer 
zum Jult billig zu vermiethen 
Schichaugaſſe 18, 1 Tr. rechts. 
Heil. Geiſtg. 35, 2 Tr., fein mbl. 
Zim. u. Cab. jo]. billig zu verm. 
Hundeg. 80,1, f.m. Zim. z. v. (4833 
Hundegaſſe 23 find gut möbl. 
Zimmer zn vermiethen. (48366 
Ggdjerei 20, 2, g. möbl. Vorder⸗ 
zimmer mit Kabinet zu verm. 
Schmiedeg. 24, 2, ift e. frdl. möbl. 
Vorderz., g. ſep., p. 1. Juli zu vm. 
Ein möbl. Vorderzimmer m. ſep. 
Ging. iſt an einen anſt. Herrn v. 
1. Juli zu verm. Junkergaſſen⸗u. 
Mitt. Graben⸗Ecke 12/15, 1 Tr., r. 


Poggenpfubl 20, 1 Gr. 


gut möbl. Vorderzimm. zu vrm. 


rd mol Borders. m. ſep. Egan 
anſt. Hrn. zu v. Tiſchlergaſſeö7 3. 


Johsg. 24, H.⸗E. kl. m. Z. a. D. b. d. v. 
Stahe n. Kahinet, möbl n. vorne, 


Donnerstag 


Logis zu haben Rammbau 37, 1. 
Junger Mann findet Logis im 
ſep. Zimmer Schloßgaſſe 2, 1. 
Logis zu haben Tiſchlergaſſe 6,1. 
Logis zu hab. Faulgraben 17, pt. 


Ein älterer Mann, welcher 
Straßen kehren möchte, melde 
ſich Altſchottland, Viehhofkebel. 
Mehrere tüchtige Selterfüller b. 
h. Lohn u. dauernd. Stell. geſucht. 
Off. u. C 317 an die Exp. d. Bl. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Ein Kindermädchen wird] gg 
0 


t Mädch. ſucht Auſwarteſt.f 
geſucht An d. neuen Mottlau 7,1 V Johannisg. 61, Hof, 1Tr. 
Junges ehrl. Mädchen z. leichten 


Dienſt geſucht Breitgaſſe 62, 2. 
Suche zum 1. Juli oder ſſpäter 


H. Zu erfr. Baumgartſcheg. 24,11 
Anſt. Wwe. ohne Anh. w. f. / Tag 
e. St. Kl. Rammbau 6b, 1 Tr. 


Eineplätterin b.umBeſch. auß. d. 


Ein jung. Mann find. g. Schlaſ⸗ 


ſtelle St. Kath.⸗Kirchenſteig 18,1. a 


Ig Leute fim mbl. V.⸗Z. m. ſep. 
Eg. f. 6Mk. Logis Karpfenſeig. 9,2. 
Logis zu h. Paradiesgaſſe 8-9, 1. 
Innge Leute finden gutes Logis 
Fleiſchergaſſe 31, Hof, Th. 20. 
J. Mn. f. Log. Baumgartſchg 48,2 
Junge Leute finden Logis 
Pfefferſtadt 2, 2 Treppen. 
Anſt.j.Mann f. b. kdl. Leuten gute 
Schlafſtelle. Zu erfraimFriſenr⸗ 
geſchäft Breitgaſſe 103. (4790b 
Ig. Mann find. Logis i. Cab., 
ſep. Eing. Häkergaſſe 12, 3 Tr. 
Ig. Lt. f. gut. Logis m. u. oh. Be- 
köſt.Barth.⸗Kircheng. 28,2, Th. 11. 
Ig. Mann findet gutes Logis 
vom 1. Juli Töpfergaſſe 31, pt. 
1-2 jg. Leute finden anſt. Logis 
mit Kaffee Rammbau 41, 2. 
Anſt. jg, Mann od. Moch. find. gut. 
Logis Gr. Oelmühleng. 6, 1. Th. 
E. anſt. j. Mann od. Mädch. find. g. 
Schlafſtelle Hintergaſſe 17,2, v. 
Anſt. j. Mann find. z. 1. Juli janb. 
Logis im jep. Z. Tobiasgajje 11. 
Saub. Logis zu haben Qang- 
fuhr, Hauptſtraße 10, 2, Hof. 
Jung. Mann find. gutes Logis 
Kl. Rammbau 2, pt., bei R. F. 
Jung. Mann findet gutes Logis 
Paradiesgaſſe 16, 1 Tr., links. 
1-2 anſt. Ig. Leute f. v. 1. Jult janb. 
Logis im ſep. Zim. Tobiasg. 34,1. 
Junge Leute find. gutes Logis 
Langgarten 73, Hof 1 Tr. Liss 
J. Mann f.Logis Poggenpf.21, 2. 
Ein junger Mann findet gutes 
Logis Drehergaſſe 19, 2 Trp. 
Ig. Mann f. Schlafſt. Holzg. 9,2. 
Mitbewohn. k. f. meld. Breitg. 56 
2 Tr., Ging. Zwirng., Schmidt. 
Mitbew. geſ. Pferdetr. 1, Th. 1 
Ant. Mitbew. k. ſ. v. gl. o. 3. 1. Juli 
fr. Rammb. 16, Vdh., 2 T 


OC 


Malergehilfen fellt ein 
Bogatzki. Prauſt. 


Schloſſermeiſter 


für meine Werkſtätte per 
ſofort geſucht. (10157 


Richard Migge, 
Backofenbaugeschäft] 
Herrſchaftl. Kutſcher könn. ſich 
v. 8-10 Uhr m. Vorſt. Grb. 66, 1. 
Ein anſtändig gekleidet. Lauf- 
bursche kann ſich ſofort 
melden Schützenhaus, Kaiſerthal 
Zoppot bei Bomann. (4666 b 


Ein anfländiger und ehrlicher 


Laufbursche 


findet per 1. Juli cr. Stellung. 
Meldungen nur nach 4 Uhr bei 
B. J. Fuchs, Dominikswall 
Nr. 11, Hof, 1 Treppe. 
Kräftig. Laufburſche von 15⸗16 
Jahr. kaun inur in Begi. feiner 
Eltern meld. Brodbänkeng. 41. 


Linen zuverl. Laufburschen 


aus ordentlicher -Familie ſucht 
von ſofort Ferdinand Prowe, 
Milchkannengaſſe 32. 

Ein Arbeitsburſche kann ſich 
melden Langfuhr, Johannis⸗ 
thal 24, im Laden. (10183 
Junge Leute, welche die Buch⸗ 
druckerei gründlich erlernen 
wollen, können ſich meld. in der 
Edwin Gröning'ſchen Buch⸗ 
druckerei Altſt. Grab. 11. (10061 


John achtbarer Eltern 


kann als Lehrling eintreten. 
Hotel Continental. (47146 


Für mein umfangreich. 
Verſicherungs⸗ u. Waaxen 
geſchäft ſuche e. Lehrling 
m. gut. Schulb. Remuner. 
w. gem: Schriftl. Off. erb. 
W. Pelkowskl, Dzg. (46726 


tiiehtiges Mädchen für Alles, 


welches gut bürgerlich kocht, 
Burſche außerd. im Hauſe Neu⸗ 
fahrwaſſ., Sasperſtr. 35,1. (10162 
Arbeit]. Mädchen f.d. ganzen Tag 
wird geſucht Niedere Seigen 15. 
Aufwartemädchen für den gana, 
Tag kann fiğ m. Holzgaſſe 21, 1. 
Zur ſelbſtſtänd. Führung ein. 


Redegew. Laufmädch. mit Buch 
m. fih f. m. Geſ.⸗Verm.⸗Bureau 
B. Legrand Nachil. 1. Damm 10. 
Zur Führung des Hausſtandes 
bei e. ält. alleinſtd. Herrn, wird 
eine anſtändige Dame, evang. 
Relig. von Mitte September 
geſucht, (muſikaliſch angenehm). 
Meldungen mit Abſchrift der 
Zeugn., Ang. d. Alt. u. Gehalts⸗ 
anſprüche unt. © 288 an die Exp. 
Selbſtſtd. Arbeiterin z. Damen⸗ 
ſchneid. gej. Holzgaſſe 21, 2, lks. 
eine Stütze für 

ŚW x mein Geſinde⸗ 
Komtoir Jopengaſſe 57, part. 
1 jof.für mein Gart.⸗Buffet 

e. tücht. oS $ 
u at Buffet⸗Frünlein. 
Meld. Jungſtädt. Gaſſe 5, hochpt. 
Anſt. Aufwartemädchen k. ſ. f. d. 
Nachm. meld. Johannisgaſſe 20,1. 
Suche eine Köchin für eine 
höhere Offiziers⸗Familie und 
eine Köchin für Berlin für 
zwei Herrſchaften. J. Dau, 

Heilige Geiſtgaſſe 36. 

Ein anſtänd. Mädchen für den 
YET Tag kann ſich fof. meld. 
ei Wiedemann, Wallgaſſe 22, 3. 
Handnähterin m.. Tobiasg. 28,1. 

(48356 
Eine Frau gum Eſſenaustragen 
wird geſucht Langenmarkt 23, 1. 
Junge Damen, welche die 
Glanzplätterei gründl.erlern. 
wollen, mögen ſich melden 
Altſt. Graben 89,1, Ecke Malerg. 


Empfehle Verkänferiunen 
für Fleiſch⸗ u. Aufſchnittg. mit 
Atteſten J. Dan, Hl. Geiſtgaſſes 
Eine jg. Frau bittet um Au 
warteſtelle oder z. Waſchen u. 
Reinmachen Büttelhof 5, pt. 
Ein anſtändiges Mädchen bittet 
um Vormittagſt.Huſarengaſſe 8. 
Eine Frau bittet um Wäſche 
waſchen, ſelbige wi. Freien getr. 
Offert unter 6 296 an dieErped. 
Suche Stelle a. Stütze od. 2. Mam 
im f. Hotel. Off. u. U 297 an d. Erp. 

Ich ſuche für meine Tochter, 
15 J. alt, vom Lande, ſof. Stelle 
im anſtd. Hauſe bei Kindern od. 
alten Herrſchaften. Zu erfragen 
Jungferngaſſe 23, 2. Danter 
Anſtänd. Frau bitt. um Stelle 
3. Waid. Deehergafie 7, 3 Tr. 
Kinderfräulein 1. Kl. ſucht in 
Zoppot od. nahel. Badeort vom 
Luli bis 10. Aug. geg. Taſcheng. 
Engagement. Off. u. € 312 Exp. 


E. Frau ſucht e. St. z. Waſchen 
Barth. Kirchengaſſe 7, im Geſch. 


Capitalien 


Mindelgelder 


habe ich zu vergeben Krosch, 
Ankerſchmiedegaſſe 7. 9280 


Geldſuchende 


erhalten ſof. Selene Angebote 
von Albert Schindler, Berlin 
S W., 48, Wilhelmſtr. 134. (9164 


25 000 Mk. 


gegen hypothekariſch ſichere 
Unterlagen in doppelter Höhe, 
ſogleich zu leihen geſucht. Off. 


unter 10122 an die Exped. (10122 


Auf ein an d. Fiskus aufe Jahre 
verpachtetes Etabliſſement in 


27. Suni! 


Enorm in 


Preiſe 


- herabgeletzt. 


Sümmtliche Damen-Ingquets, 
Spitzen Mäntel, Zpitzen-Kragen, 
Capes, Reiſe-Mäntel, Stank- 

Mäntel, Reiſe-Kleider. n 


000 Mk. 
auf Hypoihek außerdem Wechſel 
von Ane auf 2-3 Jahre gegen 
5% Zinſeu geſucht. Off. unt. 

an die Exp. d. Bl. erb. 


Junge Damen erhalt 
feinen Damenſchneiderei in ein. 
—6wöchentl. Kurſus nach dem 
neueſten Pariſer und Wiener 
Schnitt, hauptſüchl. Maßnehm., 
Zeichnen, Zuſchneid. u. Maſchin.⸗ 
Nähen, gründlichen Unterricht, 


J lauch ift es den Damen geſtattet, 


nach der Lehrzeit 1—2 Probez, 
Koſtüme anzufertigen. Damen 


vom Lande erhalten gleichzeitig 


n der 


alter & Fleck 


Fahrräder 


werden billig reparirt 


Frauengaſſe 22. 


Damen⸗u. Kinderkleider werden 
ſauber und geſchmackvoll ange⸗ 
fertigt Am Spendhaus 3, 1 Tr. 


Ein junger Kaufmann, 


at Eine küche Teinnmmehrea Oſtpreußen werden hint. Bank. mag” Entlaufen ag h z : 5 : 
von gleich od. ſpäter an 1—2 auch 8 — . . eld bis 150 000 «A f. längere Collichindin, hochtragend Penſion in meinem Atelier Ende 20er, ev., Inhaber eines 
8 Hrn, mit auch o. Bek zu verm. Eich ſofort meld. Altſt. Grab. 16. Zeit geſucht. Zinſen könn. auf gelb. Gegen hohe Belohnung . 1 u. größeren flottgehend. Geſchäfts, 
NPoggenpf.92,Speifelof. (28036 Erf.Stnbenmälch. f. ein Rittex- | Verlang. v. Fiskus dir gez. werd. | abzugeben. Vor Ankauf wird ge- foo En el ucht Bekanntſchaft einer ina. | 
Gut mó6l. Zimmer mit jeparat. nn gut,ätt.Rinlermädeh. b. e. Kinde] Off-unt.10125 an die Exp. (40125 warnt. Leutnant v. Mackensen, Dame behufs Verheira ung. | 
Eingang ift zum 1. Juli zu ver- Vertreter = Lehrlin u. Hausmädch. die kochen können. Suche auf mein Villengrundſtück Langfuhr, Kaſtanienweg Nr. 6. | 7 Damen, im Alter bis 25 J., mit u 
miethen Faulgraben ga, 1 Trp, u. Wiederverkäuf. z. Vertriebe 9 M. Wodzack, Vorſt. Graben 68,1. in Zoppot, befte Lage, 18000 Mk. z. (10078 0 C 8 C U 8 Vermögen wollen vertrauensv. 
Roperg. 6,1,2 mb. Simm, Plan unferes den Staub in all. Räum.] der die Konditorei erlernen 2ſicher. Stelle von gleich od. ſpät.“ Ein gold. Pincenez ver Nö geg. | ihre Adreſſe nebft Photographie 
Biſchofsg. 20,2, ein frol gut mol, | bejettig. Fußbodenöls „Staub⸗ will, melde fih bei Georg engesuche Offert.unt.M.100. poftlg.Zonpot. | Belohnung. Kneipab 24, Radtke. x unter © 282 in der Expedition 
Borders n Gab. gu verm, (47886 |feind&texnotit“gefucht, Hoh. Austen, Schmtedegalfe Nr. 8. | [EEE Trachtbriefe Vorstädt. Graben . (ieis „taten rena. 
Ein k. möbl. zimmer mit 5d. laufend. Nutzen. Gell. Offert.| Kellnerlehrlinge Sieherst Kanit Ian] Frachtbriefe 5 i Diskretion. Ehrenſache. 
ohne Benfion it zum 1. Juli zu. Litt. wiz Referenzen beizufügen. für ein exftes Hotel, hier am Männlich nlerste Kapltatsamlage. 7422, 114, 1146, Duplikate]; Fintritt von Schülerinnen Den geehrt Perrſchalten empf. 
cee Hopfengaſſeds 1.61.(47846 Sternolit:Gejelljeh. Dresden. Platz, werden geſucht. e ca Suche 20000, 15000 Mk. suriverioven. Bitte abzugeb. Breite täglich. (26066 |fich eine geübte Plätterin, 
Hell- Geiſtgaſſe 33,1, freundl. — Ed. Martin, HL. Geiftgafie 97. Tone poza 1. Sup, fernen 25000, 20000,| gaffe 117, Benmt.-stonjumgeic. H. Scheller. Wan en en wn 
möbl. ep. Ging zn vn. Sofort Geld Knabe 14—16 Jahre alt, fofort e geld. A Kania, Lang fuge |Kohlensänre-Flasche Nr. 4286 y Mi RSKO zad 
meh Sine. ten. She leicht dauernd und in M als Dienerlehrling gejudt. Bankgeld. A. König, SE, am 23. Abends, um Jaſchkenthal. Ane ln ne Ui ee ſchen ein Kind, Mädchen | 
Stetterhagergojje 6, 2, denn.] begrenzter Höfe (17065 Meldung. Yopengaite 66, part. CAERE Den EA Wald abhanden gek., abzulief. auch Muſit ertheilt während d. [von anſtändiger Herkunft, von 7 
F y 4,2, i en , a e 888 p 5 = = = ädtiſch. rer. an e “u, D. 5 . b 
Zimmer gu verm. Auf W. Pens. reſpektablen Perſönlichkeit Weiblich. Solventer Geſchäftsmann ſucht Linebraunoeil, Hühnerhündin A tj ao 102255 1 silberne Berren-Uhr, a 
Ein Zimmer m, ob, ohne Beköſt. auch als Nehenerwerh Baugeld zu mäßigem Zinsfuf, | in fortgelaufen. Wiederbringer 2 Goldr., Monogr. E. B. nebſt 4 
i Zagnetergafie 7, 2.|| geboten!  Dierten unie ür kleinen Haushalt per !jexitftellig. Of. u. 0 288. (47476 | of ert Beluhnm anit > Nette ijt entwendet worden, vor R 
ijt zu verm. Tag gaſſe 7, 1451 an Heinr. Eisler, Für inen Haushalt per — erhält Belohnung. Vor wici te einde ird nt, Aban: u 
Fleiſchergaſſe 46. 3, r., fteunadl. || Berlin SW 19 j 1. Jult beſſeres (47665 w.gewarnt. Jungitädtg.4. (4773 | AU! Ankauf wir gewarn N zu⸗ 4 
SEL. Borderzimmer z . orin » + + OE Darlehen eg || geben im Fundbureau. 7 
n zu verm, Dienſtmädchen Ein nuerlaf ft gy, || von 100 % aufw. zu tout. || Sonntag ift ein saquet gef.2050. | m. Wer möge e. I. Knaben tat) | 
| Srauenugajje 20,2, freundl.möbl. | ===  gefucht, Meld. Fiſchmarkt 34. # 18 J Beding. fom. Hypothekeng.Tleiſchergaſſe Nr. 87, Kneiphof. ühne lomben eg. Vergüt. in Pflege nehmen. | 
Vorderzimmer v.gleich zu verm. Wir K hen e B Sei Wenn are geprüfter Heizer, in jed. gole. ake n AE A qos s] 9 SĘ © 292 an die Exped. d. BL 
4 aie ` u. frank. Kouv. z. Rückantw. üdtiſch. Graben 86, Laden. 8 i a SE Eo ET ae 
TRETEN = enden in I eee 4, (47556 bev grafie Betziege Ag an H Bitiner&Ce., Saino, t 1 8 5 erh. P. Za ader. Hochfeine Fracks 
iO GH OT ET. STELIDELERIIE OJEJ i 4 q 1 weſen, fucht ſofo ung.] Heiligerſtr ¢ 5 SĄ R 1 RA | 
J. ROUT! ge, 1 01 2 immermadchen Siert. unter v 289 an die Exp. rn 1 Zander, und (8271 ; 
| Vorderz. u. Cab. an 1a. 2 rn. zum a mit nur guten Referenzen Materfaliſt, jeit 1 J. Kommis, Geſchüftsmann |. 300 % zu teih, Holzmarkt 28. (10149 So 
I. Juli b. 3. vm. u. gl. zu beziehen. Sf i gefucht Hotel Continental. (47130 der polniſchen Sbraße mady, Näh. u. Uebereink. Off. u. © 263, A en 4 Ale Arten Zither Frack-Anzüge e E 
> Sr ORT ae 7 5 * 5 oe Pr a e” * e x 5 ; 7 
Gut möblirtes Zimmer ba TE a ober Lehrmädchen Ar b. a Hinter 70 000 Ak. suholen Soppot, Giióftvafe Bin. |. ft A. Seite a verleiht 4 
bill. 3. hb. Heil. Geiſtg. 5,3, r. (4787 b ſof. ge). Kohlenmarkt 9, 0b für die feine Küche können fi | Hs. 2... 7 zu 60, 3, 2, € Z OEG | Mufiker, Tiſchlerg.63, prt. (30520 F 
Schmieben. BD vice, mibL| Jüngerer Konditer-|meider. Café Central, Ein junger Kaufmann, 2 DME. zu 670 b+ 2. Stelle Gold. Halskette u. gold. Mufiter, Tiichlerg.3,prt.80520| Wa Ries ey 


Schmiedeg. 3, 2, eleg. 
Gargonwohn. zu verm. (47786 
E. frdl. möbl. Vorderz., ſep. 
Eg. bil. zu von. Pferdetr.13, 1, r. 
Heil. Geiſtg. 36, 2. Etg., iſt ein 
ff.mbl. Vorderz. an 1.2. m. Penſ. 
Fraueng 17, möhl. ſep. Zimmer 
mit Penſion an 1-2 Hrn. zu verm. 
Mattenbuden 9,3, ſeparate möbl. 
Zimmer, a. W. Penſ., m. Morgnk. 
gleich f. 8, 10,20 % zu vermieth. 


Gut möbl. Horderzimmer 
Eing.ſeparat, an 1 a.2 Herren zu 
N Brodbänkengaſſe 88, 1. 
Sauber möbl. Stübchen, ſep. an 

| 2 anft. j. Leute v. 1. Juli zu verm. 

Hint. Adl.⸗Brauhaus 2 a, pt. ht. 

Dachft. a. ält. D. z. v.Poggenpf. 2,4. 

T Vorderſtübchen von gleich zu 

vermiethen Hintergaſſe 20, 1. 

Vrodbänkengaſſe 33, 1 Tr., 

gut möbl. Zimmer zu verm. 

Möbl. Zimmer m. Cab. u. ſ. guter 

Penſion zu verm. Brandgaſſe 3. 

1. Damm 10, 2 Trp., freundl. 

kl. möbl. Vorderzim. zu verm. 

Tre MOIS a DA each 

Breitg.86, e. Dachſtb. 3.1. Tull 5.0. 

Ein eleg. möblirtes Zimmer zu 

vermielhen Frauengaſſe 36, 2Tr. 

Gut möhl,Vorderzimmer f. 15.4 


zu vm. Johannisgaſſe 11,1 Tr. r. 


Gut móbl. Dorderzimm., 


ſep. Eing., p. 1. Juli zu verm. 


Hl. Geiſtg. 183,2 Tr., ein kl. möbl. 


gehilfe sofort geſucht. 
47015) Albert Bansemer, . 


Langfuhr, Hauptſtraße 119. 
Tücht Barbiergeh. z. 1. Julk gej. 
W. Roll, Böttchergaſſe 8. (46576 
E ———— ——-— 


Redegew., in der Stadt gut 
eingeführten Herren wird 
Gelegenheit geboten, ſich viel 
Geld zu verdienen. Schriftl. 
Off. u. C 261 an d. Exp. d. BI. 


2 Barbiergehilfen 
find, fogl, od. ſpät. drnd. Stell. 
Arends, Langfuhr, Hauptſt. 24. 
. können ſich 
melden. Tiſchlergaſſe 28, 2. 

‚Tüchtige Ofensetzer 
können fic) melden Vorſtüdt. 
Graben 48. 

Schuhmacher findet dauernde 
Beſch. Hintergaſſe 20, Beckmann. 
Jugendlicher Arbeiter, von 
ca. 15 Jahren findet Beſchäfti⸗ 
gung Chemische Fahrik, 
Wallyasse No. 3 his 5. 
Für Berlin w.Schlesw.j. tuto, 
Knechte u. Ig. (R. fr.) En 
Ein junger Hausdiener von 
Zu eſucht Jopengaſſe 16, 
ücht. Barbiergepilfen und 
2 Lehrlinge ſtellt any. Rems, 
Friſeur, Stadtgebiet 7. (47986 

2 Schlossergesellen 
welche ſelbſtſtänd. arbeit onal 
werden eingeſtellt Am Sande, 


Lauggaſſe Nr. 42. (10075 

a auch ältere 
Mädchen, Perſonen, 
welche gut kochen können, per 


1. Juli bei hohem Lohn geſucht. 
Rah teen Nr. 2 9047686 


Suche saubere zuverl. Frau 
oder älteres Mädchen für 
kleinen Hausſtand. Meldungen 
Donnerstag u. Freitag Pfeffer⸗ 
ſtadt 73, hochpart. links. 
Handnähterin, in Knopflöchern 
geübt, melde ſich Fraueng. 5,8, l. 
1 Kindermädchen für den 
ganzen Tag kann ſich melden 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 5, 1 Tr. 


Ein junges 


Mädchen 


mit Kenntniſſen von Wäſche 
oder Schneiderei wird per ſofort 
für ein Manufakfurwaaren⸗ 
geſchäft zu engagiren geſucht. 
Offerten u. & 277 an die Exped. 
Ordentl. Frau z. Waſch. kann ſich 
meld. Hohe Seigen 8, Th. 13, Hof. 
Junges Mädchen für den Nach⸗ 
mittag k. fich mld.Röpergaſſei, . 
Saub. ält. Mädch. als Aufwärt. 
f. d. g. Tag gef. Biſchofsberg 3/4. 
Geübte Plätterin kann ſich von 


we 


gleich melden Katergaſſe Nr. 3. 


Eine run Krankenwärterin 


Ein kräftiges Mädchen zur 


Hypothek (gut) mit 2000 Mk. 
Damno zu cediren, gej. Off. 
u. © 256 an die Exped. dieſ. Bl. 
W. borgt e. Handw. 200% g. Zins. 


uml. Abg. v.10 Off. u. G58 Exd. 


Badeſaiſ. Off. an Gefr. Panten, 
Kav, Reſ.⸗Uebgs.⸗Kmp. Langi. 
Gin gem, alt. Amts⸗ u. Standes⸗ 
amts⸗Sekretür ſucht per ſofort 
oder z. 1. Juli unter beſcheidenen 
Anſprüchen (334g 


Stellung. 


Nur gute Zeugn. ſtehen z. Seite. 
Gefl. Off. unt. 334 a. d. Exp. d. Bl. 

Suche Stellung als Korre⸗ 
ſpondent. Offerten unter AP 
Filiale Neufahrwaſſ. erb. (10164 


Suche Stellung als Hofinſpektor 
Aufjeher od. ſonſt. Vertrauens⸗ 
ſtellung, bin 38 Jahre als, m 
u. energiſch. Offerten unter 6 


Filiale Reufahrwaff, erb. (10163 
[M d 


Weiblich. 


Waſchfrau v. außerh. b. u. Wäſche, 
welche im Fr. getr. u. gebl. wird. 
Off. unt. C 273 an die Exp. d. Bl. 
Aleinſtehendes älteres Mädchen 
bittet zum 1. um eine Aufwarte⸗ 
ſtelle. Off. u. C 240 an die Exp. 

Junge Dame, Stenographie 
(120 Silb. in einer Minute) und 
Schreibmaſch., ſucht Stellung in 


(lebildet, anständig. Fränlein 


36 006 ME. zur zweiten 


"| Stelle Hinter125000.4 Bankgeld 


auf ein Grundſtück mit kleinen 
Wohnungen, Langgarten gej. 
Miethen 15000 % Feuerverſich. 


203000 ¼ Off. u. U 252 an die Exp. 


Suche 2— 3000 Mk. gegen 
vierfache Sicherheit zu hohen 
Zinſen auf 1 Jahr. Offerten 
unter © 314 an die Exp. d. Bl. 
Suche v. Selbſtd. 2526000 zur 
1. Stelle. Ofi. unt. 0 302 an d. Exp. 
10—15 000 A auf ſich. Hypoth. z. 
1. Okt. zu beg. Mottlauerg. 12,1. 
2 zur 2. ſehr ſich. 
3000 Mk. Stelle geſucht. 
Offerten u. © 315 an die Exped. 


- wet 


Sonntag Abend verl. Geg. hohe 
Belohn. abzug. Karpfenſeig. 7, 4. 


Welche Lehrerin in Danzig 
oder Zoppot ertheilt ein älteren 
Schülerin während der Ferien 
Nachhilfeſtunden in Deutſch und 
fremden Sprachen? Off. unter 
6257 an die Exp. d. Blatt. (47916 
Oberſekund. erth. mit gut. Erfolg 
Nachhſt. in d. Fer. 3. Damm 4, 1. 


Kochschule 


23 Langenmarkt 23. 
Unterricht tägl. von 9—1 Uhr. 
Schülerinnen könn. tägl. eintret. 
A. v. Rembowski. 


| Renommirtestes 


Lehr-Institut 


für einfache u. doppelte 


Buchführung 


Correspondenz, 
jKomtoirarbeit, 


Z A Stenographie, 
{ AR Schreikmaschine 


Institutsnachrichten gratis. 


Garantie f. vollständige 


Ausbildung. (9501 


Aufruf! 


Wer eine reiche 
Heirath ſucht, erh. 
iof. e.koloſſ. Ausw. v. 600 reichen 


127 Breitgaſſe 127. 
O 


paſſ. Part. a. Bild. Send. Sie nur 


Adr. „Reform“ Berlin 14. (409 4b 
Marne einen Jeden 


auf meinen Namen etwas zu 
borgen, ſei rs, wer es wolle, da 
ich für keine Schulden aufkomme. 
46886) Felix von Mirbach, 

D. Bel. d.ich d. Fr. Tſchlmſt. Wian- 
hold zugef. habe nehme ich zurück 


Fr. Schlaup, Prauſt 22. (46626 


Stollwerks-Bilder w. getauſcht 
Langgarten 34,1 Treppe, rechts. 
WagenſzumKohlenfahrenw.geſ. 
Juh.15 tr. Off. u. C 248 an d. Exp. 
Der betreffende Herr, welcher 
mehrfach an mich geſchr., wird 
dringend gebeten, ſeine genaue 
Adreſſe anzugeben, ſonſt bleibt 
auch vereinſamt G. A. 
Empfehle meine a 
Klempnerei 
für Waſſerleitungs⸗ Arbeiten, 
Kloſetveränderungen laut Vor⸗ 
ſchrift äußerſt billig. i 
W. Schulze, 
Wäſche wird von Wäſchenäht. 
ſauber ausgebeſſert. Off. unt. 
0241 an die Exp. d. Blatt. erb. 


DES Klager, "SE 


A. Bartels, Heil. Leichnam. 


NN NW 


bejeitigt ſofort (6586 


Orthoform⸗Jahnwatte, 


geſetzl. geſch. (ca. 50 % Orthof. 
enth.]. Auf jeder Blechdoſe 
(Preis 50 Pfg.) muß die 
Firma Chem. Inſtit. Berlin 
Roni grätzerſtr. 82, ſtehen. 
Nur in Apotheken, in Danzig 
Fr. Hendewerk's Apotheke. 


Krebse, Gebägel 


alles garant. Teb. Ankft., franko 
80 Tafelkrebse 4,50 , 60Riesen- 
krehse 5,50 A, 40 ausgeſuchte 
Solokrebse7,50 SSt. schlacht - 
reife jungeſtänse 24%, 15 junge 
fette Enten 21.4 20 St. fleiſchige 
Schlachthähne 720 Ital. Lege⸗ 
hühner 1901er Frühbrut 28% 

Hornik, Oderberg, 


Schleſien. (10158 


Paradiesgaſſe 6/7, 2 Tr. Iks. kann ſich mó. Altſt. Graben 57,1. 2 Geſuche u. Schreiben jeder | rr Tron —— | 
nn in der Schloſſerei. 2 — lein. Komtoir b. beſcheid. Anſpr. i p Feinste Molkerei - Tafolhniter j 
Brodbäntengaffess, 3, ein most. Ein A ITT 50. Mädchen in d Samenſchng. Offerten unter C 96 an biejGzy. A "= poet o rr 1 verſende das Poftcolli 5 Kilo i 
Vorderzim zu vm. Pr. 10 Mk. t. Geha jeroen fe v. ſof. k. fich meld. Brojefjorgafje 23,2. 5 Näde 77755 i ISCHNECK, | nenne Sobaunisg. 13. für 8,80 M frei gegen Nacn. i 
Gnt möbl. Vorderaimmer gn | St Cobalt? A Beeskow, | Arbefterkun. für Damenſchneld. So hiſten Mädchen mit guten 2 [Kräftiger Privat - Mittagsti( | Bitte ausanfichtatarten z bestell 4 
mi erz 3 Danzig, Tobiasgaſſe Nr. 5 Arbeiterinn. für Damenſchneld. eugniſſen wünſcht als 2 e 7 tteaufAnf chte . 2 , 
vermiethen Pialfenyasse No. 4, er 9. | finn. fih meld. 2. Damm 17, 2. ng” Binderin m Bücher-Revisor, |iu haben Breitgaſſe 79, 2 Tr. Chr. Grasteit, Meiereibeſitzer, 
1 Tr., an der Brodbänkengaſſe alto cia Bo e Junge Damen, beſchäft. zu w. Langenm. 25a, pt. anne No. 60, aoe AT Wittken bei Kallningken Oſtpr. 4 
HL.Geifigafje50, pt, bl. imm |- = , 1 ir = aal-Etage. ausge. LANG], Hauptſtr. DIT. nn mann 4 
fey. Ging, vom 1. uli gu verm. Junge nücht. Malersehilfen (mere sasguisneisen erlernen rir einen a een 016 8688960182060669600606068G100860468 Di werden Billig | B 
1 . Malers | inen. u. appdücher weber Fin 
Junkergasse 10/11, I,. önnen bei hohem Lohn und molien,£.fi h meld. Langgaſſe27,2.]elbſtſtändig oder auch unter G ss dl s h k : f au = h e| j tg DSN bee 1 IM K B 
möbLBordergimn.fof. zu ver. Reiſevergütt Ve en. (10169 48026) Anna Grani, Modiſtin. Leitung einer. Direttrice, fuśt|9 runtilcäe „a U: mannıscäe A mb et et 5 3 
ͤ5 ola Ernst Marx, Bitew. (Zoppot, Liſcherſtr. 10, luer 9 222 on vice. . ece A Ausbildung E> Emsſehle mio) zum Roden 09.14 , yD y 
zu verm. Heilige Geiſtgaſſe 78. unter 5b Fahr len kann |. é. ord. Kindermdch meld. $ kann in nur drei Monaten erworben werden. H Gerwiren bei gr. Feſtlichkeiten. @ & — 


Vorderz. mit g. Penſion zu vrm. 
SEZ 
RADEK 
monatl., zu vm. Auf W. Nebeng. 
W. Ketterhagerg. 6, en 3 


Mtattenbużen 38 frdl. möbl. ſep. 


Tapetenbranche als Leiter 


in. Filiale bei hoh. Gehalt ju 
en Schieising - 
Bromberg. 
Lebensstellung, hoheTantiéme, 
Gin Schneidergeſelle kann 
ſich melden Vorſt. Graben 21, 1, 


Ein verheirath. nüchterner 


Kutſcher 


Rolle geſucht Rammbau 48, 2,1. 


Kindermädchen, 
14—16jährig, zu ſofort geſucht. 
Polstorff, Hauptmann, 

Neufahrwaſſer, (4808b 
Bergſtraße 18 B, 1 Treppe. 
üdchen von 14—16 Jahre, 
kinderliebend, im ſeſten Dienſt 
geſucht Heil. Geiſtgaſſe 78, 1 Tr. 


5 Stell. a 5 
na oppot v. gleich od. ſpäter. 
Offerten u. © 262 an die Exped. 

Eine jüngere Verkäuferin aus 
achtbarer Familie ſucht Stellung 
möglichſt im Papier⸗,Galanter.⸗ 
oder Spielwagren⸗Geſchäft. 
Off. u. 0268 a. d. Exp. d. Bl. erbet, 
E. jg. anit Mädch. v. 16 J. bitt. um 


Königl. hehördl. konzess. Handels - Lehr - Institut. 


Otto Siede, Elbing, Preussen. 


Unterricht. 


Schüler, deren Verſetzung zu Michaeli wegen Schwüche 
in einzelnen Fächern zweifelhaft tft, erhalten wührendſfür 25 


der Sommerferien 


zweckentſprechenden Einzel- Sträuße all. 


Hoſpital, Haus 2, 2 Treppen. 


| Wer ertheilt Rath und Hilfe 
(8588 5 fn 5 und Hife. 
Sees 


U 


diskret. Frauenangelegenheit. 
Off. unt. C 287 an die Erp. d. Bl. 


+ 
Federn 
aller Art werden billig 'gekräuſ., 
jowie 3 Paar Glacéhandſchuhe 
A; gemajden und 
At aufgearbeitet 


@ Dampfbier-Branerei, 
Altschottland bei 
Danzig; 

q empfiehlt ihre 
ſelbſtgebrauten Biere: D 
Weiß⸗Bier ja 
Grätzer⸗Bier 
Doppelmalz⸗Bier 


Part.⸗Vorderz. z. 1. Juli zu vm. =: = z ) ; d i 

en ania ; Aeltere zuverläſſige Frau bei Anſt. Mädch. bitt. u. Stelle f. den Unterricht. Beſprechung in den Mittagsſtunden Gdhief-|Tobiażgajje 29, pt. (47706 9 |= 

M Junge ee us en 647725 geit, Meldung im Komtoir| einem kleinen Kinde w, peiudit g. Tg. Spendfansneug.14-15,1,X. | ſtange 4 c, 3 Tr. ſprechung TY 2 å 2. law a . Nan m 112 4 e tw 4 

feng 5 WE angenmarkt 22, 1. Offert. unter C 294 an die Exp. Eine anitdnd. Frau mýt gum 10056) 2. renget. a 5 \ $ a R 2 9 Bor er: ier i 

FLeute f.Logis Breitgaffe 77, 2. Harbſergehllſen ſucht Hermann Kassirerin Wäſcheausbeſſern u. Stopfen in ür Stott een a akaa Jopen⸗Bier (10094 1 

Je. Mann f. 9. Schlafe Burg-|Neamann, Schüreldammm Ba. die mit Komtofrarbeiten voll⸗ u. außer dem Haufe Beſchäftig. ume Otterer FFF q ait Mebiahre dak 
n vahe am Sihmerkt b. Kratt. | fmeifier (Wirth fündig vertraut ift, wird per Kleine Berggafie la, 3. (4782| werde in Danzig am 2. Juli einen Heilfurfng beginnen. Bei i Ein a aus beſſerer pere 6 Flaſchen 1 

Junge Leute find. anſtünd. 50 MY Jy 14. Juft geſucht. Empfehle mit guten Zeugn. reicher Erfahrung und rationellſtem Verfahren garantirter kunft it in W ee 3 | 2 


Logis Płutergafje 16, 2 Trepp. Pferdedeputanten, Inſtleute, J. Kickbuseh Nachf., Köchinnen, Stuben⸗, Haus: u. 


Erfolg. Am 30. Juni und 1. Juli werde in Danzig Hotel am liebſten € 
Anand, junger Mann findet auch ohne SACZ geſucht Holzmarkt. Kindermdch,, Kinderfr., Stütze „Engliſches Haus“ zu ſprechen fein. Auskunft frei.. lern. Off. u. © 318 an die Exp. Telephon No. 1024. 
. Logis mit Peuſion. zu Martini von Dom. Dalwin] Jung. Mädchen für Pormitt. 3. NER el u. Lad. Otterski, Pfarrer a. D. unde w. geſchoren in u. außer — 


12 © ‘ 
(Off. u. G 285 an die Expd. d. BI. bei Sobbowitz. 40161! Aufwarten gef. Frauengaſſe 7,3, etrowski, Ztegeng. 1. Beſitzer des Sprachheilinſtituts in Königsberg. (10119 [dem. Poggenpfuhl 9, hinten pt. GWWWWWOWWWO 


orig Danziger Renee nasi 


Gesellschaft mit beschrinkter Haftung 
DANZIG 


empfehlen ihre 


Sher salons Cent Englischen und Schottischen 


Heizkohlen, 
Anthracitkohlen, eigener Aufbereitung, Cokes, Holz ete. 


Die Verwiegung jeder Fuhre geschieht auf unserer Besichten Content wage | 
durch einen vereidig 


Bestellungen werden in unseren Kontoren ee 10A oder 
Hundegasse i erbeten. (10174 
Telephon-Nummern 364, 32 und 33, 


Nur noch bis nächsten Sonntag, den 30. Juni, verabfolge ich bei allen Kassa-Einkä ufen 


über 6 Mark in Kleiderſtoffen, Leinen, Mauufaktur⸗ und Kurzwaaren, Wäſche⸗Artikeln, Tricotagen, Strumpfivaaren, 
Handſchuhen, Blouſenhemden, Jupons, Corſets, Regenſchirmen und Sonnenſchirmen (10169 


die doppelte. Anzahl Rabatimarken gratis! 


| 5 biefe Sway Naben ee Age wird der Gegenwerth von 10 reſp. 5 Mk. fon bei Einkäufen 
bis 62,50 Mk. eventuell 125 Mk. fällig und da die meiften Rabattmarken⸗Sammler ſchon eine große Anzahl, Rabatt ; 


marken geklebt haben, iſt dieſes Ziel nicht ſchwer zu erreichen. j 
Ich bitte höflichſt, von meinem außergewöhnlich günſtigen Angebot recht umfangreichen Gebrauch zu machen. 


Nichtgefallende Artikel werden auch nach dem 1. Juli ber bereitwilligſt umgetauſcht. 


: 18,00 9,00 17 M Ron 1. Juli ab! ab verabfolae ich Rabattmarken wieder nur in Höhe des Einkaufs. 
Echt ie Gummiſchühe⸗ früher 4.50 10 PORE GR A EB ndnd ñ d a a ae 
EJ 


: 00 
6,00 € 
Borg. ki Jaquets, sowie Anzüge, Paletots für Sommer und | Paul Rudolphy; Panzi 
Fernsprecher No. 1101. 


Winter, Staubmäntel, Hohenzollernmäntel, Knaben-Paletots Laugenmarkt Nr. 1 und 2. 


werden zu jedem annehmbaren Preiſe wode | 


Konkurs - Ausverkani 
106 Langfuhr, Haupfſtraße 106. 


In der Leop. Neumann'ſchen Konkursmasse muß das Lager in ca. acht 
Tagen wegen Räumung des Lokals verkauft werden, weshalb fiğ hier für Jedermann, 
namentlich für Wiederverkäufer, eine ſehr günſtige Gelegenheit bietet, nachſtehende Waaren 


billig zu kaufen: 
Anzugſtoffe, früher 920 jest 300 504% p. M. | Kravatten zu 5, 8, 10, 15, 20, 25 A bis 
Knöpfe per Gros früher 900 jetzt oe eM 


Sommerpatetot: 
fto * ” " ” 
Winterpaletot:” 4 X n > 5 
ſtoff 


e n ” ” ” 
12,00 „ 


n " n " 


Fernsprecher No. 1101. 


per 60 Gtr. 42 , 


Gleichfalls iſt die Ladeneinrichtung für Konfektionsgeschäft, beſtehend 


aus Repositorium und Tombank, jowie Schneidertiſche, 


Königlich 58, Das Land ohne Armuth“ 


8 


Hygiene für Frauen! 
Frauenarzt en : 
Dr. med. Hollweg’ N 
„Obturator* 
D. R. P. u. Auslands- 
patente angem. 

M. Absol, sicher. Glänzend 

bewährt i. jahrel. Praxis, 

vorz. Anerkennungen. 
9 vers. Mk. 15, 
verg. Mk. 20. 

i (Belt Ba Zusend. geg. 

M Nachnahme oder vorh 
Einsend. des Betrages). 
Vers.durch dasGeneral- 
Depot Arthur Block & Co., 
Berlin W., Fasanenstr.97 


Preußische 
Klaſſen⸗ 
Lolterie. 


Ziehung 1. Klaſſe 205. 
Lotterie beginnt am 5. Juli. 


. Brinckman, 
König Lotterie⸗Einnehmer, 
Jaopengaſſe 18. (9987 


Lovfe | hat 5 
abzugeben 
©. Schmidt, (9279 


Königl. Lotterie: ‚Ginnefmen, 
Danzig, Jopengaſſe 66. 


Das Ideal 


all. Dam. iſt e. zartes reines 
Geſicht, roſig. jugendfr. Ang: 
9 5 Haut 

öner Teint. Jede 

15 Gtr. 11,50 , 1 Ctr. 080. Dame waſche ſich Eye 
offertren frei Haus (10020 |RadebeulerLilienmilch-Seite 
tschmann & Broschki, v. en, & Co., Radebeul- 
Rajtadie 34-35, Telephon 244. Dresden. 


erd. à St. 180 in Danzig bei 
mig GE toi Gór Sonanaa atp 


Apoth.Görs,Langgart.Apoth. 
und 


een 


Bentner, Scheffel und maak 
weiſe find billig abzugeben 


i) Hakergafe 14, Geller. 14, Keller. 
Bi gaSteamsmalla a 
Kohlen 


Kornstädt, Langenmarkt39, in 
a: Neufahrw.: Apoth, Willmann 


züge inoliva: Paul Schubert. (5092 
N Täglich ſchöne große 
werden ſtets verliefen > 9 SF j 


Re 0d wo 


Brösen, „ Wilin Dobe. 


Habe noch Loosabfdnitte abzug. ham 


Aerztlich als bequemster, un- RRO TAN: 
schädlichster, absolut zuver- 
lässiger hygienischer Frauen- 


Nähmaſchine pp. 51110181 zu 


v. Dr. Gabor (1,00) mussjeder 
lesen! D. Buch lehrt, wie die 
Armuth beſeitigt wird „Wie 
erhalten wir unsere Rinder 
pesnud ?*'(1,00) Gerade jetzt 
wo die meiſten Kinder krank 


werden, ijt dievektüre dieſes 


Buch. nöthig. „Maun, Weib 


ngend,“ Ver⸗ 


50 en v 


5 41700 „Der Weg zum Hell“ 
1 „Wie sollen wir! 


N loben zu’ (0,75). 


U J, ie sepi | 


H. TERA 


Frauenschutz. 


schutz anerkannt, von vielen 


Frauenärzten EEA 3 
lehrern etc.) nachweislich 
ngm.: Steden verordnet, — Tausende 
von Anerkennun 


sicht, — 1 Dtz. 2 


en zur Ein- 
k., 2 5 85 


3,50 Mk., 3 Dtz. 5 Mk. 
Porto 20 Pfg. H. Unger, Chem. 


Laboratorium, 


Berlin N., 


Friedrichsstr. 131 e. (18348m 


eeren Schirmrep. u. Bez. w. ſ., ſchn. u. b.a. 


Schirmf. Deutschland, Engg? 


n. Kind“ (Sexualleben) Dr. ; 
Poecke (2,10). „Der Selbst- 
word der 
hütungu.« Tee) Jugend⸗ 

r. Poocke 


| 

‚Reparaturen 
n Fahrrädern und 

Näh⸗, Strick und Stickmaſchinen 


aller Syſteme ME Garantie für fachmänniſche 
usführung. 


i Mechanische Werkstatt, 
Curt Friederich & Co, 


Breitgasse No, 6. 


Je Holzmarkt No, 10.3 


Garautirt echten 
Ungarwein vom Faß à goo 1,70 4, 
Orgfl. à 1 A, ½ Fl. 6 
W Portwein vom gaj ty Liter 
1,75 4, à Fl. 1.50 A , Fl. 80 J 

Medizinalwein Orgfl. à 1,30, }) 81 75,0 

ſowie Sherry, 8 ta Moselweine 
empfiehlt (48286 


F morlan Borowski. 


. er 333 


Korklinolenm 


Specialitit! Neuheit! 


(Rabattmarken gratis 5 
(spea3 8 


Was 
ist 


Ohne jede Verbindlichkeit verſendet Muſter und often: |e 


anſchläge das Erste Ostdeutsche Tapeten - Versand. Haus 
Gustav Schleising, Bromberg. Gegr. 1868! 
Nennung des nothwdg. Quantums erwünſcht. (10167 


1 U. Cilfiter-Settkäfe per Pfd. 60 Pfg., 


Ci-Kife (Linburger) 2 Sti 1125 9000. empfiehlt 


reitgaſſe 38, 
48216) 


Ernst Krefft, 


Schuhwaarenhaus, 


Heil. Geiſgaſſe 114, 


das Beste 


überall zu haben. 
Man verlange 


ausdrücklich den 
N Amor". 


Fabrik : ‘i 
Lubszynski & Co., 
; Berlin NO. | 

(3482 


Dampfmolkerei 16 e 16.1 


Hart Gipsdielen, und Lügen, 
| Dachdeckungsmaterial 


| Tapeten 


Min Dosen à 10 Pfg. 


beſſerer (9769 


WE 


liv die Reife, 


Sämmtliche Baumaterialien 


liefere auch in kleinen Posten zu billigsten Preisen. 


Unter Anderem halte stets auf Lager: 
gonutet, in diversen Stärken 


für Papp-, Falz- 
pfannen-, ar ai 
und Schiefer-Dächer. 

Alleinige Vertretung fürs 


‘ Testalin (Anstrichmasse) bestes u, billigst. Steinschutz 


i Metall-Putz-Glanz |] Holzjalousien, Roll-Läden 


u. Erhärtungsmittel gegen Witterungseinfluss. 
Patent: Hartmann & Hauers, Hannover. 
sehr empfehlenswerther Anstrich zur Kon- 


tegiol, servirung von Pappdächern etc, 
in vorziiglicher 


Ausführung für 
Wohnhäuser und Schaufenster, 

in neuesten Mustern und modernsten 
Farben in allen Preislagen. (6033 


Fritz Kamrowsky, Danzig. 


A Komtolr: Langgarten No. 114. Telephon 955. 
wegen Nachahmungen N 


Ieppielt-hlopl- I. Revnigungs-Anstalt 


Reinigung von Portieren Gardinen jeder Art. 


Hundegasse 102 — Telephon 441. (9811 


Aufbewahrung von Teppichen. 


£ 


iy 


rd 


flhrläfſigem Falſcheid bejaht. Andreas, Warczat 
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; Bieſſek für 2 Anſtiftungen je 3 Jahre, zuſammen 5 ace en die Geſammtſtrafe auf. Sämmtlichen Angeklagten Waris, 26. Juni. Roh zuger ruhig, 88% neue 
Aus dem Gerichtsſaal. Zuchthaus und 6 Jahre Ehrverluſt; gegen Glijabeth mit Ausnahme Michael und Franz Pollum's wird auf Konditionen 23 4 281, Weißer Zucker behauptet, Nr 3, 
Wloch für 2 Anſtiftungen je 3 Jahre, für 1 Meineid Lebenszeit die Fähigkeit abgeſprochen, als Zeuge oder An. es Sea ee en Prl per SUR Ale ne Julie 
1Fabhr, zufammen 5 Jahre Zuchthaus,6 YahreCärverluft ; | Gadoerjtindiger eidlich vernommen gu werden. Der 1 e ee Angeboten 259 Ballen 
Neunter Verhandlungstag (Schluß) gegen Michael Gollum 9 Monate Gefängniß, gegen Antrag der Vertheidigung, die Haft gegen die beiden Buenos Aires, 719 B. Montivideo, 524 B. Punta Arenas, 
i OE € x Warsza und Plutowski beide je 4 Jahre Zuchthaus, Pollums vorläufig aufzuheben, wird abgelehnt.] 72 B. Riogrande, 189 B. Auſtralier. BerMujt: 169 Ballen 
Nach ca. 2½ ſtündiger Berathung betreten die Ge⸗ 5 Jahre Ehrverluſt, gegen Zabrocki 3 Jahre Zuchthaus, Ezaplewski wird die Befagniß zug e⸗ Zuenos Aires, 213 B. Montevideo 197 B. Punta Arenas, 
ſchworenen ½3 Uhr wieder den Sitzungsſaal und ihrſs Jahre Ehrverluſt; gegen die Witzenbach 1 Jahr Zucht⸗ſprochen, die Berurtheilung des Le oſs5 B. Riogrande, 71 B. Auſtralier. Merinos unverändert 
Obmann verkündete den Spruch, wonach von den ge- haus, 2 Jahre Ehrverluſt; gegen Muſelick wegen der 1 bis 5 Centimes niedriger. Lammwolle 5, Kreuzzuchten 
ſtellten 52 Schuldfragen 41 bejaht wurden. Es] Anſchuldigung 2 Jahre Gefüngniß, wegen des Meineides 10 Centunes niedriger. 
wird Johann Bieſſek für ſchuldig erkannt, vierj3 Jahre Zuchthaus, insgeſammt 4 Jahre Zuchthaus und Untwerven, 26. Junk. Petroleum. Raffinirtes Type 
wiſſentliche Anftiftungen und drei unternommene Ber-|5 Jahre Ehrverluſt; gegen Franz Polum auf 1 Jahr weiß loco 16 bez. und Br., do. ver Juli 16 ¼ Br., do. ver 
leitungen zum Meineide verübt zu haben, Leo Bieſſek Gefängniß und gegen Tuſchka, zusätzlich ſeiner noch zu 
vier Anſtiftungen und zwei Berleitungen, ſowie eine verbüßenden Strafe 3 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre 
W a ne a bit >. en Ehrverluſt. ’ SST - 
gegenüber. Marianne Biejjef wird zmeier| Herr Rechtsanwalt Casper verzichtet darauf, übe 
Anſtiftungen für ſchuldig erklärt, Eliſaberh W Io die Höhe des Sirafmaßes Bei den Byers noch Aus- 
zweier Anſtiftungen und eines Meineids. Gegen führungen zu machen, dagegen bitten die anderen drei 
Michael Pollum wird nur die Frage nach Olea Vertheidiger für ihre Klienten um eine mildere 
trafe. : 

Der Gerichtshof zog fic) nunmehr zur Berathung 
zurück und verkündete 3, Uhr das Urtheil, nach 
welchem im Allgemeinen dem Antrage der Staats⸗ 
anwaltſchaft ſtattgegeben wird, und nur bei 
einzelnen Angeklagten tritt eine kleine Aenderung des 
Strafmaaßes ein. Der Vorſitzende ſpricht die Hoffnung 
aus, daß eine ſtrenge aber gerechte Strafe wie ein 


Schwurgericht vom 26. Juni. 
Meineid und Anſtiftung dazu. 


Schmalz per Mai 108,50. 

Pejt, 26. Juni. Getreidemarkt. Weizens loko 
behauptet, do. per Juni — Gd. — Br, per Oktober 
8,18 Gd., 8,19 Br. Nonnen per Oktober 6,79 Gd. 6,80 Br. 
Hafer per Oktober 6,37 Gd. 6,39 Br. Mais per Just 
— Gd. — Br., do. per Juli 5,34 Gd., 5,35 Br., per Mat 
5,14 Gd., 5,15 Br. Kohlraps per Auguſt 13,00 Gd., 
15,10 Br. Wetter: Schön. 

Havre, 26. Juni. Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 10 Points 
Baiſſe. Rio 25 000 Gad, Santos 16000 Sack, Recettes für 
2 Tage. 

Havre, 26, Juni. Kaffee good average Santos per 
Juni 35% ver Septbr. 36 ½, ver Decbr, 37. Ruhig. 

Nem⸗York, 24. Juni. Weizen nahm einen willigeren 
Verlauf auf ungünſtige europäiſche Marktberichte, Abgaben 
der Hauſſters, erwartete Zunahme der Ankünfte und Angaben 
über günſtigeren Stand der Ernte. Schluß willig. — Mais 
ſchwächte ſich anfangs ab auf ungünſtige europäiſche Markt⸗ 
berichte und im Einklang mit Weizen, befeſtigte ſich ſpüter auf 
Angaben über minder günſtigen Stand der Ernte und im 
Einklang mit Chicago. Schluß feſt. . 

Chicago. 25. Juni. Weizen ſchwächte fiğ ab auf une 
günſtige europäiſche Marktberichte, Abgaben der Hauſſiers, 
erwartete Zunahme der Ankünfte, Angaben über günſtigeren 
Stand der Ernte. Schluß ſtetig. — Mais anfangs nach⸗ 
gebend auf ungünſtige europäiſche Marktberichte und im 
Einklang mit Weizen, zog ſpäter im Preiſe an auf Angaben 
über minder günſtigen Stand der Ernte. Schluß feſt. 


Kriegsgericht vom 26. Juni. 
; Meineid. 

Der Musketier Pirava vom Infant.⸗Regiment 5 
wurde wegen Meinelded gu 1 Jahr Zuchthaus, 
2 Jahren Ehrverluft und Ausſtoßung aus dem Heere 
verurtheilt. Der Meineid wurde von dem Angeklagten 
upr 1 Amtsgericht Tuchel in einer Alimentationsſache 
geleiſtet. 

— , ᷑ wm . . ZE TOA 


Handel und Juduſtrie. 


Preußiſche Pfandbrief⸗Bank. Nach der im Inſeraten⸗ 
theil unſerer heutigen Nummer veröffentlichten Bekanntmachung 
werden die am 1. Juli er. fälligen Zinsſcheine der Emijftond- 
papiere der Bank bereits vom 15. Juni ab eingelöſt. Die 
Einlöſung erfolgt bei der Bank ſelbſt und bei der Mehrzahl 
der deutſchen Bankfirmen koſtenfrei. Ebenda werden Broſchüren 
unentgeltlich verabreicht, welche über Weſen und Sicherheit 
der Papiere in umfaſſender Weiſe Aufſchluß geben. Die 
Kommunal⸗Obligationen ſind mündelſicher. > 

Bremen, 26. Juni. Baumwolle: Ruhiger. Uppland 


und Johann Plutowski werden des Meineides in 
zwei Fällen für ſchuldig erkannt. Die Geſchworenen 
bejahen aber auch die Frage: Ob die Ausſage der 
Wahrheit bei der zweiten eidlichen Vernehmung eine 
Selbſtbezichtigung bedeutet haben würde. ojej Zab rocki 
und Pauline Witzenbach werden je einen Meineides 
für pees 2 se ee prasa. des Meineides 
in einem Falle und der wiſſentlich fa ſchen Anſchuldigung, reinigendes Gewitter in die Gegend von Pr. Stargard 
gemein ſam mit Leo Bieſſek in einem Falle. Gegen Johann ſeinſchlagen werde, ſodaß auf 1 7 Zeit sa Selen die 
Tuſchka werden die Fragen nach zwei Meineiden Luſt verginge, wie geſchehen, in vollſtändig ſyſtematiſcher 


` ' Zuchthaus und 5 3 P i 

jede der 3 Verleitungen 3 Jahre Zuchthaus, zuſammen W 15 A nbach zu T pw ee, 2 8 
Ehrverluſt; Wilhelm Muſelick zu 3 Jahren 
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt; endlich 
Franz Pollum zu 1 Jahr Gefängniß. Bei Leo 


Sanatogen 


Aerztlich empfohlen als 
Stärkungsmittel. 


BAUER & Cie., BERLIN SO. 16. (8425m 
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95.70 A daſſen⸗Verein 144.00 innländiſche Th. 10 
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eee eee . 5 in; ; 3 A A w 
3 Freuden sind unsere: Flügel, Schmerzen unsere $ trommelte fie kräftig mitß ihren kleinen Fäuſten anſſich zu hören, und der Weg war heute fo lang wie] Lisbeth's Blick richtete fich ängſtlich auf die Mutter 
2 Speren? > Et SR vk rę den nächſtbeſten Fenſterladen. Als dies keinen Erfolg nie, wollte gar kein Ende nehmen. Sie ſaß aufrecht im Bett, ihre Wangen brannten, und 
f 1 4 Jean Paul. ẹ hatte, giną fie zum nächſten über und bearbeitete ihn Ganz in Schweiß gebadet erreichte fie endlich das ihre Augen irrten mit einem ſeltſamen Glühen unſtät 
RE RT EN. PER bott ele jo lange, bis ein Geräuſch dahinter entjtand, und gleich Ende der Allee, und als von der ganzen Fenſterreihe umher. Dem Mädchen wurde angſt, ſo hatte es die 
darauf wurde er aufgeſtoßen. Ein Kopf in einerſdes Schloſſes fie heller Lichtſchein grüßte, wurde fief Mutter noch nicht geſehen. Auf den Fußſpitzen ſchlich 


Sein Recht. Nachtmütze erſchien, und eine keiſende Weiberjtimme) wieder getroſter und die heiße Angſt verſchwand. ſie herzu, und berührte die eine der auf dem Deck⸗ 


j f erſchien: ła 88 ; x ` > : : 
T... . /// /// 
5) (Nachdruck verboten,) Sa Anata A eu nich miehr ſien Sammet, in einer goldenen Wiege. Wie der wohl] „Lech Di doch doal, Mudding,“ ſagte fie mit ihrer 
(Fortſetzung.) Lisbeth hatte ſchon mehren Mate atłfetegt) enditey re BELO ganz, ganz anders wie der kleine ſanften, überredenden Stimme, pong}! Di man nich, 

Sie mar eine, She, tne Ben, un) Bell fe Bee, o e, e e | ami oe be 


Di di + e t d 7 A y! PR S 2 Ł 2 2 
57 — A zał zasię zaa 925 glücklich überſtandene „Ick bün joa de Lisbeth Wolframs. Moak doch neben dem Katheder hing. Sie mußte doch die Bertha Die Stimme der kleinen Tochter riß die Frau aus 
fa ben taglich belaufen Weg e ee daß man blos up, Bruhn⸗Mudder! Wi hebben joa'n lütten gleich nachher einmal fragen. Vor Ungeduld fing fie ihrer Erſtarrung. 
und tapfer durcheilte, ohne ſich Ada a | ties a N re 8, de will'nſan zu laufen, die leicht anfteigende Höhe Hinan, auff „O Lisbething, Lisbething, was is al! Wat i 
oder die große Näſſe beirren zu Laff = rnip|bäten Watt hebben för Mu ing. x U einem Seitenwegk, der fic) rechts neben der Einfahrtſ dat all! was iż dat doch man blos all!“ rief ſie in 
joviel in ihrem Köpfchen zu bewegen. 1 aka 55 Lisbething, ick nner Stimme. hinzog und durch ein Hinterpförtchen in den Hof.  Jfieberijh lautem Ton, dann (dlug fie die Hände vor 

Nun war aljo wieder ein kleiner Bruder da, ge- eser Kopf 1 1 ein Licht flamme hinter Die Hausthür des Seitenflügels klingelte, als fie]dad Geſicht und ſchluchzte, daß ihr ganzer Körper gee 
rade wie die drei vorher und fie hatte doch im Stillen[den Scheiben auf, wanderte hin und her, und endlich En a ee aie 1965 ne n das Fußend ; 8 Bettes 

{ t an das Fußende des Bettes ges 


den lieben Gott gebeten, ihr doch endlich einmal ein ſſtreckte fih ein nackter, dünner Arm durch d 

ü i 1 l : as Fenſterſ g; Ar i f | 

„lütt Sweſtig“ zu ſchenken, denn das war gewiß vieljund reichte dem wartenden Madchen By 5 dd: hielt e tate e He aN Ai ia 18 0 Sein ſonſt jo rothes Geſicht war fahl ges 
: n re: 17 N . 


hübſcher zu warten und machte nicht jo viel Noth wie heraus. | 
die wilden, bidtópfigen Jungen. Mutter M ſich i © m grüß man Mudding ſchön und id Dein kleiner Bruder ift ſehr krank geworden. Er „Mudder,“ bat er, „wei doch man ruhig. Du 
7901 3.10 ick wer] wird woll ſterben, ja, er wird woll fterben -“ ſwierſt doch nu all fo vernünftig. Du weitſt dach för 


nicht viel mit Kinderwarten abgeben, fie hatte immerſehr oof ball ens beſöken. O je, o je, id j 
{ atk: i j 5 ; ick m f z \ f 
mit Scheuern und Putzen im Schloß zu thun. man, een Jung Ne i ańnern a de Flu nn Durch den Körper des kleinen Mädchens ging ein ſunſ' Jung iſt dat Beſt, wot nu is. Reg’ Di doch 


$ 155 5 kleines 1 ad Hl Lisbeth doch, jammern!“ 
als ſie überlegte, wieviel Noth ihr der kleine Otto Damit ſchlug der Laden zu und Lisbeth wandte War das vielleicht eine Strafe für ihre böſen Mudder.“ 

span il ber Warte a laufen konnte ſich zum Gehen. Da ſah fie in der Ferne die dunkle Gedanken, die ſie unterwegs über ihr elle aaa > Lisbeth fah erftaunt von ihm zur Mutter. Noch 
und panti artung en en war. Und die⸗ Geſtalt des Nachtwächters, die unter dieſen Umſtänden habt hatte. } nie hatte fie den barſchen, groben Vater fo reden gee 


ſelbe Noth ging nun wieder von vorn an, letwa8 Drohendes hatte. Sie rief ihm ein paar e Sie falt i f ü ü ör i ; ; ; ; 
1 vorn ; n A vs ete die kalten Hände unter der Schürzeſhört. Aber die Mutter darüb 

A „Ra, p AAA: fie beinah laut. „Is klärende Worte zu, aber das laute Auſbellen ſeines und betete leiſe: „Ach, lieber Gott, jo meint’ Hy ia zu freuen. PI Rs ORE Na 
od) mien leiw THONG, herzuſpringenden Hundes übertönte ihre Stimme, und uich. Ach, thu das man doch ja nich, daß Du uns| „Joa, joa, Friedrich, ich fed) joa oot nicks,“ 


Unter dieſen Gedanken hatte ſie das Dorf er⸗ 


reicht, und als fie nun zwiſchen all den dunklen, todten. von plötzlicher Angi erfaßt, flog fie wie geſcheucht den kleinen Bruder nimmſt. Bitte, bitte, mach ihnſſchluchzte fie. „Aewer't geiht mi doch noah, o mien 


p : ur Oa davon, der Allee gu, immer in Furcht, der Hund ſei doch wieder geſund.“ leiw Gott, et geiht mi doch goar tau noah!“ 
nur Bł en e me dele Bian ie p 8 er ſchon längſt dem Pfiff ſeines Abera e sd Sander wieder an, fein Gefiht] . ARE manna? ne Lisbeth, H ward bei 
ko "ei 1 acht war. y e jie in der Dunkelheit nicht i : ; ; z 
5 überkam 1 ein leichtes Graujen, Hierdurch war fie in ſchrechaſte und ängſtlche au ee un) N — PMA: cana we roan fo mit ens dot bliewen, ſo'n groten, hübſchen 
Doei imera in raſchem Trabe bis zum Haufe des Stimmung gebracht, daß jedes fallende Blatt ſie zu⸗ roaren um de Lütt. Mudding harmt fit ſchonſt dull“ Sie hob behutſam das dicke Federbett in d 
. ſſammenfahren ließ. Die hohen Bäume der Allee nooch, Du möft ehr dat nu in bäten licht maken.” Wiege ein wenig ab, aber gleich An Schreck 81 2 
f , , 7 


Wie ſie erwartet hatte, waren Thür und Läden ächzten und knarrten ſo unheimlich, j 3 2 . 
; > ksi ache $ u lich, jeden Augenblick a, Vadding,“ ſagte Lisb 1 ee: ; i 
geſchloſſen, Br der Weiſung ihres Vaters gehorchend meinte fie das Sdinaujen des großen Hundes hinter] Er ha die Shi gab bie nec > parity 4 rief "e unwilleirüch kur sł EB JE 


ST Le WEG TECT er. nr; 
N Ir STG Tl IN: Ph ee — um E á 
M N y ¢ i 2 P = — iar TIC Bi RYC 
= y 


Auguſt 161, Br., do. per September⸗December 17 Br. Ruhig. 
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